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Heftiger Regen in Rom

Besſfchtigungen des Führers In der Ewigen Statt Heute abend Empfang be Musso lin
Bon unſerem am Staatsbeſuch des Führers teil nehmenden Sonderberichterſtatter

Dr, Harald GOldag.

„Riviſta della forze armako“ nannte ſich die ſtolze Parade, die geſtern vormittag
bis in die erſten Mittagsſtunden hinein auf der via dei Trionfi in Rom ſtakkfand. 50 000

Mann, 2500 Pferde und Mauleſel, 600 militäriſche Kraftwagen, 320 Krafträder,
400 Panzerkraftwagen, 200 Mörſer und Minenwerfer ſowie 400 andere Geſchütze wurden

in glänzender Paradeserfaſſung dem Führer vorgeführt. Den Abſchluß des großartigen

militäriſchen Auſzuges vor dem König und Kaiſer und dem Duce bildeten Kavallerie und

Eingeborenentruppen aus Libyen. Am Nachmittag wurde der Führer in Anweſenheit der

königlichen Familie durch den Gouverneur von Rom in einer glanzvollen geſellſchaftlichen

Veranſtalkung auf dem Capitkol begrüßt. Den Abſchluß des Tages der Führer
war zum Abendeſſen Gaſt des Duce bildete eine Großveranſtaltung der faſchiſtiſchen
Hrganiſakion D o ha vor o Nach der Arbeit“) auf der Pjiazza di Sieng in der früheren

Villa Borgheſe-
Im Hinblick auf den ſeit den frühen Morgenſtunden medergehenden heftigen Regen

ſind die für den heutigen Sonnabend vorgeſehenen Manöver des italieniſchen Landheeres

und der Luftiwaffe verſchoben Der Führer benußte die Vormiltagsſtunden zu den
verſchiedentlichſten Beſichtigungen in der Ewigen Stadt. Der Duce hält heute abend im

Palazzo Venezia einen großen Empfang.

m Not anno
ne Schneltriet

Die Truppenparade vor dem Führer, dem König und Kaiſer und dem Duce
Drahtmeldung unſeres am Staatsbe ſuch teilnehmenden Sonderberichterſtatters

Den Gipfel der geſtrigen Veranſtaltungen
bildete zweifelsohne die militäriſche
Parade, die vor einer Prunktribüne gegen

über den römiſchen Kaiſerpaläſten am Palatin
vor dem Führer, dem König und Kai
ſer und der Königin und Kaiſerin, dem
Duce ſowie allen Gäſten und Würdenträ
gern des faſchiſtiſchen Staates abrollte und
die einen guten Einblick in den exerziermäßi
gen Ausbildungsſtand des italieniſchen Heeres
gewährte. Mit militäriſchen wie auch mit
künſtleriſchen Augen geſehen, machte dieſe
Parade faſchiſtiſcher und militäriſcher Muſter
formationen einen gleichermaßen hervor
ragenden Eindruck. Zunächſt ſchloß
man Bekanntſchaft mit dem von Muſſolint als
Paradeſchritt neu eingeführten Paſſo Ro
manvo, einen überaus langſamen Stech
ſchritt (wir ählten 48 ch itte lin der Mimitte
gegenüber den 114, die im deutſchen Heere
üblich ſind) mit leicht angewinkelten Armen
und nach rückwärts gerecktem Oberkörper.

Diſziplin- Uebung erſten Grades

Die zweifellos recht ſchwere Marſchform,
die nicht von Muſik, ſondern lediglich von
perivdiſcher Folgen von Paukenſchlägen
begleitet wird Muſſolini dirigierte gleich
ſam ſelbſt Truppe und Militärkapelle von der
Königsloge aus verfehlte ihren Eindruck
nicht. Etwas ungemein Schweres und Wuch-
tiges liegt in dieſer Marſchform, in der der
Körper des Marſchierenden vollig ſtarr zu
bleiben hat und ſich eigentlich nur die Beine
bewegen. Gerade für den ſüdlichen Menſchen
mit ſeinem natürlichen Streben nach Bewegk
heit und lockerer Form wird der Paſſo Ro
manv eine ungeheure, alle Kräfte des Willens

und der Selbſtbeherrſchung erfordernde

Diſziplinübung werden. Das iſt es
aber gerade, was Muſſolini will und wozu
ihm e härteſten und in dieſem Falle ſür die
Italiener erbärmungsloſeſten Mittel gerade
hart genug ſind. Hinter dem Paſſo Romano
ſteckt der ganze imperiale Ernſt einer ſich aus
den Kräften des Soldatentums erneuernden
Nation
Ausgezeichnete Ausrichtung

Das Publikum ſtand ſichtlich unter tiefem
Eindrück, und doch ging es wie ein Aufatmen
durch ſeine Reihen, als das Spiel wieder ge
rührt wurde und die weiteren Formationen
wieder in dem bisher üblichen beſchwingten
leichten Marſchſchritt mit weitaus pendelnden
Arm bewegungen vder, wie die Berſag
liert im Laufſchritt mit wagerecht in
der rechten Hand geſchwungenen Gewehren
vorüber kamen. Ganz allgemein wurde die
gute Ausrichtung der in Aer Reihen Mar
ſchierenden hervorgehoben, die deshalb noch
beſonders ſchwierig iſt, weil die italieniſchen
Truppen nicht die Augen rechts nehmen, ſon
dern immer geradeaus blicken, ſo daß die
Ausrichtung praktiſch nur durch Ellbogen
führung erfolgt.
Freude an farbigem Uniformſchmuck

Bewundert wurde auch die Gepflegtheit
von Uniformen, Waffen und Gerät, ſowie die
ſtraffe Haltung der Soldaten ganz allgemein.
Das Auftreten geſchloſſener Kampfgas-
fo rmativnen und Flammenwerfer-
ab teilungen zu Fuß und auf Panzer
kampfwagen war eine intereſſante Beigabe.
Zudem war die Parade noch mit kleinen
Ueberraſchungen gewürzt und hatte ſo bei

aller militäriſchen Korrektheit faſt etwas

De große Demonſtration ver Wehrkraſft Jtaliens
Unser Bild zeigt einen Blick auf die Ehrentrib üne während des Vorbeimarsches der Trappes
bei der großen römischen Paräde. (Scherl-Bilderdienst-M.)

KünſtleriſchBeſchwingtes, wozu die den Jta
lienern innewohnende Kraft des Mutes und
ihre Freude an farbigem Uniformſchmuck
weſentlich beitrug. Gebirgsformativ-
nen trugen buntbewimpelte Eispickel und
Schneeſchuhe von grüner Farbe. Die berit
kene Artillerie hatte lange Roßſchweife an den
Käppis. Berittene Artillexie, die vom Pferd
auf den Motor umſatteln mußte, behielt ihre
bunten Kavalleriemützen, auch die hahnen
federgeſchmückten Pfaffenhüte der Berſaglieri
ſind geblieben.

Die Genuge Reiter tragen zur Parade
noch immer ihre ſchwarzen Lederhelme mit
goldgelber Raupe, bunte Akzente, die die
grauen Uniformen angenehm vbeleben. Hinzu
kommt das viele Gold der Fanfaren und der
Paradeuniformen der Offiziere, und das über
den Offiziersröcken getragene blaue Band
von der Farbe des Hauſes Savoyen. Jhre
höchſte Steigerung aber erfuhr dieſe Farben
und Formenfreudigkeit in den wallenden
roten Gewändern der Koloniagal-Cara
binieri. Afrika ritt unter den Ruinen der
altrömiſchen Kaiſerpaläſte vorüber, das
Afrika, zu dem ſich das faſchiſtiſche Jtalien
machtvoll die Tore aufgebrochen hat.

Jn der Königsloge bemerkte man
u. a. die deutſchen Diplomaten in ihren neuen
kleidſamen Uniformen. Die Königin und

Kaiſerin trug ein blaues Kleid. Zu ihrer

einer der

Rechten ſaß der König und Kaiſer, dann
Adolf Hitler und der Duce. Auch einige
Pimpfe ſah man in der Königsloge, die
Söhne des Botſchafters von Mackenſen,
wie man erfuhr. Viel bemerkt wurde auch
die Anweſenheit des Prinzen von Heſſen,
der bekanntlich kurz vor den Oeſterreich
Ereigniſſen im Auftrage des Führers Muſſv
lini einen Brief Adolf Hitlers überbrachte,
und der mit einer Tochter des italieniſchen
Königshauſes, Prinzeſſin Maßfalda, ver
heiratet iſt. Er trug die Uniform eines SA.
Obergruppenführers und quer über den Rock
das grüne Band des Annunziatenordens,

höchſten Auszeichnungen der
italieniſchen Krone. Links von ihm ſtand der
Adjutant des Führers, SA.Obergruppen
führer Brückner. Ferner bemerkte man
General Keitel.

Jntereſſant war, daß die große Militär
parade von zwei militäriſchen Jugend
“„rv-Bccccoocccc---- *437—Orcensvereihungen

Viketer Emeanels
Seine Mafeſtät der König von Jtalien

und Kaiſer von Aethiovpien hat dem Chef
des Miniſteramtes des Reichsluftfahrtmini
ſteriums, Generalmajor Bodenſchatz, und
dem Adjutanten des Führers Gruppenführer
Schaub und Brigadeführer Wiedemann,
das Großkreug des italieniſchen Kronen
ordens verliehen.
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formationen wie überhaupt von Partei
formationen eingeleitet wurde. An der Spitze
marſchierten die „Söhne der Wölfin“
in herrlichem Rhythmus ihren blaugeſchmück
ten Fanfaren nach. Dann folgte die faſchi
ſtiſche Jugend in ihrer kleidſamen Tracht,
muſtergültig ausgerichtet in 2A4er- Reihen und
von einem Charme des Vorbeimarſches, der
beiſpiellos war. Ein Aufmarſch/von Sport
ſtudentinnen ſchloß ſich an, die den Jung
faſchiſten in keiner Weiſe nachſtanden, im
Gegenteil ſie an gutem Ausſehen und an
Schönheit der Bewegungen übertrafen. Es
nahten Avantguardiſten, dann Werk
ſch a r männer in blauen Arbeitsanzügen
mit geſchultertem Spaten. Alle Führer dieſer
faſchiſtiſchen Parteiformationen waren be
ritten. Auf dieſe Parteiformationen folgte
der Offiziernachwuchs der faſchiſtiſchen
Miliz und faſchiſtiſche Milizformationen
ſelbſt.

Lebhaftes Intereſſe Muſſolinis

Die faſchiſtiſche Miliz unterſcheidet ſich von
der italieniſchen Wehrmacht dadurch, daß ſie
einmal nur aus Freiwilligen beſteht
und zum anderen unbegrenzte Dienſtzeit hat,
alſo eine Form von ſtehendem Heer darſtellt,
das ſich nicht nur auf den Rang der Unter
offizier- und Offizierskorps ſtützt. Hier bei
dieſen Jungfaſchiſten, die ſpäter in die faſchi
ſtiſche Miliz übergehen werden erlebt man
zum erſten Male den oben erwähnten Paſſo
Romano. Muſſolini, der ihn zum erſten Male
vor größerer Oeffentlichkeit ſieht, intereſſiert
ſich lebhaft für jede einzelne Bewegung, greift
ſelbſt dirigierend ein, dämpft die Muſik und
holt ſie heran, muntert die Soldaten auf und
trägt ſo weſentlich zum Gelingen dieſes
gewiß nicht leichten Experimentes der Ein
führung einer vollkommen neuen Marſch
paradeform bei, wie er überhaupt, eine vulka
niſche Natur, in allen Muskeln immer wie
zum Abſprung geballt, in alle Entwicklungen
eingreift, nichts ungeſchehen läßt, ein Führer
für die italieniſche Nation, wie er gar nicht
beſſer gedacht werden kann.

An die Kadetten der Partei ſchließen ſich
die Kadetten der Armee an, die Jnfanterie-
ſchule Rom, Marineſchule Livorno und Luft
ſchule Jscerta bei Neapel. Carabiner in
Fräcken mit rotbebordeten Schwänzen, breiten
roten Hoſenſtreifen und ſchwarzen Dreiſpitzen
folgen. Die Gardegrenadiere mit ihren
rotweißen Aufſchlägen donnern im Paſſo
Romano heran. Nach ihnen kommt ein Regi
ment Jnfanterie. Hierauf wieder ganz in
Schwarz, faſt furchterregend, mit iheen ernſten
Geſichtern die Leibgarde der Duce, die
„Musketiere genannt, in ſchwarzen Stahl
helmen in Neunerreihen. Forſt und Grenz-
miliz ſowie Alpini-Einheiten ſchließen ſich
an. Dann Kolonialpolizei mit grün
gelben Tropenuniformen, Tropenhelmen und
braunen Lederhoſen. Zum Prinz-Eugen Marſch
kommen im Schnelltritt nunmehr die
Königsgrengadiere heran, die, noch nicht
auf den Paſſo Romand gedrillt, ihre Arme
in einem faſt leidenſchaftlichenn Rhythmus
ſchwingen. Jetzt ſieht man auch die erſten
Panzergeſchütze, die bei den Infanterie
Regimentern mit Pferden beſpannt ſind. Es
folgen Green z ſch u tz formationen und Schi
läufer Kompanien, Gebir sartillerie und
ſchließlich die horizontblaue Luftwaffe, die
einen vorzüglichen Eindruck macht. Unter all
gemein ernſtem Schweigen fahren darauf Laſt
autos mit Schwerkriegsverletzten vorüber.
400 Panzerkampfwagen rauſchen vorüber

Vor jedem einzelnen Wagen erhebt der
Führer grüßend ernſt die Hand. Ein
Raſſeln ertönt, 400 Panzerkampfwagen
rauſchen vorüber
motoriſierte Pivn ter bataillone und Nach
richten abteilungen mit Kleinfunkgeräten,
die z. T. auf Motor dreirädern verlaſtet ſind,
Scheinwerferzüge, Nebelabteilungen, Gift-
werferabteilungen, leichte Flak, die auf Laſt
autvos befördert wird, und ſchwere Flak folgen.
Die Zu naſchinen haben durchweg aus
nehmend große Räder, die Felgen ſind eigen
artig ausgebildet und ſollen herausklappbar
ſein, damit ſie beim Feſtfahren den Wagen
wieder weiterbrirgen können. Jn langen
Zügen zieht motoriſterte Artillerie vor
über, dann bilden ſchwere Mörſer und Lang
rvhrgeſchütze, Berſaglieri im Laufſchritt. be
rittene Avantguardiſten, berittene Artillerite,
Kavallerie und die Kolonialcarabinerie den
Beſchluß.

Unter dem Jubel der Bevölkerung fahren
der Führer und der König und Kaiſer in den
Quirinal zurück.

Generet Sfcttſent
Wie Stefani meldet, iſt der Kommandie

rende General des Armeekorps von Rom,
General Graf Dominies Siciliani, der
geſtern vormittag die große Truppenparade
zu Ehren des Führers angeführt hatte, an
einem Schlaganfall geſtorben.

General Graf Dominico Sieiliani wurde
im Mai 1879 geboren. Jn ſeiner glänzenden
Militärlaufbahn bekleidete er zahlreiche außer
ordentlich wichtige Aemter. Als Stabschef des
Generals und ſpäteren Marſchalls Badoglio
ſtellte er ſeine militäriſchen Fähigkeiten unter
Beweis. In den Jahren 1929 bis 1930 war
er Vizegvuverneur der Cyrengika, Dann
kommandierte er fünf Fahre lang die geſam
ten italieniſchen Streitkräfte in Tripolitanien
und übernahm anſchließend die Jnfanterie
diviſion Foſſalta. Jm Juli 1936 wurde jhm
der Befehl über die 1
„23. März“ übertragen. General Graf Sici-
liani iſt Ritter hoher Orden. Zuletzt war er
Hommandont des Armeekorps in Rom.

Panzerkampfwagenpolizei,

alte Gaſſenviertel eingeriſſen;

Schwarzhemdendiviſion

Auf der Pfazzea c SfenasAMächtliches Fest ge ſtaſſenichen V.
Sonnabend, den 7. Mat 1988.

es
Muſik und Tanz in lauer Nacht Jtalteniſche Bolkskunſt vor dem Führer und Reichskanzler

Drahtmeldung unſeres in Jtalien weilenden Hauptſchriftleiters.
Auf der Piazsa di Siena fand geſtern

abend um 10 Uhr eine Veraänſtaltung der
italieniſchen Freigeitorganiſ ation Dopola-
vo ro (Nach der Arbeit) ſtatt, zu der ſich
Zehntauſende von Menſchen eingefunden
hatten. Die Piazza di Siena, früher ein
Raſenplatz im Park von Borgheſe, iſt jetzt zu
einer Areng mit hohen Tribünen geworden,
über die Pinien und Zypreſſen herüberblicken.
Es iſt eine lauwarme römiſche Nacht, als der
Führer, der Könige und Kaiſer und
der Duſce den Ehrenaltan betreten, vor dem
ein ſchöner Bilderteppich hängt. Jn dieſem
Augenblick, da die Scheinwerfer aufſtrahlen,
iſt die Areng von Tauſenden von Gruppen
in ihren herrlichen bunten Ländestrachten an
gefüllt. Die Mädchen werfen unter Jubel
ſchreien Blumenſträuße in die Luft, ſo daß
ſich auf dem weißen Oval ein Blumenteppich
zu Füßen des Führers bildet. Die Burſchen
ſchwenken Fahnen. Die ganze Arena iſt in
Erregung.

Muſik hebt an. Die deutſchen National-
hymnen und die Hymnen von Jtalien, die
feierliche „Hymne an das Jmperium“, und
dann das Vorſpiel aus den „Meiſterſingern“
ausgeführt von einem Orcheſter, das 45 Muſik
kapellen umfaßt, und einem Chor von Zehn
tauſenden. Verdi: „Sizilianiſche Veſper“,
Bellini: „Norma“ und ſchließlich Mascagni:
mit ſeiner „Hymne an die Sonne“ ſprechen
zu uns. Es iſt ein wundervoller künſtle
riſcher Genuß, dieſes Rieſenorcheſter, dieſe
Rieſenchöre ſo vollendet ſpielen und ſingen
zu hören. Jetzt blitzen Scheinwerfer auf,
und die Trachtengruppen, die am Anfang dem
Führer huldigten, führen Tänze ihrer Heimat
vor, unter denen die Saltarella beſonderen
Beifall auslöſt. Wie Farbtupfen in dauern
der Bewegung, ſo ſahen die ſchönen Tanz-
weiſen von unſerem Standort aus. Nun
ſchreiten königliche Karabinieri in ihrer
maleriſchen Uniform in die Arena und hul
digen zunächſt dem Führer, dem König und

Kaiſer und dem Duce. Dann reiten ſie eine
kunſtvolle Quadrille auf einem Pferde
material, das das Herz jedes Pferdeliebhabers
höher ſchlagen läßt. Die ſchwierigſten
Figuren werden von ihnen zum Takte der
Muſik faſt ſpielend gebildet, und ſchließlich
erſtarrt die Reiterei in einem Hakenkreuz,
während ſich die ganze, von hunderttauſend
Menſchen erfüllte Areng erhebt und das
Horſt-WeſſelLied ſingt.

Abermals folgt ein Schaureiten, dann hält
die ganze Reiterei im Angeſicht der Führer
tribüne und die Muſik intoniert Puccinis
„Hymne an Rom“. Alles erhebt ſich. Das
Volk von Rom ſingt mit. Und über das
Ende der Veranſtaltung hinaus wird
Puccinis wunderbares Lied der Verherr
lichung Roms, das man nur mit Rührung
anhören kann, in allen Oſterias und Wein
ſchenken geſungen.

Fürst Colonnes empfängt Adoftf Hitler

Die Stacit Rom ehrt den Führer
Die offizielle Begrüßung auf dem Capitol Führer und Duece auf der Auguſtus- Ausſtellung

Geſtern nachmittag erfolgte die offi
zielle Begrüßung des Führers durch
Fürſt Colonng, den Gouverneur vonRom. Vom Schloß bis zur Piagzza d'Arazzeli,
aus der ſich in Formenharmonie, Capitol und
Senatorenpalaſt erheben, bilden Truppen und
Miliz Spalier. Dann wurden die Gäſte von
Dienern, die in den Farben der Stadt
Weinrot und Gelb gekleidet waren, in den
Saal des Capitols geleitet. Dieſer Saal trägt
den Namen des ruhmreichſten Mannes der alt
römiſchen Geſchichte, Julius Cäſar, deſſen
Marmorſtandbild vom hohen Sockel ſymboliſch
den Führer bei ſeinem Eintritt grüßte.

Hier hatten ſich rund 500 Gäſte eingefunden,
die Elite von Staat und Partei ſowie der
Ariſtokratie, darunter viele Namen, die wie
der des Hausherrn längſt in die Geſchichte
eingegangen ſind. Jn der Mitte der Fenſter
ſeite des Saales gegenüber den Seſſeln für
den Führer, den König und Kaiſer und die
Königin und Kaiſerin war das Podium für
das Orcheſter der Königlichen Oper aufge
ſchlagen Die rieſigen koſtharen antiken Gobe
lins wurden von den Fahnen der einzelnen
Stadtbezirke umrahmtt Nachdem faſt alle,
auch der Stellvertreter des Suhrers, die Mi
niſter Du Goebbels und von Ribbentrop und
die übrige Begleitung des Führers ihre
Plätze eingenommen hatten, verſtummt mit
einem Schlage das Stimmengewirr.

Trompetenſtöße künden das Nahen des
Führers und Reichskanzler s, der
der Königin und Kaiſerin führt, und
Viktor Emanuel III. der ſeiner Tochter,
Prinzeſſin Mafaldag von Heſſen, den Arm
gereicht hat. Prinzeſſin Maria wird von
Außenminiſter von Ribbentrop geführt.
Vor ihnen ſchreitet der Hausherr, Fürſt Co
lonna, mit den Würdenträgern der Stadt.
Als die hohen Gäſte an ihren Plätzen ange
kommen wären, intonierte das Orcheſter die
deutſchen und italieniſchen Nationalhymnen,
die ſtehend angehört werden. Dann beginnt
das Hauskonzert Benjaminv Gäagli ſingt
die Azie gus „Tosca“ „Und es blitzen die

Sterne“ und ein bekanntes neapolitaniſches
Volkslied. Die Sopraniſtin Caniglia trägt
darauf die Arie der Mimi aus „Bohème“ vor.

Nach dem Konzert gab Fürſt Colonna zu
Ehren des Führers einen Tee, zu dem außer
den deutſchen Gäſten noch ein kleinerer gelade
ner Kreis hinzugezogen wurde. Dann begab
ſich der Führer wieder nach dem Quirinal
zurück, wobei er wiederum, wie ſchon auf der
Hinfährt, neben der Königin und Kaiſerin im
erſten Galg wagen Platz genommen hatte.
Königsküraſſiere begleiteten den Zug.

a

Vor dem Empfang auf dem Capitol hatte
der Führer und Reichskanzler in Begleitung
Muſſolinis einen Rundgang durch die
Auguſtus- Ausſtellung gemacht, die
lehrreich und eindringlich dte Anfänge des
antiken Roms, ſeinen geſchichtlichen Aufſtieg

und ſpäteren Niedergang zeigt. Der Duce
übernahm dabei häufig ſelbſt die Führung.
Die eigentliche Führung, an dem auch die
Reichsminiſter Dr. Goebbels und Dr. Frank,
Reichsführer I Himmler und der italieniſche
Miniſter für Volksbildung Alfieri teil
nahmen, lag in den Händen des Abgeord
neten Univerſitätsprofeſſor Giglioli.

Er lenkte bei der Beſichtigung die Auf
merkſamkeit des Führers vor allem auf eine
Reihe von ſteinernen geſchichtlichen Doku
menten und auf konſtruktive Einzelheiten
aus der Blütezeit der antiken Baukunſt. Die
klare und überſichtlich gegliederte Darſtellung
der großen Vergangenheit des J. Römiſchen
Jmperiums fand das lebhafteſte Intereſſe
des Führers. Vor dem Ausſtellungspalaſt
kam es bei der Abfahrt des Führers und des
Duce, wie auch ſchon bei der Ankunft, zu be
geiſterten Kundgebungen.

Anerkennung des Königs
un Keafſsees n des Ouee

Der Dure hat an Parteiſekretär Miniſter
Starace folgendes Schreiben gerichtet:

Die Uebungen der G. J. L. (Jugend
des Liktorenbündels) in Centocelle haben
auf den Führer und alle Anweſenden einen
tiefen Eindruck gemacht. Jch drücke Jhnen
meine Genugtuung aus und bitte Sie, dies
allen jungen Schwarzhemden zum Ausdruck
zu bringen. Das dritte Campo Roma wird
lange in aller Erinnerung bleiben.

Muſſolini.“

An die Admiräle, Kommandanten und
Stäbe ſowie Mannſchaften der Flotte richtete
der Duce folgenden Tagesbefehl:

„Seine Majeſtät der König und Kaiſer
beauftragt mich, Jhnen die hohe Bewunde
rung des Führers und ſein hohes Lob für
den Beweis der Macht, der Diſziplin und
der Ausbildung zu übermitteln, die Sie

ABSseis der FriumahnsraBe

In ger rörnfschen Ffmstackt
Man erwartet Reichsminiſter Dr. Goebbels Der VerdiFilm im Entſtehen

Von unferem in Jtalien weilenden G. B. Sonderberichterſtatter.
Der Wagen fährt durch ſtrömenden Regen

hinaus in die Cinecitta, in das Neu-
Babelsberg von Jtalien. Der Weg führt
durch Vorſtädte. Hier hat der Faſchismus

an ihrer Stelle
ſind neue moderne Siedlungen entſtanden,
deren Häuſer dem Licht und der Sonne des
Südens von allen Seiten her zugänglich ſind.
Zur Linken der Straße kündet ein hoch
ragender Wald von Fahnen das Campo
Roma an mit dem Zeltlager der faſchiſtiſchen
Jugend, deren 50000 Mitglieder hier dem
Führer gehuldigt haben.

Nach einer halbſtſindigen Fahrt ſind wir
in Cinecitta. Es iſt eine ganz mpberne
Filmſtadt mit weiträumigen Anlagen; die
Ateliers, die Aufnahmeapparaturen, die
Magazine, die Werkſtätten, alles iſt nach
der neueſten Technik erbaut und eingerichtet.

Jch ſoll Teile des VerdiFilms ſehen. Der
Regiſſeur Carmine Gallone begrüßt uns
am Wagen, Wir kennen uns von Berlin Her,
wo wir uns im Hauſe der Ufg oft geſprochen
haben, denn Gallone iſt in Deutſchland be
kannt als der Spielleiter des „Mutterliedes“
und der „Manege“. Er erklärt mir den In
halt des Verdifilms, während wir durch die
Anlagen gehen. Die Freitreppen und die
Terraſſen des Reſtanrants werden mit Lox-
beerbäumen und blühenden Blumenblindeln
beſtellt, denn Reichsminiſter Dr. Goebhels
wird hier erwartet.

Gallone zeigt die gewaltigen Anfbauten,
die auf dem Freigelände dex Filmſtadt er
richtet ſind. Ein vittoresker Winkel Venedias,
eine maleriſche Gaſſe aus dem alten Mailand,
wie es zur Zeit Verdis ausgeſehen hat. hiſto-
riſche Rekonſtruktionen nach alten Bildern
und Stichen. Jch gehe auch in die Ateliers,
wo men eben die Filmbauten aufführt: die

großartigen Zuſchauerräume der Mailänder
Seala, des weltberühmten Opernhauſes,.

Jch ſehe auch einige Aufnahmen und
Proben. Giachcetti, der Darſteller des
Verdt, ſpielt den durch Leid und Enttäuſchun
gen gealterten Meiſter. Während er ſich
ſinnend und komponierend über die Noten
blätter beugt, gewinnt ſein Geſicht einen
geiſtigen vitſionärverklärten Ausdruck. Es
wird zum Geſicht des Dichters und Schöpfers.
Er ſchaut die Geſtalten der entſtehenden
großen Opern, die Szenen und Aufzüge jenerWerke, die heute den Deutſchen ebenſo ge
hören wie den Jtalienern.

Zwei Künſtler, die uns Deutſchen ebenſo
vertraut ſind wie „Travigta“, „Rigoletto“,
„Othello“ und „Aida“, Maria Cebotari
und Benfamino Gigli, wirken in den Haupt
rollen mit, denn in einem Verdit Film muß
neben dem Darſtelleriſchen das Muſtkaliſche
das weſentlichſte Element bilden. Das Muſi-
kaliſche wird denn auch zu einem feſtlichen Er
eignis. Jn einem Vorführungsraum werden

ohne Bilder nur die akuſtiſchen Auf
nahmen geboten. Vollkommener kann kein
Film ausgeſtaltet werden; Das Orcheſter und
die Chöre der Römiſchen Oper wirken zum
erſtenmal in einem Film mit.

Da ſind die akuſtiſchen Aufnahmen
„Rigoletto“ und „Aida““ Man glaubt n. ht,in einem Filmatelier zu ſein. In kriſtallklarer
Unmittelbarkeit dringt Verdis Muſik in den
Raum.. Atemberaubend wirkt das Schlußduett
aus „Aida“ zwiſchen Gigli und Marig Cebo
tari, das von den dunklen Chören der Prieſter
umtönt wird, dieſer leidenſchaftliche Geſang
von Liebe und Sterben, den das Orcheſter mit
einem dumpfen feierlichen tubarturs be
endet

bei den in den Gewäſſern von Neapel ſtatt
gefundenen Uebungen ervras haben.

Muſſolint.“
Der Duce hat an die Befehlshaber Stäbe

und Mannſchaften der V-Boote a nden
Tagesbefehl gerichtet:„Jch bin ſtolz auf euch Muſſolnt.

Empfang für Rudolf We
Jm Forum Muſſolini durch Generalſekretär

Starace.
Im Rahmen der Veranſtaltungen anläß-

lich des Führerbeſuches in Jtalien veranſtal
tete der Generalſekretär der Faſchiſtiſchen
Partei, Exzellenz Starace, geſtern mittag
zu Ehren des Stellvertreters des Führers,
Rudolf Heß, im Forum Muſſolini einen
Empfang, der die führenden Perſönlichkeiten
der Faſchiſtiſchen Partei und der NSDAP.
zu einer Stunde des Beiſammenſeins ver
einte. Generalſekretär Exzellenz Starace
erwartete den Stellvertreter des Führers bei
ſeinem Eintreffen auf den Stufen des Haupt
gebäudes des Forum Muſſolini an der Spitze
der Oberſten Führerſchaft der Faſchiſtiſchen
Partei. An dem Empfang nahmen auf
italieniſcher Seite zahlreiche führende Per
ſönlichkeiten aus Politik und Armee teil,
darunter auch der Erſte Vizekönig von
Aethiopien, Marſchall Graziani. Den Stell
vertreter des Führers begleiteten die in Rom
anweſenden Perſönlichkeiten der NSDAP.
ſowie Botſchafter von Mackenſen und die
Generäle Keitel und von Stülpnagel. Zum
Schluß des Empfanges gab eine große Kapelle
der faſchiſtiſchen Jugend ein kleines Konzert
mit Tanzmelodien der faſchiſtiſchen und
nationalſozialiſtiſchen Bewegung. Zur Ab-
fahrt des Stellvertreters des Führers waren
Ehrenformationen angetreten, deren Fronten
Heß und Starace gemeinſam abſchrikten.

ehe Scherl ſtSchweſgen Gbergangemes
Stimmen zur Konferenz der Kleinen Entente.

Das Ergebnis der Beratungen der
Kleinen Entente iſt Gegenſtand des leb
haften Intereſſes der polniſchen Preſſe,
die den Inhalt der Schlußverlautbarung von
Singig wiedbergibt. Eine Reihe von Blättern
veröffentlicht eine Agenturmeldung, in der
darauf hingewieſen wird, daß zum erſten
Male in einer Verlautbarung der Kleinen
Entente das Problem der kollektiven

Sicherheit mit Schweigen übergangen werde.
Die tſchechoſlowagkiſche Abordnung habe im
Verlauf der Beratungen den Verſüch gemacht,
die ſudetendeutſche Angelegenheit zu einer ge
meinſamen, die geſamte Kleine Entente inter
eſſierenden Frage zu machen. Dieſer Verſuch
habe aber keine poſitive Aufnahme von
ſeiten Jugoſlawiens und Rumäniens ge
funden. Die franzöſiſchen Blätter zeigen
ſich im allgemeinen nicht zufrieden mit den
Ergebniſſen der letzten Ratsſitzung der Klei
nen Entente. So ſchreibt die „Epogue“ bei
ſpielsweiſe, das Schlußkommuniqué ſei „recht
vage“ gehalten. Jrgendeine weitere Ver
pflichtung der Tſchechoſlowakei gegenüber
wollten Jugzoſlgwien und. Rumänien nicht auf
ſich nehmen. Der rechtsſtehende „Jour“ iſt
ebenfalls der Anſicht, daß das Kommunique
von Singia „reichlich dunkel“ ſei.
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Der biſſige Storch
Dem Gitter nicht zu nahe kommen.

Am Kleinzoo des Gotthardteiches war ein vier
jähriger Junge dabei, Freund Adebar zu füttern.
Sichtlich machte das dem Kleinen viel Freude.
Dem begierigen Storch dauerte aber das Zer
bröckeln der Brotſtücke zu lange. Flugs ſtach er
mit dem Schnabel durch das Drahtgitter hindurch
und hackte dem kleinen Kerl ins Geſicht. Schein
bar hatte die Mutter nicht auf ihren Sprößling
achtgegeben und war natürlich ſehr beſtürzt. Die
Verletzungen an Mund und Kinn waren erheblich.
Dieſer Unfall lehrt, daß Kinder nicht direkt
an das Gitter herangelaſſen werden dürfen.
Vor dem Gitter befindet ſich eine kleine Hecke, doch
wird ſie wenig beachtet. Auch iſt in dem Gehege,
wo ſich Meiſter Langbein befindet, ein Futterkorb
angebracht

t

Familienchronik
Den 80. Geburtstag begeht am Montag

der Rentner Wilhelm Straube, Lauch-ſtädter Straße 21 wohnhaft. Vater Straube iſt
eine in Merſeburg wohlbekannte Perſönlichkeit
beſonders beliebt durch ſeinen ſonnigen Humor.
Aus der Gegend von Zeitz (Profen bei Reuden)
kam er nach Merſeburg und ließ ſich nach Be
endigung ſeiner Dienſtpflicht bei den 12. Huſaren
hier nieder. Gern erinnert er ſich noch ſeiner
Huſarenzeit und pflegt dieſe Erinnerungen in der
Kameradſchaft ehemaliger Kavalleriſten, der er
ſchon 40 Jahre die Treue hält. Über 42 Jahre
widmete er ſeine Arbeitskraft der Dietrichſchen
Papierfabrik (Königsmühle). Trotz ſeines hohen
Alters iſt er noch geſund und rüſtig.* Vater
Straube iſt ein treuer Freund unſerer Zeitung.
Wir wünſchen ihm einen weiteren ſonnigen
Lebensabend.

Straßenarbeiten im Weſtviertel
Im Zuge des Preußenrings ſind einige Straßen

neu hergerichtet worden. Der Nelkenweg iſt
verſchönert, indem der Fahrdamm und Fußgänger-
ſteig eine Aſphaltdecke erhalten haben. Die
Rheinſtraße iſt zunächſt durch Packlager auf

gebeſſert, während die Gehbahn vom Preußenring
bis Kinzigweg durch eine Aſphaltdecke hergeſtellt
iſt. Am Gold graben iſt man dabei, Straße
und Bürgerſteig ebenfalls mit einer Aſphaltdecke
zu verſehen. Neben dem breiten Straßenzug
des Preußenrings machen nun auch dieſe Straßen
einen würdigen Eindruck.

Perſonalnachrichten
Von der Regierung Merſeburg.

Einberufen: Verſorgungsanwärter Karl Bin
nenböſe als Regierungsbürodiätar; Zivil
anwärter Hans Werner Gerbig als Regierungs
zivilſupernumerar.

Ernannt: Der bisherige Kreisaſſiſtentenanwärter
Büchel beim Landratsamt in Zeitz zum Kreis
aſſiſtenten; die Regierungsbüroaſſiſtenten Wilhelm
Krömmling und Karl Elſte zu Regierungs
ſekretären.

übertragen: Durch Erlaß des Reichs und
Preußiſchen Miniſters für Wiſſenſchaft, Erziehung
und Volksbildung dem Rektor Sämiſch in De
litzſch die auftragsweiſe Verwaltung des Schul
aufſichtskreiſes Schweinitz in Herzberg.

Parken verboten
Die Chriſtianenſtraße muß freibleiben.

Der durch die Umlenkung ſehr geſteigerte Ver
kehr durch die Chriſtianenſtraße hak es notwendig
gemacht, daß für den Straßenteil von der Weißen
Mauer bis zur Hindenburgſtraße das Parkverbot
ausgeſprochen werden mußte. Die parkenden
Fahrzeuge erſchweren die Überſicht und bringen ſo
mit eine Gefährdung des Verkehrs mit ſich.

Ehrenvolle Beauftragung
Die Standarte J 19 iſt mit der Vertretung der

SA. Gruppe Mitte bei den Reichswettkämpfen der
SA. beauftragt worden. Sturmhauptführer
Meißner, der im Vorjahre den Preis des
Stabschefs Lutze mit dem Sturm 13 19
(Mücheln) errang, iſt die Leitung übertragen
worden.

Herzſchlag auf der Straße. Am Freitag
vormittag wurde der Rentner Otto Lindner
von hier plötzlich vom Leben abberufen. Als er
ſich mit ſeiner Frau auf der Bauſtelle am Bahn
hof Holz holen wollte, machte ein Herzſchlag ſeinem
Leben ein Ende.

ber Engpab in der KaristraBbe
Auch hier wird einmal mehr Raum dem Verkehr geſchaffen

Merſeburg hat ſeit dem Kriege immer wieder
Verkehrsprobleme löſen müſſen, die oft nicht ein
fach und meiſt koſtſpielig waren. Straßenverbrei
terungen, Neuanlagen, Durchbrüche waren an der
Tagesordnung, bis die immer ſchlechter werdende
Finanzlage einer ausſichtsreichen Entwicklung ein
Halt gebot. Die Jahre des Aufbaues haben auch
für Merſeburg eine Geſundung ſeiner Finanzlage
gebracht, und nun ſind die Straßenbaufragen

Blick in die Karlſtraße von Süden

wieder an der Tagesordnung. Man ſtrebt Ganz-
löſungen an und wird ſich mit Flickarbeit nicht
mehr zufriedengeben. Das iſt ein Standpunkt,
der zwar die Verzögerung in der Durchführung
mancher Maßnahmen mit ſich bringt, aber im
ganzen geſehen, doch der einzig richtige iſt.

Gegenwärtig wird die Verbreiterung der
Hindenburgſtraße durchgeführt. Sie wird

Blick von Norden

eine moderne Straße für ſtarken Verkehr werden
und neben einer breiken Fahrbahn auf beiden
Seiten Radwege und Gehbahnen haben. Dieſer
Ausbau macht die Anwendung hoher Mittel not
wendig, da iſt erklärlich, wenn die anderen Pro
jekte vorerſt zurücktreten, aber ſie werden in der

Stille baureif gemacht. Wir erwähnen dabei nur
die Einführung der Reichsſtraße von Leipzig.

Der Umbau der Hindenburgſtraße hat es not
wendig gemächt, den Verkehr in einer Richtung
ümzulenken, dazu iſt der Straßenzug Hölle-
Dammſtraße--Karlſtraße- Weiße Mauer beſtimmt
worden, der einmal keine großen Höhenunter
ſchiede aufweiſt, zum anderen weniger Gefahren
ſtellen hat und auch beſſer gepflaſtert iſt, als der

Bilder Klingbeil

Weg durch die Unteraltenburg. Nur eine Ge
fahrenſtelle iſt vorhanden: der Engpiaß
am Eingang der Karlſtraße. Es iſt
wohl der Unüberſichtlichkeit dieſer Stelle ſelbſt zu
danken, daß hier die Verkehrsteilnehmer die
größte Obacht geben, ſo daß Unfälle ſelten ſind.
Sehr unglücklich iſt die Führung der Straßen
bahngleiſe gewählt, die in der Karlſtraße von
der äußerſten Seite in die Mitte wechſelt und da
zu führt, daß an einer Stelle jede Dürchfahrt für
andere Fahrzeuge geſperrt iſt, wenn der Straßen
bahnwagen kommt. Erklärlich iſt die Lage der
Schienen jedoch aus dem Wunſche heraus, die
Kurve der Bahn zu verflachen. Gefährdet
ſind weiter die Fußgänger in dieſem Straßen
teil, der ſtellenweiſe auf beiden Seiten äußerſt
ſchmale Gehbahnen aufweiſt. Beim Begegnen
zweier Perſonen muß eine auf die Fahrbahn
treten.

Die Gefahrenquelle iſt ſeit langem bekannt.
Der Fluchtlinienplan für den Stadtteil ſieht eine
Verbeſſerung dadurch vor, daß das Eckhaus
Dammſtraße-Karlſtraße verſchwin-det, das ſchon, hochbetagt, in die Straßenfront
hineinragt. Wie weit der frühere Plan verwirk
licht werden wird, hier einmal einen größeren
Platz zu ſchaffen, der bis an die Mauer des Amts
gerichts reichen ſoll, wird abgewartet werden
müſſen. Es treffen ja nicht nur die Damm und
Karlſtraße aufeinander, ſondern guch die Hälter
ſtraße und nur wenig abſeits die Poſtſtraße

Wie wir hören, ſoll das am Eingang der
Karlſtraße anſchließend gelegene ehemalige Gar
niſon lazarett Gebäude, das ſpäter als
Schule und zu anderen Zwecken gedient hat, jetzt
den Beſitzer gewechſelt haben. Vielleicht läßt ſich
bei etwaigen Neubauplänen an dieſer Stelle ein
Weg finden, der auf die ſpätere Freilegung der
Ecke Rückſicht nimmt. Merſeburg muß ſehr weit
blickend baulich regiert werden, damit auch unſere
Plätze einmal ein ſchönes Geſicht erhalten. Die
Alten haben das verſtanden, denken wir dabei
nur an den wundervoll geſchloſſenen Marktplaätz,
wir müſſen es erſt beweiſen, denn wir haben für
den Platz an der „Linde“ auch noch immer eine
annehmbare Löſung nicht geſnden,
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Standarte J 19 marſchiert
bei der Deutſchen Gepäckmarſch Meiſterſchaft

in Leipzig.
Wie wir bereits berichteten findet am

Sonntag in Leipzig die Deutſche Gepäck
marſch Meiſterſchaft ſtatt, die von der Oberſten
SA. Führung veranſtaltet wird. 72 Mann
ſchaften (je 15 Mann und 1 Führer), ins
geſamt 1152 Männer haben Meldungen ab
gegeben, um auf der 20 Kilometer langen
Strecke den Sieg zu erringen. Jn dieſem Jahrewird die S Gruppe Mitte mit einer
Mannſchaft vertreten ſein, die zum größten Teil
aus dem von den vorjährigen Gruppenwett-
kämpfen in Magdeburg bekannten Sieger
ſturm 13 der Standarte J 19 und aus
SA Männern des Standortes Merſeburg
aufgeſtellt worden iſt Die Führung hat Sturm
hauptführer Meißner, und wir zweifeln
nicht daran, daß unter ſeiner Führung unſere
SA.Männer ehrenvoll beſtehen werden.

Anderungen im MübagFahrplan
Einige Mehrleiſtungen im Sommet.

Mit dem 15. Mai tritt auch bei den Merſe
bürger Überlandbahnen der Sommerfahrplan in
Kraft. Er behält im großen und ganzen die
übliche Geſtalt, die ſich erſt ändern dürfte, wenn
die Strecke Merſeburg Halle auf eigenem
Bahnkörper in kürzerer Zeit durchfahren werden
kann, ſo daß der Schnelligkeitsunterſchied zu den
Zügen der Reichsbahn weiter verktleinert wird.
Durch die Einſchaltung des Bahnhofes Schkopau
iſt bei einer Reihe von Zügen der Reichsbahn
ohnehin eine Verlängerung der Fahrzeit einge
treten, aber auch ſonſt hat man das Empfinden,
d Zugfahrzeit allmählich wieder verlängert
wirDer Mübagfahrplan bringt auf der Strecke

Halle Merſeburg
eine Früherlegüng des erſten Wagens ab
Ammendorf um 5 Minuten, er trifft in Merſe
burg demnach um 5.10 Uhr ein. Der Werktags
n e 7.20 Uhr ab Merſeburg wird bis Halle
durchge ührt (an 8.05 Uhr)

Erheblicher ſind die Anderungen auf der
Strecke

Merſeburg Bad Dürrenberg
Neugefahren wird ein Wagen werktags

6.40 Uhr ab Merſeburg bis Sachſenplatz. Der
Wagen 20.40 Uhr wird drei Minuten früher, der
Wagen 22.06 Uhr vier Minuten und der Wagen
22.46 Uhr zwei Minuten ſpäter abgelaſſen.
Der Spätwagen 23.35 Uhr erhält an allen Tagen
die gleiche Lage, er wird nach wie vor allerdings
nur an Sonnabenden und Sonntagen bis Bad
Dürrenberg durchgeführt

In der Gegenrichtung wird der Vormittags
wagen 7.15 Uhr ab Sachſenplatz zwei Minuten
ſpäter und täglich verkehren. Neu erſcheint ein
Wagen 8.50 Uhr ab Sachſenplatz Merſeburg an
9.07 Uhr. In der Abendzeit ſind Verſchiebungen
vorgenommen worden, von denen wir die Früher
legung des Wagens 19 25 Uhr auf 19.18 Uhr ab
Bad Dürrenberg und von 20.45 Uhr auf
20.37 Uhr ab Bad Dürrenberg erwähnen wollen.

Auf der Linie
Merſeburg Mücheln

iſt der Wagen 6.30 Uhr ab Merſeburg zehn Mi
nüten ſpäter angeſetzt. Der Sonntags, Miltwochs
und Sonnabends verkehrende Spälwagen 23.35
Uhr ah Merſeburg ſoll Mittwochs erſachewei
bis Mücheln durchgeführt werden. Jn der
Richtung aus Mücheln ſoll dafür Mittwochs der
Wagen ab Mücheln 0.28 Uhr bis am Depot
Frankleben noch Gäſte mitnehmen. Der Wagen
6.25 Uhr ab Mücheln verkehrt fünf Minuten
früher. Eine neue Frühverbindung iſt durch
einen Werktagswagen geſchaffen, der Mücheln um
7 Uhr verläßt.

Vom Weißelſterverband
Der Reichsminiſter für Ernährung und Land

wirtſchaft hat zur Aufſichtsbehörde des
Weißelſterverbandes den Reichsſtätthalter
in Sachſen (Landesregierung) Miniſterium für
Wirtſchaft. und Arbeit, beſtelll, der im Einver
nehmen mit dem Thüringiſchen Wirtſchaftsminiſter
und dem Regierungspräſidenten in Merſeburg
handelt. Die obere Aufſicht über den Weiß
elſterverband haben die für die oberſte Aufſicht zu
ſtändigen Reichsminiſter übernommen.

Die Börſe der Hausfrau
Amkl. Nolierungen v. Merſeburger Wochenmarkt,

Spargel 80-—120, Karotten 10, Rapünzchen 60,
Blumenkohl 40—60, Rotkohl 20, Weißkohl 16,
Kohlrüben 10, Rhabarber 18--20, Radieschen Bd.
8—10, Rettich 5—-10, rote Rüben 10. Kopfſalat 15
bis 20, Sellerie 5—15, Spinat 10 15, Tomaten
40—50, Zwiebeln 18, Apfel 30—55, Zitronen 8,
Bananen 8 15.

c

Mitteldeutſche Jlluſtrierte Nr. 19
Die Abonnenten dieſer heute neu erſcheinenden

Filluſtrierten Wochenzeitung werden über den
reichen Jnhalt erfreut ſein. Bildreportagen über
„Albrecht Altdorfer“, einem der Meiſter der ſüd
Deutſchen Malerſchule, ferner „Die Beſtimmung
der Raſſe eine Wiſſenſchaft“, „Der Brunnen des
Glücks“, „Wir ſehen neue Hüte dazu Bilder von
der Burgenfahrt des Heimatbundes und des Mu-
ſeumsverbandes der Provinz Sachſen „Blick auf
die Türme von Querfurt und ſchließlich Bilder
aus Merſeburg und der Vereidigung der Arbeits
männer im RAD. Lager Oberthau intereſſteren
allgemein Eine Kurzgeſchichte „Der Landſtreicher“
von Ruth Kriſtekat, die Rätſel- und Humorecke ge
hören auch diesmal zum leſenswerten Jnhalt un
ſerer Jlluſtrierten, die Abonnenten der „Merſe
burger Zeitung zum Monatspreis von 20 Pf.
erhalten. Im Einzelbezug koſtet die Zeitung 10 Pf.

Ein Handwagen geſtohlen.
Vom Hofe eines Grundſtückes in der Karl

traße wurde ein braungeſtrichener Handwagen
im Werte von 40 M. entwendet. An dem Seiten
teil des Wagens fehlt eine Sproſſe. Wo iſt der
Wagen geſehen worden?
Kriminalpolizei.

Angaben erbittet die

üÜberraſchungen am 29. Mai im „Sächſiſchen Hof

In der Stackt Heinrichs I.
Der ArlauberMarſchblock auf einem Nundgang durch die alte Domſtadt
Der ſeit dem 2. Mai in Bad Dürrenberg

untergebrachte Urlauber-Marſchblock „Ammoniak
werk“ der ſich in den Tagen zuvor bereits in
unſerem Heimatgebiet Umgeſehen hat, beſuchte am
Freitag auch unſere alte Domſtadt. Die aus
allen deutſchen Gauen hierher gekommenen Ka
meraden der SS. und S. auch Politiſche Lei
ter, ein Kriegsbeſchädigteer und ein Werkſchar
mann ſind unter ihnen, wurden vom Pg.
Förſter, als dem Vertreter der NSV. Kreis
amtsleitung, bei ihrem Eintreffen am Gemein
ſchaftsbahnhof begrüßt. Lehrer Pretzien über
nahm die Führung.

Mit der Beſichtigung des König-Heinrich
Denkmals an der alten Baſtion am Merſeburger
Damm führte er ſeine intereſſierten Zuhörer in
die reiche Geſchichte unſerer tauſendjährigen
Stadt ein. von der ſie alle bisher nur recht wenig
gehört haben. Um ſo mehr waren ſie nun be
gierig, aus eigener Anſchauung unſere Stadt
kennenzülernen. Lehrer Pretzien führte die
Gäſte durch das Kligtal, den Reſten der alten
Wehranlage und machte ſie bei dem Gang durch
die alten Stadtteile zur Oberaltenburg auf Denk
würdigkeiten und beſonderen Begebenheiten, die
ſich an ihre Geſchichte knüpfen, aufmerkſam

Im Heimatmuſeum zeigte er ihnen die
ätze aus den Bodenfünden unſerer Heimat

und ließ ihnen durch Erläuterungen an Hand der
Gräberfunde auch die Vorgeſchichte des mittel
deutſchen Raumes lebendig werden. Dazu gab
auch der Beſuch des Ausgrabungsfeldes hinter
dem Kloſter viel Gelegenheit. Bei der Wande-
rung durch den Schloßgarten erzählte er ihnen
von der Merſeburger Herzogszeit und machte ſie
auf die Geſchichte des alten Zechſchen Palais, der
heutigen Provinzialverwaltung, aufmerkſam. Das
neue Ständehaus, das die Gemälde Prof. Vogels

Bei den ehem., 153ern

Regimentsvereinigung tritt dem NS. Reichs
kriegerbund bei.

Jm Kaſino“ fanden ſich die ehem. 153er zu
einem Kameradſchaftsappell in ſtattlicher Anzahl
ein. Der Kameradſchaftsführer Wendroth ge
dachte nach ſeiner Begrüßung der großen welt
geſhthinchen Ereigniſſe die ſich durch den Führer

eſuch in Italien ergeben werden. Das geſamte
Ausland blickt mit Neid auf uns Deutſche und wir
ſind ſtolz darauf, daß gerade unſer Führer mit
ſeinem Bundesgenoſſen Muſſolini eine neue Epoche
in die Weltgeſchichte bringt. Der große
Reichskriegertag 1938 des NS. Deutſchen
Reichskriegerbundes in Kaſſel wurde wegen Um
gliederung des Bundes auf den 21 Auguſt ver
legt. Der Führer hat bereits durch den Reichs
kriegerführer ſeine beſtimmte Teilnahme zugeſagt.
Es geht ſomit der ſehnlichſte Wunſch aller alten
Frontkämeraden, ihrem Führer in Kaſſel auch ein
mal huldigen zu können, in Erfüllung. ZurFahnen der Schleſier am 15. Mai wird ein
Vertreter mit der Fahnenabordnung entſandt. Die
Familienfahrt ins Blaue findet im Juli ſtatt

Sodann gab der Kameradſchaftsführer einen
ausführlichen Bericht über den Jahres- Appell
der Regimentsvereinigung in Rußdorf
bei Limbach in Sachſen. Beſonders hervorzuheben
iſt, daß das Traditions-Bataillon I 162 Altenburg
einen neuen Kommandeur, den Major von Werder,
bekommen hat. Die Beteiligung der jungen Wehr
macht mit der Kapelle des I/102, an der Spitze
der neue Kommandeur, war äußerſt ſtark Das
am Abend ſtattfindende Konzert war von 1200
Perſonen beſucht. Die Regimentsvereini-
gung wird am Sonntag, 8. Mai, im Traditions
zimmer des Schloſſes zu Altenburg den Anſchluß
an den NS, Deutſchen Reichskriegerbund in
Gegenwart der jungen Wehrmacht beſchließen. Am
50 jährigen Militärjubiläum des Regimentschefs
Herzog Ernſt beteiligen ſich im Schloß „Frohliche
Wiederkunft“ auch die junge Wehrmacht, ſowie die
Regimentsvereinigung. Der Herzog wurde zum
Ehrenmitgliede des NS. Deutſchen Reichskrieger
bundes ernannt. Nachdem der Schießwart die
Kameraden für das ReinhardPokalSchießen für
Sonntag, 8. Mai, beſtimmt hatte, wurde der ſehr
anregend verlaufene Appell mit der Führerehrnag
geſchloſſen.

Ernſt und Gpaß und Geigenklänge
bei den ehemaligen Artilleriſten,

Nach Stunden ernſten Dienſtes muß es auch
einmal ein fröhliches Beiſammenſein geben
Der Meinung war auch die Kameradſchaft der
ehemaligen Artilleriſten, und dazu hatte ſie ſich
das „Stadtcafé“ für Freitagabend bereit halten
laſſen. Zu gemütvollen Stunden e auch
die un die ſooft wegen des Dienſtes
urückſtehen müſſen, und darum gebrauchte manon etwas mehr Platz als ſonſt. wenn zu dem

Kameradſchaftsappell nur die alten Soldaten
ſelbſt beiſammen ſind. Und gern waren die

rauen gekommen ſo daß Kameradſchaftsführer
äring einen großen Kreis willkommen

heißen konnte, zumal auch noch Gäſte ein
gefünden hatten, die bislang der Kameradſchaft
noch fernſtanden.

Jn einem kürzen Rückblick ließ der Redner
das politiſche Geſchehen ſeit der letzten Zu
ſammenkunft wiederaufleben welches gipfelte
in dem Staatsbeſuch des Führers in Jlalien,
Aus den Führeranoördnungen intereſſierte be
r das Telegramm welches der Führer

es Reichskriegerbündes zum Geburtstag Adolf
Hitlers an dieſen gerichtet hatte, ſowie längere
Ausführungen zur Eingliederung aller Sol
datenverbände in den NS.Reichskriegerbund
Generalmajor Reinhardt wird ſich übrigens am
11. Mai, um 22.15 Uhr mit einer Rundfunk
anſprache an alle alten Soldaten wenden eine
Kundgebung die ſtärkſter Beachtung empfohlen
würde Für den Autoausflug nach Sanger
hauſen und Nordhauſen lag eine Liſte zur Ein
zeichnung aus. Das Gartenfeſt ſoll mit
dem Wettkampfſchießen gegen die Kameradſchaft
GeuſaBlöſtenAtzendorf verbunden werden und
findet mit Muſik Beluſtigungen und allerlei

enthält wurde beſichtigt und dann galt der Beſuch
dem Schloß an dem Lehrer Pretzien den
Gäſten die verſchiedenen Bauepochen erläuterte
Im Dom lernten die Kameraden auch unſere
ſchönſte Koſtbarkeit, die Merſeburger Zauber
ſprüche, kennen, ſie ſtanden vor der Grabplatte
Rudolfs von Schwaben und bewunderten unſere
koſtbare Domorgel.

Trotz der Fülle der Eindrücke, von denen die
Gäſte noch lange zehren werden, wurde auch das
leibliche Wohl der Beſucher nicht vergeſſen. Jm
„Sächſiſchen Hof fanden ſie ſich an der gemein
ſamen Tafel zuſammen, um nach der Stärkung
die Wanderung durch Merſeburg fortzuſetzen.
Am Kanalbau wies Lehrer Pretzien die Ur
lauber auf die wirtſchaftliche Entwicklung unſerer
Stadt in den letzten zwanzig Jahren hin.

So war dieſer Tag dazu angetan, in den Be
e einen lebendigen Eindruck zu vermitteln,
er ſie an der deutſchen Geſchichte Anteil nehmen

läßt, an dem ſie aber auch die neue Zeit in ihren
Bauwerken kennen lernten Die kommenden Tage
ſind dem Beſuch weiterer denkwürdiger Stätten
unſerer Heimat gewidmet. So werden ſie die
Schlachtfelder ber Großgörſchen und Lützen be
ſuchen. Weiter ſieht der Plan eine Fahrt ins
Geiſeltal vor, wo den Gäſten der Betrieb in einer
Die und einer Brikettfabrik gezeigt werden
wird.

Wenn ſie dann in ihre Heimat zurückkehren,
werden ſie nicht nur um viele Erlebniſſe reicher
ſein, ſondern ſie haben auch ein Stück der deut
ſchen Heimat kennengelernt, um die es ſich mit
allen Kräften einzuſetzen lohnt. Anfang Juni
kommt auch der erſte UrlauberMarſchblock nach
Merſeburg ſelbſt, dem wir den Aufenthalt in
unſerer Stadt ebenfalls ſo angenehm und ſo
intereſſant als möglich machen wollen.

ſtätt. Zwei Wochen vorher ſteigt das Klein
kaliberWettkampfſchießen des Kreisverbandes,
zu dem Schießwart Stephan Ausführungs-
beſtimmungen gab. Anter den kurzen Mit
teilungen beanſpruchte die Nachricht beſondere
Beachkung, daß von dem Beſuch öſterreichiſcher

rontkameraden auch die Merſebürger Artillerie
kameradſchaft einen Gaſt bekommen wird. Aus

führlich ſchilderte Kamerad Göring das Wohl
tätigkeitskonzert zugunſten der Kriegerwaiſen,
das im Feierabendhaus Leung ſtattfand und zu
einem großen Erfolg wurde. Auch Kamerad
Wirth ſprach noch zu dieſem Thema und
knüpfte daran die Mitteilung, daß alle die
damals die Veranſtaltung nicht durch ihren
Beſuch unterſtützen konnten. heute Gelegenheit

aben, bei einer Büchſenſammlung dieſe Unter
tützung nachzuholen. Der neuernannte Fecht
leiter Kramer trat damit ſeinen Dienſt an.
doch folgte gleich danach noch eine kleine Samm-
lung der Frauen, die beim Gartenfeſt Gaſtgeber
der Kameradenfrauen aus GeuſaBlöſtenAtzen
dorf fein wollen und dazu ebenfalls Geld be
nötigen. Anſchließend gab Frau Göring eine
tiefempfundene Schilderung ihrer Erlebniſſe in
DeutſchEylau während der Abſtimmung der
Deutſchen von r der Grenze und errang
damit dankbaren Beifall.

Nachdem dieſer ernſte Teil des Abends be
endigt war, kam auch Fidelitas zum Recht Die
Hauskapelle zauberte mit ihren Klängen bald
frohes Stimmung in den Raum die noch ver
ehrt wurde als Kamerad Lengner mit
Verleſung luſtiger Anekdoten für Humor ſorgte.
Beſonders ſeine Digalekt Jmitierüng von dem
Leipziger Ausſchreier „Seiferts Oskar“, den
meiſten Zuhörern ſicherlich noch perſönlich bekannt, rief lebhaften Applaus hervor Schon
ſpät war es, als man ſich endlich trennte.
Ernſt und Spaß und Geigenklänge, es muß auch
einmal ſein, und ſicherlich wird der Abend ſeine
Wirkung auf die Gäſte, welche die Artillerie
kameradſchaft erſt kennenlernen wollten nicht
verfehlt haben und ſo zu einer erfolgreichen
Werbeveranſtaltung geworden ſein.

Die Weltmacht Erdöl
Vortragsabend im Deutſchen AutomobilClub,

Ortsgruppe Merſeburg.
Der LichtbildVortragsabend der Ortsgruppe

Merſeburg im. DDAC. am Freitagabend im
großen „Kaſino Saal war leider nur mäßig
beſucht, obwohl er in Anbetracht des hochinter
eſſänten Vortrages ein übervolles Haus verdient
gehabt hätte. Dr. von Papen erwies ſich als
ein Sachkenner allererſten Ranges und mit
Spannung verfolgte man ſeine tiefſchürfenden
Ausführungen über die Weltmacht Erdöl, um die
gewaltigen Kämpfe um die Erdölſchätze der Erde
vor allem zwiſchen England, Amerika und Ruß
land. Der Vortrag war ein mehrſtündiger
Streifzug durch die letzten Jahrgehnte in
hiſtoriſcher und politiſcher Hinſicht und was der
Redner vorbrachte, hatte für alle Zuhörer Ge
winn. Die wirtſchaftlichen Duelle zwiſchen Rocke
feller und Deterding, die ſich ſogar auf euro
päiſchen Boden (Rumänien) erſtreckten und alle
engliſchen Jntrigien im Erdölgebiet des
Kaukaſus am Kaſpiſchen und Schwarzen Meer
bei Baku und die gleichen Machenſchaften in
China und Japan erörterte der Redner in einer
Weiſe die überaus kurzweilig und dabei ohne
Trockenheit ungemein ſpannend waren Das
Erdöl hat bekanntlich infolge ſeiner Wichtigkeit
in wirtſchaftlicher Hinſicht und ſeiner großen
Bedeutung für Kriegszwecke auch aufs politiſche
Leben der Völker übergegriffen. Ständig gab es
Kämpfe zwiſchen den Staaten, wenn ſie direkt oft
auch von den rieſigen Erdölgeſellſchaften aus
gefochten wurden. Schließlich ging der Redner
auch auf die Erdölvorhaben in unſerem deutſchen
Vaterlande ein und ſeine Ausführungen wurden
in beſter Weiſe unterſtützt von recht guten und
anſchaulichen Lichtbildern. Der Vortrag war ſo
recht dazu geeignet, ſich über die ſpannenden
Kämpfe um den für unſere moderne Wirtſchaft
und für die Kriegsführung der Zukunft ſo
eminent wichtigen Stoffes Erdöl zu orientieren.
DDAC.Ortsgruppenführer Rechtsanwalt Dr.
Penkert kleidete, nachdem die Zuhörer dem die Gasmaske umgehend abzuho

Vortragenden durch anhaltenden Beifall gedankt
hatten, dieſen Dank noch einmal in Worte. Mit
der Führerehrung wurde der Vortragsabend, der
ein Kameradſchaftsabend der DDAC.Orts
gruppe Merſeburg war, geſchloſſen.

Freude!
Ich freue mich in dem Herrn, und meine
Seele iſt fröhlich in meinem Gokt,

Jeſ. 61, 10.
Sonntag Jubilate! Ein herzlich Willkommen

denen, die heute und morgen ihr altes Merſeburg
wieder beſuchen, in dem ſie ihre Schulzeit und
Konfirmation erlebten vor 50 Jahren. Ein herz
liches Grüßen allen denen am Ort, die ihre goldene
Konfirmation im Dom, in St. Maximi und St.
Viti morgen erwarten. Und allen Leſern ein Gruß,
die wiſſen was das heißt, ſich in ihrem Gott zu
freuen. Unter dem Schall der Glocken, von Altar
und Orgelchor her, ſtröme uns Freude zu, Freude
an Gott und ſeiner Treue.

Man will es dem Chriſtenglauben immer nicht
glauben, daß er Freude iſt; er ſei als Religion des
Kreuzes düſter, voll Mühe und Laſt und leben
verneinend. Und dies trotz ſeines erſten Auf
klanges: Fürchtet euch nicht, ſiehe ich verkündige
euch große Freudel! trotz Luthers Kämpfer
freude, trotz Bach und allen unſeren Lobliedern,
die in Schickſalsnacht geboren wurden. Oder man
ſagt, er ſei eine fremde Religion und paſſe nicht
in unſere deutſche Gegenwart, und er werde mit
den Alten ins Grab gehen.

Wer ſo urteilt, der kann den Geiſt des Chriſten
tums nicht richtig verſtanden haben und mißt ihn
an ſolchen, die ihn ſelber nicht richtig zur Erſchei
nung bringen. Denn der Geiſt des Chriſtentums
iſt unerſchöpfliches Leben, Leben trotz Tod und
Kreuzesnacht: Chriſtus lebt! Der Römerbrief
nennt als Maßſtab des Chriſtentums Gerechtigkeit,
Friede und Freude im heiligen Geiſt. Dieſe ſetzen
aber Kherwindung von Ungerechtigkeit, Unfriede
und freudloſem Mißmut voraus, den ewigen übeln
unerlöſter Menſchheit. Uberwinden aber heißt Frei
werden, Freiwerden aber iſt Leben und Freude.
Ohne das Kreuz Chriſti freilich kennten wir nicht
die Tiefe des Schadens noch den Weg heraus.
Darum ſagt Johannes, indem er das Unerlöſte mit
„Welt“ bezeichnet: „Unſer Glaube iſt der Sieg, der
die Welt überwindet“; und Paulus: „Alles iſt euer,
ihr aber ſeid Chriſti, Chriſtus aber iſt Gottes

Jeder Menſch wird vor ſeinen Kampf geführt,
ſo vor Zeiten, ſo heute, ſo immer. Darum gibt es
immer ein Fragen nach Chriſtus. Und wer mit
ſeinem Heiland ſiegt, der weiß erſt, was Freude
in Gott iſt. Und der weiß auch auf Nietzſches
Frage zu antworten: „Frei wozu?“ Nämlich
frei zur Förderung von allem, was Gerechtigkeit,
Friede und heilige Freude ſchafft, ob zu Hauſe
oder im Amt und Beruf oder im Mitleben mit
ſeinem Volk in das er hineingeboren iſt. Ein
fröhliches Dienen ohne Mißmut und Gekränktheit,
lauter und treu, immer Gott zugewendet, immer
für ihn bereit.

Wer fünfzig Jahre lang Chriſt geblieben iſt,
der bezeugt damit, daß ihm die Freude an Gott
zu ſeinem Leben gehört, denn er wird ſich an lauter
Erlebniſſe erinnern von Uberwindung und Gottes
hilfe. Und der ſagt wohl mit ganzer Fröhlichkeit
ſeiner Seele: Auf meinen Chriſtenglauben will ich
leben und ſterben! von Probſt.

Reichswetterdienſt
Welterbericht vom 6. Mai 1938 abends

Der ſchmale Hochdruckkeil über Nordweſt
deutſchland, der uns in den letzten Tagen das
freundliche Wetter brachte war zu ſchwach, um
ſich länger Geltung verſchaffen zu können. Am
Oſtrand des ſich wieder nach dem nordatlantiſchen
Ozean zurückziehenden Hochdruckgebietes hat über
Nacht ſtärkere Bewölküng und ſogar einzelne
Schauer gebracht. Die geringere Sonnenſchein
dauer machte ſich am Freitag erheblich bemerkbar;

Das Wetter in Merſeburg.
Mitgeteilt von Diplom-Optikter Herm Weber,

Merſeburg. AdolfHitler-Straße
Freitag, den 6. Mai. Temperatur: 8 Uhr:

8 Grad, 12 Uhr: 11 Grad, 18 Uhr: 10 Graäd,
Mäx.: 13 Grad, Min.: 6 Grad, Luftdruck:
12 Uhr: 751 Wind: NW.

Sonnabend, den 7. Mai. Temperatur: 8 Uhr:
9 Grad, 12 Uhr: 13 Grad, Luftdruck: 12 Uhr
750, Wind: 12 Uhr: W.
Niederſchlagsmenge in den letzten 24 Stunden

O Millimeter.

denn das Thermometer hat nur bis zu 15 Grad
anſteigen können und lag ſomit 4 Grad niedriger
als am Vortage. Jetzt ſolgt eine neue Störung
von der Südſpitze Skandinaviens, auf deren Rück
ſeite ſogar arktiſche Kaltluft nachſtrömt. Das
Wetter der nächſten Tage wird daher weiter un
beſtändig und recht kühl ſein. Nachts iſt wieder
mit Froſt zu rechnen.

Vorherſage bis Sonnkag abend-
Wechſelnde, zeikweiſe ſtärkere Bewölkung, auch
einzelne ſchauartige Riederſchläge, kühl, nachts
wieder vielfach leichter Froſt, mäßige bis friſche
Winde aus Weſt bis Rord.

Es hat h Jedermann
Ausgabe der Volksgasmasken.

Es wird nochmals auf die Ausgabeſtellen und
Ausgabezeiten der Volks gasmasken hin
gewieſen

Ortsgruppe Altenburg und Neumarkt: Aus
gabeſtelle Chriſtianenſtraße 23.

Ortsgruppe Sirti: Ausgabeſtelle Weißen
felſer Straße 2, I.

Ortsgruppe St. Gotthard: Ausgabeſtelle
Friedrichſtraße 15.

Ortsgruppe Neuſtadt: Ausgabeſtelle Rudolf
OeltzſchnerStraße 58.

Ausgabezeit: An et den 9. Mai, Montag,
den 16. Mai, Donnerstkag, den 19. Mai, Mon
tag, den 23 Mai, 15-—18 Uhr!

Ortsgruppe Le un a: Ausgabeſtelle Sied
lüngsſchüle Leuna: Ausgabezeit ſeden Sonn
abend von 16 18 Uhr und Sonntags, von
1113 Uhr. Die Volksgenoſſen, die einen Zu
weiſungsſchein erworben haben, n gebeten,

en.

Seitene darehen
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atte Klaſſe beſetzt allein 80! Gegen
i I Wacke11 Uhr findet ein Wie e Fragen S e

Am tDas Nachmitt
iſt mit den verſchiedenſten Entſcheidungen ausgefüllt.

Um 15 Ahr beginnt der Hauptteil oes Feſtes. Wett
kämpfe wechſeln mit turneriſchen Vorführungen der
Kreisjugendriege (am Baärren und am hohen Tiſch) ab.
Durchweg ſind die Einzelwettbewerbe ausgezeichnet be
ſetzt. Uber 100 Meter ſtarten z. B. Kreismeiſter Krauß
(Flak Merſeburg), Wieland (96) und Döring (KTV.Halle) u. a. Neu iſt der 200 Meter Hürdenlauf. Jm
7500 Meterlauf ſind es vor allem die Merſeburger
Flak Läufer (u. g. en die BernhardtEeuna), Möbints Giebichenſtein zu ſchlagen haben.
Jntereſſant wird der 3000-MeterMannſchaftslauf werden.
Drei Läufer müſſen hier geſchloſſen durchs Ziel laufen
um gewertet e werden. KTV. Halle, Flark Merſe-burg und PSV. Halle (2 Mannſchafken) werden ſich
einen heißen K liefern. Auch die übrigen Konkurrenzen ſind gutbeſetzt. Dasſelbe kann erfreulicher
weiſe auch von den Frauen geſagt werden und ihnen
ſteht die Jugend nicht nach.

Höhepunkte bilden auch diesmal die Staffeln.
Die Schwedenſtaffel iſt beſetzt mit KTV., VfL. 1896, PSV.

PSV. Ha
Mannſchaften hinzugeſellen.

Neben den genannten Veranſtaltungen findet ein
Handballſpiel der Städtemannſchaften Halle undMerſeburg-Leuna ſtatt, über das wir an anderer
Stelle berichten.

Der Zeitplan
für die Nachmittagskämpfe iſt wie folgt feſtgelegt:
15.00 Ahr: 200 Meter Frauen, Speerwurf Männer, Hoch
ſprung Jugend. 15.05 Uhr: 7500 Meter Männer
15.80 Ahr? Stabhochſprung Männer 15.40 2Barrenturnen 1500- Meter Lauf Jugend, Weitſprung
Frauen. 15.50 Ahr: 200- Meter Hürden Männer16.00 Ahr: Dreiſprung Männer, Diskus Jugend, 100-
MeterLauf Männer. 16.10 Ahr: 3000. Meter Mann
ſHaftslauf. z 16.15. Ahr: Tiſchſpringen, Speerwur
Fauen. 16.25 Ahr: Schwedenſtaffel. 16.30 UhrHandballſpiel Städtemannſchaft Halle Merſeburg Leung
1 lfte. 17.00 Uhr. 4 100-Meterſtaffeln, Jugend,Frauen Männer. 12.10 Uhr Handball zweite Hälfte

17.40 Ahr: 10 200. Meter Staffer

Wer wird unser Hancibalmeister?
Heute abend ſpielen in Leung Flak Merſeburg und TuSG. Dürrenberg

Merſeburg, 7. Mat.
Handball:

Deutſche Meiſterſchaft:
Steftin: Flak- M A. Leipzig
Hamburg: Oberalſter--VfL. Königsberg
Breslau MS V. Boruſſia Wetzlar 47
Berlin: PSV.--MSV., Weißenfels
Hannover: Poſt SpV. VfB. Aachen
Linkfork. SpV. Hindenburg Minden
München: Poſt VfL. Haßloch
Mannheim: Waldhof-—Spielv. Arach.

Bezirk Halle-Merſeburg:
Halle 96—Skädk. MTV. Weißenfels (Priv.

Spiel).
Kreisklaſſe Jahn:Luftw.SpV. Merſeburg-- Bad Dürrenberg

(Sbd. in Leung)

Merseburger St

T. Reichardkswerben, gegen Großkayng 1922
(Sbd., Priv.Spieſ).

Städteſpiel:Halle Merſeburg Leung.

Neben den großen Spielen (2. Kampftag) um
die Deutſche Handballmeiſterſchaft am Sonntag
intereſſiert vor allem ein Spiel, das ſchon heute
gbend ausgetragen wird: der Kampf um die
Meiſterſchaft unſerer 1. Jahnkreisklaſſe zwiſchen
dem LuftwSpV. Merſeburg (Flak) und der TuSG.
Bad Dürrenberg. Beide Mannſchaften ſind punkt
gleich, und da im Händball das Geſamttorverhält
wis keine Rolle ſpielt, iſt dieſes Entſcheidungsſpiel
auf neutralem Boden in Leung erforderlich. Es
wird beſtimmt ein ſehr harter Kampf!

Jm übrigen enthält unſer Handballprogramm
diesmal wenig Beſonderes.

cteelf m Kampf
Morgen im Stadion Halle gegen die Städtemannſchaft Halle

Nachdem unſere HandballStädteelf, die ſich aus
Leunger, Merſeburger und Frankleber Spielern

ammenſetzt, in der erſten Runde infolge der
bſage Frehburgs ſpielfrei war und ein (miß

glückkes) Ubungsſpiel ausgetragen hatte, tritt ſie
auf der Mitteldeutſchen Kampfden in Halle gegen die Elf von Halle an.

Wir haben beide Mannſchaften bereits veröffent
licht und laſſen nachſtehend noch einmal unſere
Merſeburger Vertretung folgen. Es ſpielen Meyer;
Kraft beide Leuna), Müller (Flak); Gärtner
(Frankleben), Völker (ATV./1885), Danter; Ru
dolph, Richter, Fehlau (alle Leuna, Hoffmann
(Frankleben), Güttel (Leunag). Leunger Spieler
ſtellen alſo das Gerippe dieſer Mannſchaft, was
waturgemäß taktiſch nicht verkehrt erſcheint.
Immerhin iſt es bezeichnend, daß wir zur Zeit
keinen überragenden Torwart beſitzen, nachdem
Ruhmann (Leunga) micht ſpielen kann. Neu er
ſcheint Müller (Flak) in der Verteidigung, der aber
ſeinen Mann ſtehen ſollte. Die Läuferreihe beſitzt
unſer Vertrauen, und dem Angriff trauen wir ſchon
eine Anzahl Treffer zu, wenn die Flügelſtürmer,
vor allem Güttel, nicht verſagen und Rudolph ge
bührend eingeſetzt wird. Die halliſche Mannſchaft
erſcheint ſehr ſpielſtark, ſo daß der Ausgang des im
Rahmen einer großen DRO.Werbevevanſtaltung
als Breslau Ausſcheidungstreffen durchzuführenden
Kampfes offen iſt. Hoffen wir, daß die beſſere
Mannſchaft gewinnt und der Kampf in freund
ſchaftlichem Geiſte ausgetragen wird.

Sonnabend in Großkayng:
RudelsburgStaffelmeiſter

Reichardtswerben gegen Sp. 1922.
Da am Sonntag in Weißenfels Spielverbot beſteht,

findet dieſes intereſſante Freundſchaftsſpiel bereits an
Sonnabend in Großkayna ſtatt. Mit Rei-
chardtswerben hat der SpV. 1922 einen ſtarken Gegner
verpflichtet der im Kreis Rudelsburg Staffelmeiſter
wurde und mit dem VfL. Zeitz künftig in der Weißen
felſer Bezirksklafſe ſpielt. Die Elf zeichnet ſichvor allem durch ihre große Schnelligkeit und gutes tech
niſches Können aus. Nur wenn die Kaynger in der
en Form ſpielen, wie kürzlich gegen Frieſen Frank
eben, ſteht ein Sieg der Platzbeſther im Bereiche der

Möglichkeit

Aus Loch a wird ein e ren zwiſchen demdortigen TV. und dem AZV. 1885 Merſeburg gemeldet,
S Uns jedoch in Merſeburg bisher nicht beſtätigt werden

te.

Rugbymeiſter in Merſeburg
Thalyſia Leipzig bei der Flak.

Auf dem Preußenplatz findet morgen nach
mittag ein Freundſchaftsſpiel im Rugby zwiſchen
den Mannſchaften von Thalyſia Leipzig und unſerer
Flak ſtatt. Die Leipziger ſtnd Mitteldeutſcher
Rugbymeiſter und kämpfen mit um die Deutſche
Meiſterſchaft. Sowvhl im Leipziger Vorſpiel
umterlagen unſere Soldaten, als auch im Rückſpiel,
das im LeungStadion ausgetragen wurde.

Unſere Flak hat aber morgen eine Fünfzehn
zur Stelle die in der Lage ſein ſollte, auch den
Leipziger Meiſterſpielern ſtärkſten Widerſtand ent
gegenzuſetzen.

Rugby iſt ein Mannesſport im beſten Sinne
Wer noch nie Rugby geſehen hat, wird morgen
Gelegenheit erhalten, da der Kampf ein Werbe
treffen ſein ſoll.

c

Die 9ber beim M9C.
Ein Freundſchaftsſpiel am „Skrandſchlößchen“.

Der MHC., der mit viel Pech und einigen unglück-lichen Pflichtſpielen aus der e abſteigen wird hat
für morgen die 96er-Hockeymannſchaft aus Halle zu
einem Privatſpiel eingeladen. Die Gäſte als alte Rivalen
e ſtark, obwohl ſie ſich in ihrer Klaſſe nicht ſonderlich
behaupten konnten. Nur dann, wenn unſere Merſeburger
in ſtarker Beſetzung antreten, iſt ein Merſeburger Erfolg
zu erwarten 7

e

Leipziger Hotkeyſpieler in Leung
TuSpV. Leunag LBC. Reſerve.

Mit der ſtarken Reſerve vom SBC. Leipzig einpfangen
die Turner ſeit langer Zeit wieder einmal eine Mann
ſchaft aus dem benachbarten Gau. Da die Spielſtärke
der Leipziger „Erſten“ zur Genüge bekannt und auch
ihre Reſerve gut iſt, dürfen wir mit einem ſpannenden
Kanrpfe rechnen. Leider können die Platzbeſitzer nicht
mit ihrer beſten Mannſchaft antreten, da einige Spieler
wegen der Wiederholung des SA. Sportabzeichens un
berückſtchttgt bleiben müſſen. Wir erwarten trotzdem
einen ſchönen und fatren Kampf.

53

Jengaer Frauen bei 99 und MHC.
Morgen vormittag gaſtiert beim Sportverein 1899 die

Frauenelf des 1. SpV. Jena, die vergangenen Herbſt
Unſere 98erinnen glatt ſchlagen konnte Die morgige
er Elf iſt aber ein ganz anderer Gegner und ſollte in
ch Lage ſein den Gäſten ein ebenbürtiges Spiel zu
tefern.Nachmittags treten die Thüringerinnen gegen MHE.
Frauen an.

C
Glänzende Rekordleiſtung

400 Kilometer im Segelflug-Doppelſitzer.
Das Nationalſozialiſtiſche. Fliegerkorps kann

auf eine neue Glanzleiſtung zweier ſeiner Mit
glieder zurückblicken. Stuürmführer Hoffmann
von der Segelflugſchule Trebbin und ein Be
gleiter verbeſſerten den deutſchen Rekord im
Langſtreckenflug gang erheblich, indem ſie einen
Weg von rd. 400 Kilometer zurücklegten. Leider
zwang ungünſtige Witterung zur Landung, dieFlieger hätten ſonſt den Futg noch erheblich
weiter fortſetzen können.
Hofmänn und ſein Begleiter ſtarteten in

einem Doppelſitzer des Typ „Kranich“ in Trebbin
und landeten nach etwa 400 Kilometer wohl
behalten in der Nähe von Brünn bei Deblin. Da
mit wurde der deutſche Rekord um etwa 145 Kilo
meter heraufgeſetzt, denn die bisher beſte Leiſtung
im doppelſitzigen Streckenflug hatten Vergens
und Kühn am 19. Juli des vorigen Jahres von
wehen nach Breslau mit 255 Kilometer aus
geführt.

Kleine Sportschau
Dr. v. Halt zur Saiſon- Eröffnung

Reichsfachamtsleiter Dr. v. Halt wird am
Sonnabend, 7. Mai, im Deutſchlandſender das
Wort ergreifen. Dr. v. Halt ſpricht im Rahmen
des Sportechos über die Eröffnung der Leichtath
letikSaiſon, die am 8, Mai im ganzen Reiche mit
dem Bahnſtaffeltag offiziell erfolgt, wobei auch
Kämpfe für den „un bekannten Sports
mann“ ausgetragen werden.

Für das Avus- Rennen für Motorräder am
22. Mai haben die Bayriſchen Motorenwerke zwei
Meldungen abgegeben, und zwar für Georg Meier
und Karl Gall, die mit der 500-c cm ompreſſor
BMW. Maſchine ſtarten werden.

Harold Whitlock, der engliſhe Olympiaſteger im
50km-Gehen, mußte in einem 20 Meilen Gehen

in Willifield Green eine Niederlage datrch P. J.
Reading hinnehmen, der in 2:49:52 überlegen
ſtegte. Whitlock, der am Sonntag bei „Rund um
München“ ſtartet, benötigte 2:53:54.

Am die HandballFrauenmeiſterſchaft des Gaues
Mittelrhein bewerben ſich Poſt V. Aachen, der
den Titel verteidigende Kölner BC. und der VfL.
Poppelsdorf. Die drei Mannſchaften beſtreften

Gaumeiſterſchaften verlegt
Die Meiſterſchaften des Gaues Mitte im ge

miſchten Zwölfkampf der Turner und im gemiſchten
Zehnkampf der Turnerinnen, die in Apolda aus
getragen werden ſollen, mußten vom 15. Mai in
folge des in Apolda ſtattfindenden Abſchnittstreffens

der NSDAP. auf den 22. Mai verlegt werden.
An dieſen Kämpfen, die neben der Ermittlung der
Gaumeiſter auch der Ausſcheidung für die Teil
nahme am Deutſchen Turn und Sportfeſt in
Breslau dienen, nehmen 92 Zwölfkämpfer und
32 Zehnkämpferinnen teil.

Neichsbund
für Leibesübungen,

Mitret lungen der Vereot s
Orisgruppe Merſeburg

en dieſer Kudrie reiſeAutnahmen a dieſen Art gu ermgigten

G. Die für heute abend angeſetzte

r wird veusehau s hobenDer Vereinsleiter.

und. mit ihm die entzüchendste

Jrühlingshleidung, farben-
prächtig und. reigendl in Stoff

uncl Musterung, apart in der
Machart, vorteilhaft in Aus
wahl, Qualität und Jrets,

Dfeses Stotfe, Jean
aus feinmelierfem Stoff, n dene 28.075

c e S aus Maftkrepp, zweifeilig, schwerz weiß marine wech, 1 475

gen reizend, Kragen und Taschen mit Plissé garniert

e aus geflammiem Mattkrepp, mit Bubikregen, sperten 17

Puffsrmeln und eingelegter Mittelfalfe RA.

c e e aus punkfiertem Vistra-Musſin, mit weißem Fikee-
paspel und Schleife, schmsfem Ledergürtel uncl Brusftesche R.

kregen, Tasche mit Tuch, weiße Knopfgernifur, Kragen, Armeln und

Verderperſie reich abgesfeppt e RM.
Sc erf aus Bemberq-Lavebfé, sehr häübsche Vererbeiffung, 34 e

7

c c aus Bemberg-lavable, sporfſich verarbeſfet, mit Bub

c

viel Ferbendruck, Armel besonders gut eausgeerbeifet R.

gemustert, in den Größen för sfärkere Damen, besonders vorfeil-

hefhs Form e e R.M r mochsche, kragentose Ver- 1975
arbeiung mit eperter Brusfteschensfellung und Georgeitetuch RA.

Goabrrner S en herren- 20975

e en e George in ich 3 4
G

mshig vererbeifet, in den Farben mode, schiff nd mertins RA.

Mcnfel aus gutem Diagonelffausch, auf Meroc, cie be- 39 a
heble engenſiegende Form mit 4 Jeschen ad 6 Knöpfen RM. 9

disches Kero, in Braun u. lind flofter Kregen Reverssfellung, RA.

e o aus noppenserfigen und meſierten Sfoffen, mit 790
abgesteppter Mittelfelte u. Knöpfen besefzt, bes, gut. Schniff, RM.

Be aus einfsrb. Meittkrepp, in mehreren Fastell- g7*
ha Bubiſragen, Vesche mit zweifarbigem Brusffuch, RM.

aus Schofteniaft, verschie dene Ferb-
stellungen, mit grofzer Schleifengernifur und Runciqurt, RM.

Biermann 8 Semrau

re aus gutem Flausch, auf Maroc, weihgrundig, mo- 49 e
G

Hers fer AeC fur Fcukle
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Die fromme Lüge
Lichtſpielhaus „Sonne“,

Jn dieſem Film iſt Pola Negri zunächſt eine
berühmte Sängerin. die das Geld, das ſie ver
dient, in der Hauptſache dazu verwendet ihrem
Sohne, der nichts tut und aus Leidenſchaft
Rennen fährt ſein ſorgenfreies Daſein zu
finanzieren. Das geht ſo lange gut, bis eines
Tages das Schickſal (richtiger: der Drehbuch
autor) es will, daß ſte ihre Stimme für immer
verliert. Juſt in dem Augenblick unterſchreibt
der Sohn im Spielſagl einen Scheck, für den
keine Beckung mehr da iſt. Da begeht die
Mutter, um den Sohn zu retten, die „fromme
Lüge“: ſie unterſchreibt einen Vertrag nach
Amerika und läßt ſich die Summe. die ſie für
den Scheck braucht, als Vorſchuß geben. Der
fällige Skandal bleibt nicht aus, doch das Da
gwiſchentreten des Vaters der die Mutter vor
e er beingt alles zum guten Ende

o Negri macht aus dieſer ſch ierigenRolle eine Charakterſtudie g.
wertem Ausmaß. Jhr und den herporragenden
Leiſtungen der übrigen Darſteller verdankt der
Film ſeinen nachhaltigen Eindruck. Da iſt, mit

amerikaniſche Nähmaſchinenſabrikant und Mil

(der hier auch die Dialogregie fü rte) ſeinſchlangenglatte Gewandtheit r rade
z Und ſchließlich bleibt dasharte männliche Profil Herbert Hübners

im Gedächtnis haften, der hier mit überlegener
Sicherheit den Mann ſpielt, der einſt in jugend
lichem Leichtſinn die Geliebte und das Kind
verließ und nun alles wieder gutmachen will.
Der Film iſt Hervorragend phokographiert. und
die Muſik

Vorher ſah man in einem Afa Kulturfilm
Die Kräfte am Werke diedafür ſorgen, daß die Paſſagiere der Flugzeuge

ſicher von einem Ort zum anderen gelangen.
Ein Kriminalfilm Der KaplandDiamant“

und die Fox Woche vervollſtändigen das ſehens

Werner Haase.
e

„La Habanerg“

a Jn dieſerleiſtet der Film VorzügEwiger Sonnenſchein immer neue Ein
rück t Fremdartigkeit eines paradieſiſchen Inſellebens, Verſchwendung aus den

Händen einer üpvigen Natur und noch manches
andere verlocken die Nordländerin Atrée Stern
hjelm (Zarah Leander), der ſchwediſchen
eimat zu entſagen, u von Reichtum um

geben, auf Puertorico eine beſſere Heimat zu
finden. Der Glückstraum iſt nur kurz und bald
pocht Unruhige Sehnſucht nach Schnee, den hei
miſchen Bergen und Wäldern, ja ſogar nach
Tagen ohne Sonnenſchein, an das Herz, das
nebenher noch die Enttäuſchung zu ertragen hat,
daß der erwählte Lebensgefährte in ſeiner
kalten berechnenden Art anders ausſieht als es
der erſte Liebesblick zu ſehen vorgab. Don
Pedro de Avilla (F Marian) iſt es der die
Schuld an dieſem Unglück trägt Seine Grau
ſamkeit wird am augenſcheinlichſten und für ihn
ſelbſt der Nagel zum Sarg als er in ſeiner
Verblendung ſogar die Arbeit der ärztlichen
Forſcher, die gegen die Tücken des Jnſelfiebers

Ein Konzertabend von Format
Feſtkonzert des Geſangvereins Leung,

Zweierlei Gedenken. war der wunderbare
Abend gewidmet, den ein bis zum letzten Platz
beſetzter Saal im Feierabendhaus Leung erleben
durfte dem Gedenken des Großmeiſters deutſcher
Mülſik, Richard Wagner, deſſen 125 Geburtstag
in den Mai fällt und der 20. Erinnerungsfeier
des Beſtehens des Geſangvereins Leunag. Mit
dieſem Feſtkonzert, mit muſikaliſchen Schätzen,
die für uns deutſche Menſchen Ewigkeitswerte be
deuten, hat ſich der Geſangverein Leung in ſeiner
ſchon oft anerkannten Tätigkeit ein Ehrenzeichen
geſchaffen, das zu den Ruhmesblättern in ſeiner
Vereinsgeſchichte zählen wird

Ein ganzer Konzertabend eines Geſangvereins
mit Richard Wagner! Das iſt ein Unternehmen
von dem man nicht ohne Vorbehalt hört. Aber,
es ſei zur Ehre aller Ausführenden geſagt, alles,
was wir hören durften, wurde ſo geboten, daß
untrüglich der Beweis erbracht wurde, daß es
möglich iſt, das Große und Schöne in der Kunſt
dem Laien ſo erleben zu laſſen, daß er in die
geiſtige Werkſtätte eines ſo eigenartigen Künſtlers
wie R. Wagner einen genußreichen Einblick ge
winnt, ohne daß ihm kluge, erläuternde Bemer
kungen vorher Stütze und Rat geben müſſen

Damit iſt geſagt, daß alle, die von der Bühne
her in Tönen Augen und Ohren feſſelten, An
teil haben an dem Gelingen des herrlichen Abends.
Die Leitung hatte unſer Wilhelm Scholl.
Wenn ein Lehrer, auch wenn er Muſik ſtudiert
hat, ſich die Führung eines Mitteldeutſchen
Landesorcheſters Zzumutet, nein, wenn er dieſe
meiſterhaft durchführt mit ausſchließlich klaſſiſcher
Muſik, dann darf man ihn ſchön loben. Der innige
Beifall wird Wilhelm Scholl bewieſen haben, daß
ihm mit dieſer Leiſtung die Herzen aller Zuhörer
gehörten. Sein Können in der Führung inſtru
mentaler und geſanglicher Muſik hat ihm damit
noch mehr Freunde erworben, als ihm ſowieſo
ſchon immer anerkennend ihr Verſtändnis ſeines
muſikaliſchen Wollens bewieſen haben.

Dem in allen Teilen herrlich gusgeglichenen
Klangkörper des Mitteldeutſchen Lan-
desorcheſte r s vermählte ſich bei den Werken

erseburger Lichtspfeſe
ein wirkſames Serum finden, zunichte macht.
Zur Ausgeſtaltung dieſes kurzen Jnhalts-
rahmens gehört das Wirken einer großen Schar
weiterer berühmter Filmſchauſpieler, die an der
Vervollkommnung der Geſamthandlung Anteil
haben. Alle Bilder aus der freinden Umgebun
ſind ſchön Verklärt wird das Geſchehen dur
eine vornehme Muſik. die ihren Höhepunkt im
gusgleichenden Austlang findet wenn ſie der
Wind hat mir ein Lied erzählt, von einem Glück
unſagbar ſchön in der Konfliktslöſung ſo führt,
daß das Heimwehſehnen ſeine Erfüllung findet

Max Sehirgel.
a

„Der große Tag von Hamburg
Boxfilme im Centrum und Anion.

Millionen haben den großen Boxkampftag in
Hamburg am 16. April am Rundfunk miterlebt.
Dieſe „Hörer“ werden heute zu „Sehern“.
Denn was dieſer Sportfilm in beiden Merſe
burger Lichtſpielhäuſern bringt, zeigt noch weit
mehr, als wir am 16. April ſchon hörten Vor
allem ſind es wieder die inſtruktiven Zeitlupen
aufnahmen, die den Film überaus wertvoll
machen. Jm Kampf zwiſchen Neuſel und Ben
Foord herrſcht das Kämpferſſche weit vor,
manchmal wird hier das Boxen zur Schlägerei
im Gegenſatz zum Kampf zwiſchen Max Schme-
ling Und Steve Dud a s Das iſt wahre Box
kunſt, die auch den blutigen Laien nicht nur ver
ſtändlich wird, ſondern begeiſtern muß. Dieſer
Streifen iſt ein Lehrfilm für alle Anhänger
des Boxſports. Er gewinnt noch dadürch, daß der

Hyänen des Turfs
In Merſeburg zur Strecke gebracht. Stichwort

„Maxim“. 5000 Mark geſpart,
In Merſeburg ſuchten ſie einen Dummen

und fanden vorſichtige, ja geriſſene Manner, ſo daß
ihr beabſichtigter Betrug im Ver uche ſtecken blieb.
Drei Mann waren es, die zumindeſt an dieſem Be
trugsverſuch beteiligt waren, und die dafür ſetzt
vom Schöffengericht Halle zu 1 Jahr Gefäng
nis und 3 Jahren Ehrverkuſt verurteiltwurden: Der 46jfährige Johann Bohrofen aus
Berlin, der 32jährige Anton Seſterhenn aus
Eſſen und der 39fährige Karl Müller, eben
falls aus Eſſen. Wahrſcheinlich ſind ſogar noch
mehr daran beteiligt, die ihre Opfer ausfindig
machen, um ſie dann mit verteilten Rollen in mög
lichſter Anonymität oder zumindeſt Pſeudo
nymität auszuplündern, wie auch dieſer Merſe
burger Fall lehrt,

Abgeſehen iſt es darauf, die Habgier von wohl
habenden Leuten anzuſtacheln, einige Tauſendmark
ſcheine zu riskieren, um zigtauſende zu ge
winnen. Was klingt verlockender, als wenn man
irgend einem beibringen kann „jener Gaul ſoundſo
müß dort in Auteuil oder anderswo totſicher ge
winnen. 10 180 zumindeſt; wix ſetzen für Sie
z. B. 3000 Mark, dann werden 54 000 Mark ausbekannte Anſager der großen Ainerikge und letzten bezahlt. Damit die Sache aber totſicher werde,

Schmelingkämpfe, Helmis, die Kämpfe ſachlich brauchen wir noch 2000 Mark, um einen Jockei
und fachlich mit Worten begleitet. Es dürſte zu beſtechen“, ſo wird von dem „Kenner“ des
keinen Sportler in Merſeburg geben, der ſich Turfs im geheimen dem Opfer zugeflüſtert im

Handumdrehen haben ſie alſo mit 5000 Mark
49 000 Mark verdient.“

dieſen Sportfilm (der neben dem Hauptprogramm
Otto Georgi.läuft) nicht anſieht.

r

esfeht
Ein Rundgang durch Leung vermittelt das Geſchehen unſerer Zeit

X Leung. Bei uns ſieht es ſo nach Frühling Volkswohnungen am Kötzſchener Weg wie der
aus. Es keimen und blühen die Bäume und Bau der 9 Wohnungen und Autogaragen in der
Wieſen Die wochenlangen ſchlechten Tage machten AdolfeHitlerStraße neben der Tobü zu beobachten.
die Menſchen faſt intereſſene und teilnahmslos Gegenüber erwächſt der gewaltige Wohnbau der
gegenliber der werdenden Naturpracht, die uns 27 Wohnungen der Firma Kriegsgorte. An dieſer
durch die Launen des Aprils verſcherzt wurde. Stelle des Wohnbaues entſteht ein großſtädte
Doch nun locken uns die Sonnenſtrahlen zum bauliches Straßenbild und der Verkehrsſchußmann
Rundgang durch die Gemeinde wird bald überflüſſig werden, wenn die baulichen

Ein ſtundenlanger Spaziergang iſt nötig, um Veränderungen für den geplanten Rundverkehr
die einige Kilometer lange Großgemeinde zu durch durchgeführt ſind. n
ſchreiten. Und was gibt es dabei zu ſehen? Ein Alle Zugangsſtraßen zum Waldbad Leuna
Blühen und Wachſen in der Gartenſtadt und ein weiſen durch farbenfrohe Reklame und Richtungs
bauliches Exweitern der Straßen und Plätze Weit ſchilder den fremden Beſuchern den Weg Immer
und breit liegen die ſchönen Aſphaltſtraßen der freundlicher wird die Umgebung des Krieger
Weorlskolonie vor uns. Von dem herrlichen Grün denkmals und das nahe HJ. Heim regt mit ſeiner
der gut ausſehenden Liguſterzäune ſind die Vor burgähnlichen Aufmachung den Spaziergänger
gärten und Häuſer eingerahmt und hier und dort zur Betrachtung an. Nördlich, von hier geſehen,
ſchweift eine ſolche Straße aus zu einem großen an der Waſſerſtraßenkreuzung, entſteht eine weitere
Rundteil oder Platzanlage. Der Bayernring, die Stätte der Jugendertüchtigung, das Bootshaus
Gegend des Sachſenplatzes, die Umgebung des Und die Anlage des HJ Marineſturmes Damit
Kinderheimes und die des Feierabendhauſes ſind der Rundgang vollſtändig wird ſtreife man hin
beſondere Flecke der Ordnung und der gärtneriſchen über zur Südgegend, Hier iſt die Umwandlung
Schönheit. Die Naturanlagen vom Waldbad Leung des Feldweges Zur gepflaſterten Verbindungs
bis hinauf zum Ortsteil Göhlitzſch haben ebenfalls ſtraße in Augenſchein zu nehmen. für deſſen Her
ein außerordentlich gepflegtes Ausſehen. Auch ſie ſtellung die Südbewohner der Gemeinde beſonders
laden zum Beſuch ein. dankbar ſind. Ferner iſt die ſchöne Kirſchberg

Die großen Anlagen öſtlich der Saaleſtraße ſiedlung zu beſichtigen und ſie wird bei demſenigen
locken uns mit ihrem Blütenzauber. Von hier aus Intereſſe erwecken, der ſich mit Siedlungsgedanken
chweifen die Blicke hinein in die grünende Aue trägt. Hier im Starenweg wächſt Haus an Haus
Die Anlagenwege führen zum ſtillen Ort der Vogel und die letzte Bauſtelle iſt bereits verkauft. Drüben
tränke, die wir im vorigen Herbſt im Bilde zeigten an der Hindenburgſtraße ſtehen die bezugsfertigen
und um deren beſſere Ausgeſtaltung wir gebeten 12 Wohnhäuſer des Leunawerkes mit ihrer hier
hatten. Möge unſere Anregung nicht ungehört noch nicht geſehenen Bauart. Sie zu beſichtigen,
bleiben. Jenſeits der Saale, nur einige Minuten rundet den Einblick in das gewaltige Bau
entfernt grüßt das Kreypauer Wäldchen, die Zu geſchehen unſerer Gemeinde ab. Wer unſeren vor
fluchtsſtätte an heißen Tagen. ſtehenden Wegführer benüßt, der hat das heutige

Beim Rundgäng erhaue man ſich nicht nur an Leung geſehen.
den Naturſchönheiten, ſondern würdige auch das In Haft genommen,
bauliche Wachſen der Gemeinde ſelbſt. Jm letzten X Leunga. Von der Kriminalpolizei wurde
Winterhalbjahr ſind wieder viele Häuſer aus der ein 16jähriger Junge aus Leung feſtgenommen,
Erde gewachſen und laufend werden neue in An weil er an einem ſechsſährigen Mädchen unſittliche
griff genommen. Da ſind die bezugsfertigen 24 Handlungen vorgenommen hat.

Richard Wagners das oriſche Schaffen des

weit zufrieden

Von den Gründern des
Vereins gehören ihm am 20. Geburtstage noch
19 als Sängesbrüder an. Daß ſie mit den
anderen in allen ſchweren Zeiten, die der Ge
ſangverein durchmachen mußte, die Treue ge
halten haben, ſei nötig, dankend hervorgehoben
zu werden. Der zweite Dank gelte der Betriebs
leitung des Ammoniakwerkes Merſeburg, die ſich
immer als Förderer des Vereins bewieſen habe.
Zu Ehren Dr. Dehnels, der den Jubeltag des
Vereins nicht mehr erleben durfte, erhob man ſich
in ſtillem Gedenken von den Plätzen. Mit dem
Gelöbnis, als Sangesbrüder hach den Worten
des Führers auch fürderhin Kämpfer für Volk
und Vaterland zu bleiben, ſchloß Vereinsleiter
Hund. Der ſtellvertretende Kreisführer vom
Sängerkreis an der Saale, Sterz Halle, über
brachte Glückwünſche und Grüße des Sänger
kreiſes. Er kehrte ehrend hervor, daß Leunga ſchon
1926 dem Deutſchen Sängerbund beigetreten unddamit deutſche Art und deutſches Weſen bewieſen

habe. Erxinnernd an die Tage von Wien und
Breslau, die deutſche Sänger miterleben durften,
dankte er dem Verein an ſein vorbildliches
Schaffen, dem er unter ſeinem künſtleriſch be
fähigten Chormeiſter Scholl für die Zukunft eine
weitere a e Entwicklung wünſchte Bürger„Wachauf! Chor) bezeichnen Langer Zeit be meiſter Klacke war der Uberbringer der Grüße

durfte es, bis ſich die gewaltige SHörerſchar ſo des am Erſcheinen verhinderten, Kreislelters. Er
gab, den fleißigen Chorleiter e daß alle Sangesbrüder der Pflege des

Scholl nicht immer von neuem für herzlichen Bei deut chen Liedes ſo die Treue halten möchten, wie

fall danken zu laſſen. Mrhe a m 20 a en v
an haben. Im Südſaal fand im Anſchluß an denIn einer der erſten Vortragaspauſen ergriff erlebnisreichen ine noch Ehrung

er Vereinsführer des Geſangvereins Leung das er 19 Gründungsjubilare ſtatt durch den Vereins
Wort. Sangesbruder Hund e e ſich n führer Hun d. Der Muſikbeauftragte für Leung,
den ehrenden Beſuch in ſo großer Menge den Lehrer Dörfer, fügte den beſten Wünſchen für
er dahin deutete, däß die vielen Freunde nicht. die treuen Sangesbrüder die Hoffnung hinzu, daß
nur die Liebe zu Geſang und Muſik herbeige es in Zukunft ſo bleiben möge, wie der Sanger
S er e e e en gruß es ausdrückt: „Grüß Se mit geem Klang
Wollen zu weiterer Förderung zu zeigen. Aus Heil deutſchem Lied und Sang! Sehirgel.
der Geſchichte des Vereins berichtete er, daß im
letzten Jahr des großen Krieges durch eine Keimlehr ins Reich
Handvoll Männer, die bei dem Aufbau des Ein Sonderheft der Zeitſchrift „Das innere Reich.
Leunawerkes für die Heimat kämpften, der Ge Zeitſchrift für Dichtang, Kunſt und deutſches Leben.
ſangverein gegründet wurde, nicht weil ein Ge Herausgeber Paul Alverdes, 5. Jahrgang Heft 2
ſangverein fehlte, ſondern weil das Bedürfnis, (Mai) 1938. Preis des Heftes 1,80 M, viertel
gemeinſam deutſche Lieder zu ſingen, die Männer jährlich 480 M. Verlag Albert Langen Georg
aus der Fremde zuſammengeſchweißt habe zu Müller, München

einer Gemeinſchaſt.
Geſangvereins Leung und der Muſik
gemeinſchaft der Mittelſchule Merſe
burg Soliſtiſche Höhepunkte brachten im Sopran
Frau Häder und Hoffmann und die
Altiſtinnen Frau Füßlein und Cron zur
Geltung.

Mit der Huvertüre zu „Tannhäuſer“ wurde
der Feſtabend eingeleitet Der Gemiſchte Chor
ſang dann aus dieſer Oper den Einzug der Gäſte
auf der Wartburg und der Männerchor den
Pilgerchor. Spontaner Beifall war ſchon der Er
folg dieſes Werkes, Aus dem Holländer hörten
wir die Jntroduktion zum zweiten Akt, den
Spinnchor als Frauenchor, die Ballade der Senta
als Sopranſolo und den friſchen, mitreißenden
Matroſenchor, von Männern geſungen. Nach der
Pauſe, die den Zuhörernz zum Austauſch einer
ungeteilten bewundernden Meinung des bis
dahin Erlebten diente, folgte das Vorſpiel zum
dritten Akt Lohengrin“, aus dem weiter für
Gemiſchten Chor und Soloquartett der Braut
chor und der Zug der Frauen zum Münſter
wieder gemiſchtchörig geboten wurden. Als
Krönung des Ganzen darf man die Teile aus den
„Meiſterſingern von Nürnberg. (Vorſpiel und

demGerichteſanl n
Glücklicherweiſe iſt die Beſtechung eines

Jockeis etwas ſehr Seltenes, dafür iſt für den
das Riſiko der LizenzEntziehung zu groß Es
pflegt auch noch niemand. der von ſolch einer
gütigen, ſelbſtloſen Rennwettvermittlung Ge
hrauch gemacht hat, gewonnen zu haben. Aus
jrgendwelchen Gründen iſt ſtets das Rennen
ſchief gegaſgen, der Auftraggeber kann ſich gar
nicht mal recht melden denn er hat ſich doch
auch eines Betrugsverſuches ſchuldig gemacht;
er weiß vor allen Dingen gar nicht mal an
wen er ſich halten ſoll, denn diskret hat der
Vermittler ſeinen Namen verſchwiegen und iſt
an einem ganz anderen Orte Das Geld iſt
futſch und ſelten wirklich in der verſprochenen
Wette angelegt

Das Geſchäft muß für dieſe Art Vermittler
recht lohnend ſein, denn ſie ſind ſtets fein in
Schale, treten nobel auf, wohnen in den beſten
Hotels und Penſtonen, benutzen Luxuszug,
fahren mit einem feinen Auto vor und ſcheuen
keine Ankoſten und Speſen, wie man aus den
häufigen Depeſchen und Ferngeſprächen quer
durch Deutſchland entnehmen muß.

Nach dieſem geſchilderten Rezept bekam an
fangs November ein Merſeburger Einwohner
R. einen Brief aus Mainz unterſchieben
„Martin“, des Jnhalts „guf Empfehlung eines
Bekannten möchte ich Jhnen eine Gewinn
chance bieten Erwarten Sie mein Telegramm
am Der Angeklagte Johann B gab nach
langem Leugnen endlich zu daß er dieſen Brief
in Mainz geſchrieben obwohl er damals in
Frankfurt a M. wohnte und ebenſo gab er
endlich zu etwa eine Woche ſpäter, wenigſtens
die Fernſprechverbindung von Eſſen aus nach
Merſeburg für den dritten Angeklagten Müller
hergeſtellt zu haben, er habe aber nur noch ge
hört, daß der ſich Menthaff an der Strippe
nannte, dann habe M. die Tür der „öffentlichen
Fernſprechſtelle“ zugezogen. Den Namen des
Merſeburgers habe er von einem Meyerhof in
Berlin, und den Zettel mit der Anſchrift des
R. habe er verloren, den hätte der Müller ge
funden und nur ſo ſei er, der B. in dieſe
Sache hineingekommen. Und nun ſucht Bohr
ofen den Meyerhof, und Müller den Menthoff,
um ihre Unſchuld zu beweiſen

Man kann vermuten, daß die Angeklagten
von dem Daſein des Herrn R in Merſeburg
durch einen gewiſſen Gsbel unterrichtet worden
ſind. Der hat etwa 4 Wochen vor dieſer Attacke
auf R eine Gaſtrolle in Merſeburg gegeben, iſt
in feinem Auto angefahren gekommen. und hat
auch den Erfolg gehabt dort einem Gaſtwirt
wenigſtens um einige Hunderte zu erleichtern,.
G. iſt beſtraft worden. Auch er leugnet den
Zuſammenhang mit dem tetzigen Angeklagten.

R. in Merſeburg war aber ein ſehr untaug
liches Objekt für die Angeklagten. Er machte
zwar wirklich ſichere Geſchäfte durch Arbeit,
aber nie „totſichere“ und wetten“ tat er über
haupt nicht. Er zeigte einem Bekannten L.
ſeinen ſchönen Brief aus Mainz Auch der hin
eingefallene Gaſtwirt und die Kriminalpoligei
wurde eingeweiht. Nun kamen eine Reihe von
Ferngeſprächen die alle L. in Empfang nahm.
Er ging zum Schein auf alle Tips ein und
wiegte ſo die Gauner in Sicherheit bis dann
im letzten Ferngeſpräch auf das vorher noch
durch Telegramm hingewieſen war der Vor
ſchlag von der Beſtechung der Jockeis kam. Und
niemals war ein Name genannt worden alles
ging immer nur unter dem Stichwort „Maxim“
Am 17 November erſchien dann der Ange
klagte Seſterhenn in Merſeburg. Telephoniſch
wurde ihm mitgeteilt. Herr R ſei in einem
Lokal Und obwohl die Eingeweihten dort
einen Skat ſpielten kannten ſie R nicht, aber
der Gaſtwirt wies den Fremden zu einem ein
ſamen Herrn in der Ecke Herr R ließ ſich das
Verlangen, daß von ihm 5000 M. unter dem
Stichwört „Maxim“ abgeholt werden ſollten,
erzählen, und auf einen verabredeten Wink trat
die Kriminalpolizei in Tätigkeit.

So war es in Merſeburg gelungen, drei
Gauner zur Strecke zu bringen.

Zu darfſt die Straße nur überſchreiten, wenn
du dich überzeugt haſt, daß die Fahrbahn frei iſt.
Sieh deshalb erſt links und dann rechts.

Als die Zeitſchrift „Das innere Reich“, in der
ſchon immer die deutſche Dichtung, abgeſehen von
allen Staatsgrenzen, eine Heimſtatt fand, ein
Sonderheft ankundigte, das ganz unter dem Zeichen
der Heimkehr Deutſchöſterreichs ins Reich ſtehen
ſollte, durfte man wohl auf eine reiche und ein
drucksvolle Gabe hoffen. Daß dieſe Gabe aber ſo
vielſeitig und gleichzeitig ſo geſchloſſen ſein würde,

wie es das jeht vorliegende Heft zeigt, das hatte
man doch nicht erwartet. Der ganze dichteriſche
Reichtum der Oſtmark iſt in dieſem Heft aus
gebreitet, eine Fülle und Tiefe, wie ſie nach dem
ſo allgemein gültigen Begriff von öſterreichiſcher
Dichtung nicht erhofft werden konnte. Aber wir
werden lernen, umlernen müſſen und werden wach
dieſem Zeugnis voll Bewunderung ſagen müſſen
Das deutſche Oſterreich kam nicht heim als ein ver
lorener Sohn, ſondern wie einer, der ſeinen Reich
tum unter verſchliſſenren Gewändern nur ſchlecht
verbirgt und die Beſchenkten ſind wir! Es iſt
wicht möglich alle Namen zu nennen die in dieſem
Hefte vertreten ſind: die bekannten von Bruno
Brehm bis zu Tumler und Weinheber; den führen
den großdeutſchen Hiſtoriker Heinrich von Sibik,
den ausgezeichneten Holgſchneider Ernſt von Dom
browſki, deſſen kräftige Holzſchuitte dem Heft einen
beſonderen Wert verleihen. E. G Kolbenheyer,
Max Mell und Paulg Grogger und die bisher
Namenloſen, von denen einzelne Gedichte dafür
Zzeugen, wie allgemein das ganze Land von dieſem
höhen Augenblick der Geſchichte, da alle Sehnſucht
Wirklichkeit wurde, ergriffen und erſchüttert war.
Wenn wir nur einige wenige Beiträge nennen wo
nicht, um ſie etwa ihres Verfaſſers wegen zu
xühmen, ſondern weil ung daran bewußt werden
kann zunächſt, wie ſtark gerade in der Oſtmark die
bodenſtändige Kraft der Dichtung war und iſt und
wie wenig ſie von den zerſtöreriſchen Kräften der
Ziviliſation angekränkelt war, und zum anderen:
wie groß die verwandelnde Kraft des Leides und
der Not war, die gerade hier eine tiefinnerliche
Durchdringung des politiſchen Gedichtes mit Kräften
der Seele erreichte, wie wir ſie im Reich nur ſelten
kennen. Mit Stolz darf die Oſtmark dies Heft be
trachten, mit gleichem Stolz ſollen wir es hin
nehmen mit Vank auch gegenüber der Zeit

ſchrift deren Arbeit gerade für die deutſche VDich
tung jenſeits der alten Reichsgrenzen hier ihre
Krönung fand.
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Für das GA.Sportabzeichen
Ankreken zu den Wiederholungsübungen.

g. Wie überall, ſo werden auch in unſeren
Stadt und Kreisgebieten am heutigen Sonnabend
die Wiederholungsübungen für das SA. Sport
abzeichen abgehalten. Dazu treten die SA.For
mationen ſowie die SA.Sportabzeichenträger, die
nicht aktiv einer Gliederung angehören, an ſol
genden Stellplätzen an; SSchkeuditz Städiſche Turnhallen, Schkeuditz

Kötſchau: Gaſthaus Sack, Kötſchau,
S ber hukeh Wenna a u ndenbuLauchſtädt eBraunsdorf: Denkmalsplatz, Braunsdorf.
Mücheln Marktplatz, Müchein,
Neumark; Gaſthaus Ludwig, Neumark.
Bad Dürrenberg: Hindenburgring, Bad

Dürrenberg.
Leuna: Feierabendhaus Leung.
Schafſtädt: Sportplatz, Schafſtädt

100 Fahre Geſangverein „Arion“
Großes Sängertreffen am 19, und 14, Auguſt
e Lauchſtädt. Wie ſchon an dieſer Stelle

bepichchtet, kann in dieſem Jahre der Geſangverein
„Arion“ die Feier ſeines 100jährigen Beſtehens
feiern. Viele ältere Mitbürger werden ſich noch
gern des Mitbegründers und erſten Leiters des

v a e Ar n e e Dies umwo mehr als letzterer ſich durch Verfaſſung der Bade Chronik ein bleibendes un ge
aet

Die 100-JahrFeier des „Axion“ wird wohl
eines der größten Feſte des Jahres in Bad Lauch
ſtädt werden. Als Termin iſt der 13. und 14.
Auguſt in Ausſicht genommen. Eine große An
zahl Geſangvereine dex näheren und weiteren Um

ebung werden am Feſte teilnehmen Die ſeit
Jahrzehnten mit dem Feſtverein beſonders be
ſreundete Halleſche „Männerliedertafel von 1845
wird ſich geſchloſſen an dem Jubiläum bveteiligen
und hat ihre Zuſage bereits gegeben, Eine weitere
enge Freundſchaft verbindet den Juhbelverein mit
den Männer Geſangverein Aſch in Böhmen, der
ebenfalls zum Jubiläum zu Beſuch kommen wird,
wie ja da der „Arion“ auch ſchon einmal bei den
dortigen Sangesbrüdern zu Gaſte war. Eine
weitere Bereicherung erhält das Programm des
Feſtes dadurch daß die Gruppe Merſeburg im
Sängerkreis an der Saale in Bad Lauchſtädt ein
Söängertreffen veranſtalten wird. Der Feſtverein
wird dieſes Feſt aber guch ſonſt würdig ausge
ſtalten und dasſelbe zu einem Höhepunkt im feſt
ichen Leben unſerer Stadt formen, wobei auch
zahlreiche Ehrungen für den Feſtverein bevor
ſtehen. Die kommende Arbeit des Vereins wird
alſo reſtlos im Zeichen der 100JahrFeier ſtehen.

NS.Filmabende.
S Bad Lauchſtädt. Am heutigen Abend zeigt

die Gaufilmſtelle im „Goldenen Stern“ den Luis
TrenkerFilm „Condottierei“, der mit ſeinen herr
Kchen landſchaftlichen Aufnahmen auch hier An

inden wird. Am Montagabend ſolgt im
gleichen Lokale ein Film der Hitlerjugend: „Zwi
ſchen Zellen und Fobriken“, ein Film vom Frei
geitwerk in der Hitlerjugend, den ſich vor allem die
Eltern und Meiſter anſehen ſollten.

Starkes Auftreten der Wühlmäuſe,
g Bad Lauchſtädt. In Kreiſen vieler Garten

beſitzer, beſonders in denen der Kleingärtner, wird
jetzt viel über das ſtarke Auftreten der Wühlmäuſe
geklagt. Dieſe gefährlichen Nager richten in den

Vernichtun
um ein
die Tiere zu einer gang gefährlichen Plage aus
breiten können.

Thieme feiert am Dienstag, 10. Mai, in

noch viele ſonnige Tage.

Steuern zu entrichten; 1, Grundſteuer, 2. Haus
zinsſteuer und 3. Hundeſteuer (I. Rate)

von Kloſterhaeſeler an die hieſige Schule verſetzt
worden.

vor dem Gaſthaus
ſtohlene Pexrſonenkraftwagen mit dem Kennzeichen
II 14075 iſt am Kollenbeyer Weg herrenlos guf
ren worden. Ein Radfahrer bemerkte den
heyer Weg fahrend. Da ihm das Auto verdächtig
erſchien, erſtattete er Meldung beim Bürgermeiſter
in Burgliebenau.
ſtändigen Gendarmeriebeamten, welcher den leider
ſchon verlaſſenen Wagen ſicherſtellte,
gehört einer Frau in Dresden, deren Bruder das
Auto in Merſeburg geſtohlen wurde.

amtierende Lehrer Karl Winkler iſt jetzt nach
Halle verſetzt worden.

teil Altſcherbitz iſt ernſtlich erkrankt und in
Krankenhausbehandlung. Seine Vertretung haben
Superintendent
Lar iſch übernommen,

mit Volksmiſſionar Tolksdorf, die bereits
im Kirchenkreis Schkeuditz im März abgehalten
werden ſollte, wird erſt im Juni ſtattfinden.

am Donnerstag
Lächelns“, geſpielt vom Mitteldeutſchen Landes
theater im Rahmen der NSG. „Kraft durch
Freude“, zur Aufführung. Für die Muſik war
Georg Haupt mit ſeinem Hrcheſter verantwortlich
Das Publikum amüſierte ſich köſtlich und dankte
am Schluß durch herzlichen Beifall.

Schwan ecke von der hieſigen Berufsſchule iſt
mit ſofortiger Wirkung an die ſtädtiſche Berufs
ſchule nach Halle verſetzt worden. Er iſt ſeit

Januar 1937 hier tätig geweſen und erteilte
den Fachunterricht in den Metallgewerbeklaſſen.

ſich hier obdachlos. Dabei wurde feſtgeſtellt, daß
er ſich unerlaubt aus einer Erziehungsanſtalt in
e entfernt und ſich ſeitdem umhergetrieben

atteGärten viel Schaden an und es muß bei ihrer

rückſichtslos durchgegriffen werden,
erhandnehmen zu verhindern, da ſich

Im hohen Alter.
s Milzau. Der Tiſchlermeiſter Ferdinand

eiſtiger und körperlicher Geſundheit den 89. Ge
urtskag. Wir wünſchen dem greiſen Jubilar

Steuertag für April und Mai
Meuſchau. Am Sonntag ſind hier folgende

Der neue Lehrer.
8 Kleinliebenau. Lehrer Rudolf Gerlach iſt

Das Auto iſt wieder da
Wer aber iſt der Kraftwagendieb?

S Kollenbey. Der in der Nacht zum I. Mai
Kaſino“ in Merſeburg ge

gen in großer Geſchwindigkeit auf dem Kollen

Dieſer benachrichtigte den zu

Das Auto

Der Lehrer ſcheidet.
8 Wehlitz. Der an der hieſigen Volksſchule

Verkrekung des Orksgeiſtlichen.

8 Schkeuditz Pfarrer Mertens im Orts

Ahle mann und Pfarrer
Volksmiſſionariſche Woche.

8 Schkeuditz. Die volksmiſſionariſche Woche

Das Landestheater ſpielte.
s Schkeuditz Vor überfülltem Haus gelangte

die Operette „Das Land des

Nach Halle verſetzk.
Schkeuditz Gewerbeoberlehrer Paul

Wieder aufgegriffen.
Schkeuditz Ein 16jähriger Junge meldete

Für einen NB. Kindergarten.
s Räpitz. Hier wurde der Grundſtein zum Bau

eines NSV.Kindergartens gelegt.
Als Bürgermeiſter berufen.

g. Schkeitbar. Zum Bürgermeiſter berufen und
beſtätigt wurde hier der Pg. Kamillo Müller.

Eine Erntekindergarken euntſteht,
8 Dehlitz (Sagle). Auch in unſerem Orte iſt

auf Veranlaſſung der NSV. ein Erntekindergarten
errichtet worden. Die Arbeiten hierzu ſind gut
vorwärts geſchritten und ſind bald beendet, ſo daß
die Eröffnung desſelben bald erfolgen wird.

Ausgeglichener Haushalfsplan.
S Zſcherben. Der vom Bürgermeiſter mit Zu

ſtimmung der Gemeinderäte aufgeſtellte neue
Haushalksplan konnte ausgeglichen werden. Er
weiſt eine Einnahme und Ausgabe von 4980 M.
auf. Zur Deckung der Ausgaben werden 90 Pro
zent der Grundvermögensſteuer vom Meßbetrag
und 200 Progent Bürgerſteuer des Landesſatzes
angefordert. Der Plan liegt bis zum 19. Mai
beim Bürgermeiſter aus

Abſchiedswalzer.
Geuſa. Die Gaufilmſtelle der NSDAP.

veranſtaltete im Saale des hieſigen Gaſthauſes
einen Filmvortrag. Zur Aufführung gelangten:
„Abſchiedswalzer“ „Abdam, Eva und der Apfel“
ſowie die beliebte Wochenſchau. Jn den Nach
mittagsſtunden wurde die Vörführung durch den
e e en der Filmſtelle bekanntgegeben,
was au en ſchließen läßt, daß der Saal
bei der Abendaufführung bis auf den letzten Platz
beſetzt war. Bei derartigen Veranſtaltungen
wird immer wieder unter Bewis geſtellt, wie not
wendig eine Vergrößerung unſerer einzigen Ver
gnügungsſtätte iſt. Wie verlautet, ſind die Vor
bereitungen zu einem Erweiterungsbau bereits
getroffen worden. Hoffen wir, daß es dabei bleibt.

Eine Windhoſe beobachtet.
Naumburg. Jn der dritten Nachmittags

ſtunde des Donnerstag bot ſich den Beſchauern
auf der Vogelwieſe ein eigenarttges Bild Zu
nächſt erhoben ſich vor dem Eiſernen Wenzel“
große Staubmaſſen, ſanken aber wieder zu
ſammen. Wenige Minuten ſpäter bildete ſich
eine neue wohl hundert Meter hohe Windhoſe,
die ſich über die Vogelwieſe hinweg bewegte
und über den Gräten verſchwand.

Fremdenbeſuch am Sonntag
G Bad Köſen. Wie die Kurverwaltung

meldet treffen am kommenden Sonntag fünf
Sonderzüge in unſerem Bad ein und zwar zwei
aus Leſpzig mit ca. 1300 Perſonen eineraus Magdeburg mit 950 Perſonen ein
Zug aus Quedlinburg mit 800 Perſonen
ünd ein Zug aus Elſterwerda mit 800 Per
nen Die drei ketztgenannten Züge bringen
Angehörige der Eiſenbahnvereine. Hoffentlichiſt den vielen Fremden ſchönes Frühjahrswetter
beſchieden.

Erneuerung der Kirche
O Baumersroda Die Arbeiten an und in

der Kirche gehen ihrem Ende zu. Das Dach
wurde neu eingedeckt, worauf dann das Kirchen

Die Stadt kaufte den „Noten Löwen
S Lützen. Die Stadt Lützen hat den Gaſthof

„Roter Löwe“ käuflich erworben Das hiſtoriſche
Haus ſoll erneuert, erweitert und teilweiſe um
gebaut werden. Man nimmt an, daß der „Rote
Löwe“ ſchon pierhundert Jahre ſteht. Das alte
Gebäude hat mehrere Feuersbrünſte überſtanden,
und auch in den ſchweren Zeiten des Dreißig
jährigen Krieges hat es ſich gehalten. Alljährlich
findek am 6. November im Anſchluß an die
deutſchſchwediſche Feier in der Kapelle eine
Gedenkfeier im „Roken Löäwen“ ſtatt.

er
m

Pflichtfeuerwehr krikt an.
Geuſa. Für die Gemeinde Geuſa iſt eine

Pflichtfeuerwehr gebildet worden. Sie tritt am
Montag, um 20 Uhr, am Spritzenhaus erſt
malig an.

Die neuen Beigeordneten.
S Frankleben. Als Beigeordnete für unſere

Gemeinde wurden Schmiedemeiſter Rud Fliege
Und Elektriker Hermann Kutſchbach beſtimmt.

„Ein ganzer Kerl.“
Braunsdorf. Die letzte Aufführung der

Gaufilmſtelle Halle Merſeburg brachte im Gaſt
hof „Zur Eiche“ den Tonfilm „Ein ganzer Kerl“.
Das Luſtſpiel, das man unbedingt ernſt nehmen
muß, war ein voller Erfolg.

Der neue Haushalisplan
Benndorſ. Bis zum 12. Mai liegt der neue

Haushaltsplan im Geſchäftszimmer des Bürger
meiſters zur Einſicht für die Intereſſenten aus.

Am Sonnkag Filmvorführungen.
S Benndorf. Am kommenden Sonntag zeigt

die Gaufilmſtelle im Gaſthaus Ködelpeter den
großen Varieté-Film „Truxa“ mit La Jana in
der Hauptrolle In der Nachmittagsvorſtellung
um 16 Uhr läuft der Luſtſpielfilm „Die beiden
Seehunde“ mit Weiß Ferdl.

Paumburg. Anſtruttal
innere nach neuen Entwürfen umgeſtaltet wurde.
Die Maler ſorgten ür einen kleidſamen An
ſtrich Seit einigen Tagen ſind nun HOrgel-
bauer mit der Inſtandſetzung der Orgel be
ſchäftigt Eine gräündliche Kberholung machte ſich
hier notwendig Am im Kirchenſchiff viel Raum
zu ſchaffen iſt der Taufſtein vom Altar ent
fernt hinter dem Kirchenſchiff wird eine Taufkapolle errichtet werden

Tagung des NS.Lehrerbundes.
O. Nebra,. Der Kreisabſchnitt Wendelſtein

des NS.-Lehrerbundes hielt in der „Sorge“
ſeine Mongtsverſammlung ab. Jm Mittelpunkt
der Sitzung ſtand ein Lichtbildervortrag über:
„Das Nordiſche in der grrechiſchen Kunſt den
Oberſtudiendirektor Pg. Sachſe, Naumburg,
hielt

Ein Lehrling wird vermißt
O. Großwangen. Der 16jährige Schmiedelehr

ling G, Olſchefſky wird ſeit dem 25 April ver
mißt. Gegen 6 Uhr morgens hatte er mit dem
Fahrrade ſeine elterliche Wohnung verlaſſen, um
an ſeine Lehrſtelle nach Memleben zurückzukehren.

geblieben.

Seit dieſem Zeitpunkt fehlt jede Spur von ihm.
Alle Nachforſchungen ſind bis heute ohne Erfolg

ich bin damit in jeder Beziehung glänzend

Ab Familienvater und Kaufmann bin ich
gewohnt, ſehr genau zu rechnen. Ich dachte

früher, Aral ſei zu teuer Eines Tages mußte ich
Aral tanken, Jch war erſtaunt, wieviel beſſer
mein Wagen zog Jch habe meinen Wagen kaum

wiedererkannt. Was mich aber am meiſten wun

derte, war, daß ich mit 20 Litern Aral weſent
lich mehr Kilometer herausholen konnte. Seit
dieſem Tage habe ich nur noch Aral getankt, und

Besser fahren und sbaren!

gefahren Um noch ein übriges zu tun, habe
ich den Techniſchen B. V.Dienſt in Anſpruch

genommen. Jetzt fahre ich endgültig ſo wirt
ſchaftlich, wie es überhaupt möglich iſt.

Hermann Bretz, Kaufmann, z. Zt. Deſſau, 27. 12. 87)

Wie enklärt gich dieses Wundcker
Herr Bretz hat vechrtig beobachtete B. V. Aral

gteigere nicht nur die Motorleegung, es e auch

wesrentlich ergiebiger. In der Allgem. Automobil-

Ein Wagen wird heim
B. V. Eingtelldienst gepragft

An den Benzol-
bitte Ort und Zeit mit, venn und wo ieh meinen Wagen auf

8. V. Arat einregulieren lassen kann, und sencden Sie mir kostenlos
die Broschöre „Besser fahren und sparen“. Abt. Aral 90

Zeig.“ Nr. 9, Februar 1938 wir das PF
gendes geragee

Wenn der Gemigechbeteteb fur „angpruchgvollere“

Mooren eine Selbetvergtänadltchheit bedeutet, 8 t

geh der Begiger eines en ich bensenfesten Motors

nicht mmer garuber im hlaren, ob das um 4 Pf.

Aro Leter keurere Gemigeh fur ihn nicht eine Ver-

gchtendung bedeutet. Br haun unberorgt em.
Er braucht den Motor nur auf Gemtsch einstellen

zu laggen, um genau 9 hlllig u fahren e mit
Bensin; denn der größere Energiegehalt fahrt ihn

mit Jedem ELuter um die entgprechenden Kilometer

weter, Die graßere Klopfsächerheit (wesentlich bei

ohen Belavungen) bat er al Zug wo
noch eme größere Sicherheit des Gemitgches gegen

Dampfolagenbildung kommt

Katees

Verbene G. m. b. H., 6o0chum. Teilen Sie mir

ßeruf:Name
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l

l

l

Wohnort: Straße
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ugendehe Clgcke
aus Pedalin mit 2weifar-
biren e G. 75 Elegante Glocke

aus apanstumpe mit wei
farbigem Man
krepphbanco 9.75

e
h

e

S

5

r

Feseher Bolerohnt
mit Ripseinfaß Und verstel-
barem Kinn-
bang e 7.75

Kingderhut
aus Duvetin in verschie-
denen formen
ne Farben 2.4
Kinder Hanpe

aus Mattktepp in schögen e
farben m. Rips
hängeband. 2.90

e

S

7

2

Hrn egl-
heit e
in schönen,
bunt. biumen-
druck Mustern
mit Samthband
gerniert, durch

geknöpf

Kostöm
aus leinen-
artige mNatté gewebe,
Smoking-Form, S

nevartigert
Verschluß und

Taschen

S

e

Einknöpf- Anzug
irolerart, frägerhose

reich bestickt, mit
We dro .95

S

e r nenstoff, in bleu, rot und grön, mit SchörzeJugend Kleics (Steigerung 50 Pf.) Gr. 60 5.29 rKängerkleidenen
mſe t 1aus Vistra-Musselin, hell Jrachtenjacke, 2reihig, grön-, braun- vndrot- 2 99 V ehe ars EleganteskKleicd

und dunkelgrundiges keriert, (Steigerung 20 Pf. Größe l E. Kragen, Gr. 45 mit Jacks als könsteSjumenmuster, 2weiteil., Traehenhese, Velveton, in grön, braun, 4 00 (Steig.0.30) 295 seidenem Faconné,
kleine modische Druck-
muster, apart garniert;
einfarbige gesteppte
Pikeewes t e 26.75
Damenmantel
flott, aus Noppen
ßoucié, mit ausge
steppter Foltengarnie-
rung mit kunstseidenem

ehe 29.75

greu und gold, (Steigerung 20 Pf.lkrc-e e 8.90
Modisches Kleid
aus kunstseiden. Mat

krepp, Blötenstreifen-
muster in aparten farb-
stellungen, Knopfgar-

14.75

Größe
75
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Witteldeutſchland
Gauleiter und Fuhrerkorvs

auf der Bürg Weklkin.
e Burg Weitin. Das Gaupreſſeaimt teilt mit:

Es wart geſtern die erſte Tagung im Gro a
Reich, die das Führerkorps der RSDAP. unſeres
Gaues mit ihrem Gauleiter verſammelte In der
vielgeſtaltigen Arbeitstagung würden alle für
unſeren Gäu und die Partei wichtigen Probleme
erörtert, S und die kommende

Marſchroute ſeſtgelegt
Eingangs der Tagung überbrachte der Gau

leiterſtellvertreter Pg. Teſche Unſerem Gau
leiter, der am geſtrigen Tage ein Jahr unſeren
Gau führt, das Gelöbnis treuer Gefolgſchaft und
tatkräftiger Mitarbeit aller Anweſenden des
n er Und damit des geſamten Gaues.

it dieſer Tagung hat r ie Partei und alle
ihre Gliederungen des Gaues Halle Merſeburg
der neue Arbeitsabſchnitt ſeinen Anfang ge
nommen.

Ehrenkodex für die Gefolgſchaft
Die Werkſchar empfing die Goldene Fahne

F. Halle. Jn einer durch Werkſchar- Und
Werkfräuengtuppe ausgeſtalteten Bettiebsfeier
übergab der Betriebsführer des zum national
ſozialiſtiſchen Muſterbettieb erhobenen Werkes

lle der Firma Heinrich Fränck Söhne,
irektor Kirchheim, in Gegenwart von Ver

tretern der Partei Und der 400 Köpfe zählenden
Gefolgſchaft die Goldene DAF. -Fahne an die

rkſchar. Er verkündete gleichzeitig das Jn
krafttreten einer neuen nach ſozialen Geſichts
n ausgeſtalteten Betriebsordnung,

ie ein Ehrenkodex für die Gefolgſchaft ſei und
nahm eine große Anzahl von Ehrungen ver
dienter Gefolgſchaftsmitglieder vor.

Die neue Betriebsordnung bringt vor allem
eine freiwillige Erhöhung verchiedener Entlohnüngsſtufen für

ach arbeiter eine Steigerung der
rlaubsdauer, die für Jugendliche all
mein 18 Tage beträgt, eine Sicherung
er Arbeitsinvaliden, Erhöhung der

Eheſtandsbeihilſfen und eine weſentliche
Altersren ten.

Außerdem wird in der neuen Betriebsordnung
Der Betriebs

Verbeſſerung der
jegliche Geldſtrafe abgeſchafft.
obmann Hüne und Kreisobmann Möbius kenn
re den als gktiven Werkſcharführer
ätigen Betriebsführer als einen vor

bildlichen Kameraden ſeiner Gefolg
ſchaft, die ihm in Vertrauen zugetan ſei.

K. Aufnahme im Harz
Von der Waterkant an den Bergesrand,

F. Wernigerode. Mehr noch als in den vergan
genen Jahren rücken in dieſem Jahre die Kurorte
Und Sommerfriſchen Wernigerode mit Elbinge
rode, Jlſenburg, Königshütte und Schierke und
Huedlinburg mit Thale und Gernrode in die vor
derſte Reihe als Aufnahmegebiete der KdF.-Ur
lauber aus Berlin und Hamburg. Jn der Zeit
vom 22. Mai bis 16. Oktober treffen in Wernige
rode insgeſammt 14 ſog. durchlaufende Urlauberzüge
gus Berlin ein, von denen eder d. 1000 Ar
beitskameraden mit in den Harz bringt. Aus
Hamburg treffen etwa in der gleichen Zeit drei
Urlaubertransporte mit ebenfalls d. ſe 1000 Teil
nehmern ein. Ohne Berückſichtigung der Tatſache
daß außer aus dieſen Großſtädten noch viele
Volksgenoſſen aus der näheren und ferneren Um
gebung des Harzes mit Omnibus-, Betriebs und
Kurzfahrten in den Harz und das Harzvorland
kommen, hat allein das Gebiet von und um Wer
nigerode im Laufe dieſes Sommers wöchentlich
rd. 400 KdF. Gäſte unterzubringen und zu be
treuen. Die Zahl der KöoF. Gäſte zu der Zahl der
ſonſtigen Kurgäſte und Paſſanten, die beiſpiels
weiſe im vergangenen Sommer für Wernigerode
allein die Summe von 55 462 ausmachte, in Be

S T
J

S I S
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W

Gvethes Gartenhaus zu Weimar
„übermütig ſiehts nicht aus, dieſes kleine Garten haus Kämen Sie getroſt herein, würden wohl

empfang en ſein.
Bild Archtv der Merſeb. Zeitung.

ziehung geſetzt, läßt einen hohen Anteil der KdF.
Reiſenden an der Geſamtſumme der Sommer
fremden überhaupt erkennen, die in dieſem Jahre
v un weſentlich über der des Vorjahres liegen

ürfte.

Er kam nicht zum Löſchen
Die Hilfeleiſtungspflicht des Feuerwehrmannes.

Torgau. Jm Oktober vorigen Jahres war
in Prettin ein Schadenfener ausgebrochen. Die
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr taten bei
den Löſcharbeiten ihre Pflicht, nur einer von
ihnen erſchien nicht weil er ſich angeblich den
Fuß verſtaucht hatte. Vom Schöſfengericht Torgau
wurde er, da man ihm ſeine Angaben nicht glaubte

wegen Nichthilfeleiſtung bei einem Brande zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt. Gegen
dieſes Urteil hatte der Verurteilte Berufung ein
gelegt. Die Große Strafkammer Torgau verhan
delte am Freitag erneut in dieſer Sache und ſpvach
den Angeklagten frei, da ihm ſeine Behauptung
micht widerlegt werden konnte.

Feuer in der Zuckerraffinerie
Deſſau. Jn einer Abteilung der Deſſauer

33 erraffinerie brach ein Feuer aus, das, größere
Usdehnung annahm. Die Deſſauer Feuerlöſche

poligei bekämpfte zuſammen mit der Werksfeller
wehr den Brand mit n Schlauchleitungen.
Nach dreiſtündiger angeſtrengter Tätigkeit der

ehten war die Gewalt des Feuers gebrochen.
Der Betrieb ber Zuckerraffinerie erleidet keine
raaxechung Die Brandurſache iſt noch nicht
ekannt.

Zwei Schwarzfahrer gefaßt
Halle. Ein 18 jähriger Autoſchloſſer und ein

jähriger Klempnerlehrling aus Halle wurden
vorläufig h rt parken

weil ſie in mehreren
ide Kraftwagen und räder von der

kraße geſtohlen, ſich rechtswidrig zugeeignet und

damit Vergnügungsfahrten ausgeführt
hatten Die Ermittlungen Und Vernehmungen
ſind noch im Gange. Bisher haben die Feſt
genommenen eingeſtanden, 5 Perſonenkraftwägen
ünd ein Kraftrad geſtohlen und nach Schwarz
fahrten an irgendeiner Stelle herrenlos ſtehenge
laſſen zu haben. Einem weiteren Mittäter iſt die
Kriminalpolizei auf der Spuür.

Anehrlich Volk
Halle, 6. Mai. Die Gendarmerie in Wall

witz nahm einen wohnungsloſen 26jährigen
Burſchen wegen dringenden Verdachts des Be
truges feſt. Er iſt inzwiſchen geſtändig, ver
ſchiedene Darlehns und Zechbetrügereien be
gang zu haben, wodurch mehrere Einwohner

er Stadt Halle geſchädigt wurden.

Des weiteren wurde von der Kriminalpolizei
in Halle ein wohnungsloſer 38jähriger Mann
feſtgenommen, der ſich in zwei Fällen des Zechbetruges ſchuldig gemacht Hatte, außerdem aber

auch noch weitere Betrügereien zugeben mußte,er ein 25jähriger Männ aus VBiſchofewerda,

er ſich ünter betrügeriſchen Umſtänden ein
möblierkes Zimmer gemietet hatte und von der
Staatsanwaltſchaft in Bonn zur Verbüßung
einer Sträfe von 10 Monaten geſucht wurde.

Die Tunnelwand brach ein
F. Roitzſch. Während der Umbauarbeiten an

Bahnhof brach eine Wand der Unterführung ein.
Zwei Arbeiter wurden verletzt und mußten ins
Krankenhaus Carlsfeld gebracht werden.

Schulſchluß wegen Scharlach
Nienburg (Sagle). Jn Neundorf hat

ſich die Scharlaächkrankheit ſo ſtark ausgebreiket,
daß auf Anordnung des Kreisarztes die Schule

eſchloſſen werden mußte. Am letzten Schultag
ehlten nicht weniger als 194 Kinder.

Augen auf!
Der Junge unter der Straßenbahn.

Leipzig. Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich
am Freitag am Yorkplatz. Vort lief ein Tejähriger
Schüler gegen einen Straßenbahnwagen der
Linie 20 nd geriet unter die Schutzvo re
rich tung. Paſſanten befreiten den Knaben aus
ſeiner gefährlichen Lage. Mit einer Gehirner
ſchütterung und Hautabſchürfungen wurde das
Kind dem Krankenhaus St. Georg zugeführt.

Jn ihrer Wohnung in der Brandvorwerkſtraße
ham am Freitagmittag die 79 Jahre alte Witwe
Ernſtine Sch. Fall. Sie erlitt eiten Schen
kelbruch und fand Aufnahme im Kranketchaus
St. Jakob

Ein ſchlimmer Sturz
als die Pferde plötzlich anzogen.

Moſigkau (Anhalt) Der jährige Kurt
K. der auf einen Ackerwagen mitgefähren war,
r als die Pferde plötzlich änzöogen, aus
er Schoßkelle Die Räder des Wagens gingen

über den Jungen hinweg, der mit ſchweren
Quetſchungen And inneren Verletzungen iſts
Krankenhaus gebracht werden mußte.

Vom deutſchen Einzelhandel
Die Unfallvertrauensmänner ktagten.

Halle. Jm deutſchen Einzelhandel ſind die
Unfälle von 22 000 im Jahre 1928 auf 87 000 im
Jahre 1937 geſtiegen. Etwa dreiviertel aller Un
fälle waren Krach den Erfahrungen der Berufsge

en die ſich auf die t von Unfällen ſtützen, vermeid bar. Aus dieſer Er
kenntnis iſt in den Unfallverhütungsvorſchriften be
ſtimmt worden, daß in allen Betkrieben mit mehr
als 20 Gefolgſchäftsmitgliedern Unfallver
trauensmänner einzuſetzen ſind, die e
nrit den Fragen der Sicherheit beſonders
chäftigen und den Unfallſchutzgedanken bei ihren
rbeitsbameraden wecken, und fördern ſollen. de

Unterrichtung dieſer Männer veranſtaltet die Be
rufsgenöſſenſchaft für den Einzelhandel in größeren
Städten beſondere Ausbildungskurſe. Ein ſolcher
iſt auch in Halle wieder durchgeführt worden
Es beteiligten ſich etwa 60 Unfallvertrauens
männer aus Einzelhandelsbetrieben in Halle Und
Umgebung daran. In Vorträgen wurden die Teil
nehmer von zwei kechniſchen Aufſichtsbeamten der
Berufsgenoſſenſchaft über rechtliche Stellung und
Aufgaben der Unfällvertrauensmänner, Sinn Und
Zweck der Unfallverhütungsvorſchriften Leiſtu
der Bg., über Betriebs Und Wegeunfälle, Jnhalt
der Verbandtäſten uſw. eingehend unterrichtet
Lichtbilder und zwei Filme erläuterten und er
gänzten das geſprochene Wort. Die lebhaſte Aus
a w zeigte, daß die Vorträge gute Aufnahme

en.

Laternenfeſt am 6. Auguſt
Halle. Wie das Gauamt „Kraft durch

Freude mitteilt, wird in dieſem Jahre das
kradikionelle Laternenfeſt auf der Saale in
Halle am Sonnabend, dem 6. Auguſt, gefeiert
werden. Die Ausgeſtältung des Feſtes lie Se

den Händen des Amtes Feierabend der
„Kraſt durch Freude

ZovSteingarten in Blüte
Halle. Wenn auch verſpätet, ſo iſt doch

nicht minder farben prächtig als alle Jahre auch
der wunderſchöne Steingarten des Jvo endlich
wieder in Blüte gekommen. Dadurch s die
ungewöhnlich kühle Witterung dieſes Frühfahrs
die Vegetation in ihrer gormalen Entwicklung
nennt hat, ſind jetzt alle Blüten gleichzeitig
gufgegangen, und ſo präſentieren ſich dann die
Polſter der verſchiedenen Pflanzen deren Arten
im übrigen jetzk die Zahl von 300 erreicht
e ſo irrt daßeine einzigärttge
Gartens darſtellt.

Tabakbau ein erfolgreicher Verſuch
F Ringleben C Die Erfolge, die hier

im vergangenen Jahre mit dem Tabakbau er
M wurden haben dazu geführt, daß die An

ufläche in dieſem der maßgebenden
Behörde erweitert wo iſt.

ie Anlage jetzt wirk
Sehenswürdigkeit des

Mocderne Küchen
Sch-at zimmer

Spersezimmer
Die neilesten Modelle in bekannter

Güte und Preiswürdigkeit

m5-Tonner-Diesel
Fahrgesfell-Trag fähigkeit 6000 kg
Redstanch 4200 mm für Laclefläsche normal 4000 mm g.
6 Cyl.- Motor 95 P8, 7200 cem Cyl.-lnholt,
A-Recl-uftdruck-Oeſcdruck-Bremse,
4-Gan Getriebe mit Schon- und Schnellgang,
verstfärkfe Hinterachse mit Vorgelege,
Hintergleitfecern mit Zusstzfeclern,
7-fache Bereifunq, Vbergröss e 36 8

Fahrgestellpreis ah Werk RM. 14 284
zuzüglich Reifenpreiszuschlag RM. 417., 20

Alleinverkauf und Kundlenclienst:

Ludwig E. Wolter, Halle a. S.
Delifzscher Strahe 41. Ruf 29274 und 21436,.

öbel-Pertz
G Annahme aller Darlehen G

Heilß manselnneu und gebraucht

W a a heiektrisch automatisch
Schutzagitter-Anbauten
Gustav rorßbohm
Thüringer Wäschemangeltahriß. Gera-Lwötzen 259

Bilſtge aber gute Uhreo
z m. Garantie BeiNichtgetfall. Umtanech

S od. Geld zurück. Nr. Herrentasches-

Werk M. 7. 40. Nr. 8. Armbanduhr, ver
nickelt. m. Lederarmbaad, M. 2. 60. N. 85.

Dio. für Damen kleine Form, mit Ripe-
and. M. 4. Nr, 99. Dto., Golddouble, 5 Jahre

Sebause, kär Damen mit Ripoband, M.s. o
g. fär Herren viereckige erm, M. 6. 90

S ea 8 Werl i pol. M. S.S ein e a nchnetentr,e e rufend, M. 2. 50.
eckerulr, genau gehend, M. 1.60.

Nickelkette- 25. Doppelkette vergold..
M. 70. Kapsel M. -.25.

e dréſ2z Monogramm- SLe eiring kär Damen
oder Herren, Vergol-M

S

ringe Honhle. M. s S
Double Ring wit Srwili

M. S0. Als Ringe. Papierstreſt. einsend.
Vere. geg. ſacha. ahreeversats 20 000 Uhrea. 20 000 Ringe.

Kataſog mit ca. 600 Bildern gra tis!

an
m g. lbei allerje II Gelegen

99 heiten

Strese s

„Morgen früh können Sie schon
im Garten Kaffee trinken,

dann sind die Cartenmöbel ocken“, sagt der Maleymeteter, „Ich
habe nämlich mit Dueolux, dem synthetischen Lach, gestrichen; der
wird in 2 Stunden staubtrochen und nach 12 Stunden hornhart. Da-
bei hönnen Ducolue eder ind noch Wetter etas anhaben.“
Was Sie auch mmer anstreichen lassen wollen, ob drinnen oder draußen,

verlangen Stevon Ihrem Malermeister stets, daß er Dueoluu nimmt. Er evtrdl
es gern tun, wer Ste dann mit setner Arbeit besonders zufrieden sein werden.

Erhältlich bei den einschlägigen Händlern
Verlangen Sie unseren neuesten, intereseanten Bildprospekt: Wie

Ducolux hrem Heim neuen Glanz gibt See
Anfragen über DUCOILUX an

Hans Nause, Halle-Troiha, Abt. 43
Magdeburger Straße 69, hernruf 246 64
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VEREINSNICHTEN
Aufnahme in dieſer Rubrik zu ermäßigten Preiſen t. Preislifte

Freiwillige Feuerwehr Merſeburg. Montag,
den 9. Mai 1938, 20.15 Uhr, Hauptverſammlung in
Wieſes Gaſtſtätten (Schlageterſtraße). Fördernde
Mitglieder ſowie ſonſtige Gönner der Wehr ſind
herzlich willkommen. Die agktiven Kameraden
treten um 20 Uhr an.

Der komm. Kreisfeuerwehrführer.

Otto Wenig, Pastor
Dr. Erika Wenig

geb. Ulrich
geben ihre Vermählung bekannt

Bad Salzelmen, am 7. Mai 1938
Alleestraße 1

e e ä

e

Geſtern abend, 9 Uhr, entſchlief ſanft, nach einer Ope
ration in der Klinik zu Halle, meine innigſtgeliebte Fran,
unſere herzliebe Mutti, liebe Schwiegertochter, Schweſter
und Schwägerin

Frau Hulda Merkins
geb. Grunert

im vollendeten 43. Lebensjahr.

Sriesrech 2Rerteges, Landesinſpektor
und Kinder

Merſeburg (Halleſche Straße 13), den 7. Mai 1938.
Beerdigung findet Dienstag, nachm. 3 Uhr, vom Alten
burger Friedhof aus ſtatt. Von Beileidsbeſuchen bitte

e Wer inſeriert, verkauſt

hilft, der Frau Gesvad-
heit und körperliche Frische zu
erhalten. Koch die Potentex
Damenbinde Angela wirkt
durch die leichte imprägnise-
rung mit dem Potentex-Anti-
sepfikum desinfizierend. for-
dern Sie die kostenlose An-
elo Drucksoche in den
otentex Niederlagen

Apotheken, Drogerien,
Sonifätsgeschäften oder

von der

PATENTEX G. M.. H. F RA A.

Familien Nachrichten

Aus anderen Blättern entnommen.
Am Freitag, dem 6. Mai 1938, verſchied
plötzlich und unerwartet, infolge Herz
ſchlages, mein lieber Mann, unſer guter

Bater, Herr t GeſtorbenHalle:Okfko Lindner Otto Dauer, 53 J. Emilie Ziegler geb. u errage ge vent 75
Wagner, 81 J. Minna Zerner geb. Hoff in Pepifa-Muster mit Rundqurf gear r et

mann, 76 J. e zum Fischerprelsim 66. Lebensjahre

Jn tiefer Trauer
Biklerfeld:

h zdJohannes Lademann.
I Nienburg a. d. S.: ganz getfüttert, in Fanfasie-NoppenstoffSpo 1 6Hedwig Lindner Fran Luthers s zum FlscherpreisGertrud Edler geb. Lindner Schkeuditz

Willy Edler Auguſte Künzel geb. Geiſt, 84 J. Max S nS Sachſe,“ 63 J. J art engl. gemustfert, Jache genz getfüttert, mitMerſeburg (Hindenburgſtr. 27), 6. 5. 1938. Taschen verarbeifet. zum Ffscherpreis
Die Beerdigung findet am Montag, dem deszu die fesche Bfuse aus Bemberg-Wasch-der enkneet re e a e Aenderun g Patent seide mit Perlmuftknepfen. zum Fischerpreis

er Spreehotunde ger ne revorm. 8--10, Gebr. s cheibe marine und ſchwarz zum Fischerpreſs

en eFür die vielen, liebevollen Beweiſe herz Dr. BUTZ, Arzt Schmale Str. 25 geſtern ihn er u khcnerprets
licher Anteilnahme bei dem ſo plötzlichen Hin
ſcheiden unſeres geliebten, unvergeßlichen Ent
ſchlafenen ſagen wir allen, die ſeiner gedachten
und ihm das letzte Geleit gaben, unſeren herz
lichſten Dank.

Beſonders gilt mein Dank dem Ammoniak
werk. Merſeburg für die ſtete Hilfsbereitſchaft
in meinem ſchweren Herzeleit, ſowie Herrn
Pfarrer v. Propſt für ſeine troſtreichen Worte.
Herzlichen Dank auch ſeinen lieben Arbeits
kameraden ſowie Sportfreunden und dem
Turn u. Sportverein von 1885 für das ehren
volle Geleit und all die herrl. Kranzſpenden.

Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen
Eharlotte Kesb, geb. Wartemann

Merſeburg, 6. Mai 1938.

Eisenbahnstraße 9 Georqerte- Monte
ganz auf Merocaine gefüttert, in modischeres

S Verarbeitung zum Flscherprelse

10 Jahre Vertrauen
Das Auto mit den

Gänſeſedern
e Marum ein halber Menſch Das Nur erſtllaſſige,
S kKleine, faſt unſichtbare Ohrwunder der garant gereinigte

Bausophon G. m. b. H. Nowawes, Settfedern uns
hilft in ſchwerſten Sallen. So unng
die neue Ohrbrille ohne Batterie Man un von
Unſer Spezialiſt iſt am Montag, den W ühr
9. 5., von l Uhr in Merſeburg, Schotterei Adler“
Hotel Alter Deſſauer. u Bad Lauch

z ſtädt, Stadt LeipzigDienstag, 10 Mai,Altes Silhbergeld e c gerſchan
Alt- Gold (Gaſthaus Sach,

Schladebach
Gaſth. Mögung),ne geſegnet DAS GROSSE SPEZIAIHAUS

Seine Ruh'
CA sein Schlaf gestört durch den ewiges Krech
im Haus. Warum benutzt er ber euch galcht
OtROPAX-Gersuschsch 7 Plastiech formbare Ku-

gola zum Absehn des Gehörgenges, Scheachte! entt (Gaſthof Schrader)S Feer R 10 in Apothekeo, Drogeriens eng Santtets, Leipzig, ſeit 1783 Thomaskirchhof 11. Dürren nl gescheſten. Max Negwer. rohe Loneenee An anſrgen. Beſch. /82616 vom arg vo en F v 2 DA d e U N. D N. D z 2 b F D U N G

45. 3. 37. Grad erwerk S eMerſeburg Halle (Sccte), Leipeſger Straße s
Gaſthof zur

grünen Linde
Neubeſtellungen f.
nächſten Monat od.
ſpät. ſchon jetzt erb.

Willy RuhEisleben. e

e

wagen
R r n eSchöne Schlafzimmer

Eiche mit Nußbaumger. mit Stahlmatratz. 430
ünd Auflegern

Kuchen, komplett 165,-

Eiugel, Pianos
Klein-Klaviere

von Feurich, Förster, Manthey,

moron e S e Woifframm, Zeifter u.ne W J en Winkelmann u. a.gäußerg stabiler e ze Teibbinden, Corſetettes, Am lalle, Bölnerger en u. 12 Planohaus Maercker
Seit 1832

Waisenhausring 18 Frack
arlehnsscheine

e Lieferung frei durch Auto
e

und Wochenendwagen in
neues fen Ausführungen

zu vorteilhaften
Preisen

Elnige Beispiele:

ſtandsbinden, Büſtenhalter

Gummi Grahneis 20 O Geor Kam wider Was
Schneider komint vom 9. 5. 14. 5. 38Lieferant aller Krankenkaſſen nach Merſebutg und Umg. Vertilge n r 0 F

mee e ten Heimchen S IAmel en, Motten, Ratten, Mäuſe uſw. zunter jahrelanger Garantie. Angeb Kräuterkuven-
unter K 100 an die Geſchäſtsſtelle. Hhne Bestellung e in Vereandt

Verl. Sie kostenſos Broschüre S15Denen gen 16 M o e Briedr. Rastreiter, Krausevers ückenlehne, 6-Riemen-Federung, m 98 Aue V i Mü dvon beiden Seiten fahrbar S S edas unbedingt Noiwendige, wes Joehgnend asen, a Shnejden eSitz gepolst: ußstütze und Rüäckenlehne ver- fauf Teilzahlungstellbar, 6-Riemen-Federung mit Schwenkschieber, 2 so
von beiden Seiten fahrbar, Räder mit 20 mm Str. Bederisdeckungsscheine werdenGummibereiftn g. RA. e 19 e79 d 9nder Hastenwagen, gewölbt. Kasten, 3 G Großes Ersatz- ſ n d ſt t r t ſ en6Riemen- Federung, vernickelter Stahrobrechieber, n i mRäder mit 17 mm Gummibereifung, wie Bild RM. teillager aus Sr. Green s

Eingeng SchulstraheKinder-Kastenwagen, gewöwpt. Kasten, 4622 verſteht er beſonders,Riemen-Federung, vernickelter Stahlrohrschieber,
Bader mit Zierscheiben, 23 mm Gummibereif. RM.

Korb Kinderwagen Beadig, isckiert, 50 An
en e e e 49 Quittungen

für

denn er hat Fachkenntniſſe

bringt Jhnen daher viel Nutzen!
KüchenbütettSllonbe in o en Falls Sie eine tüchtige Kraft benötigen, dann

bedienen Sie ſich am zweckmäßigſten der „Kleineineindetaſſenn u Schlatzimmer Anzeige in der Merſeburger Zeitung, denn ſie
Merſeburger e r koſtet nur Pfennige. Ganz enorm aber iſt Jhr
Seere hin Ze verkaufen Erfolg, wenn Sie die „SaaleZeitung“, Halle
Kl Ritterſte e g und die Mitteldeutſche Zeitung“, Erfurt gleich
Leung, vbel Weißwange zeitig benutzen; ein kleiner Aufpreis ſichert Jhnen
Jnduſtrietor 1.

die mehr als vierfache Verbreitung Jhrer „Kleinen,r

II
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Kleine Anzeiges“ vos Privat eo Privet werden aur einspaltig (22 am breit) veröffentlicht and nach Worten berechnet. Das tettgedruckte Oberschrifiswort kostet 15 Pl. das eintsche Wort io der Gruodscbritt 5 Pr. Zittergebäbr 30 P. Nachlässe werdes
acht gewährt. Für die gleichzeitige Adisahme einer „Kleines Anzeige vos Privat zu Privat in allen Ausgabeo der Zeitung Mitteldeutschland'

die Kosten 2 Pl. für das Oberschriftswort and 10 Pt. für jedes weitere Wort in der Grundschbriit.

Möhel-Harnisch

n Arno Döhler
Das bekannte und solide Möbelhaus

Speisezimmer von 280.- RM an
Schlafzimmer, 180 em 318.- R
küehen senöne Mod. ab 120.- RM

Ausziehtische von 36 RM an
Stühle, ecnt Eiche 11. R
Ghaiselongques 38.- R
Plüscehsota 90.- R
Gouches 68.- R

Eigene Polster-Werkstätten
Annahme von Ehedarlehen

klersehureg, deieruhe

Oſtene Stellen

Branchekundige
Verkäuferinnen

geſucht. Nur Anſchriftliche
gebote erbeten an

guſtus Oppel Rath
Haus und Küchengeräte, Glas

und Porzellan

Zeitungsverlag in Mittel
deutſchland ſucht zum
1. Juni 1938 gewandten (e)

Schalterheamten c
Kenntniſſe im Anzeigen
weſen ſowie Stenographie,
Schreibmaſchine und Buch
h. ltung erwünſcht. Zur
Einarbeit in die Maſchinen
buchhaltung wird Gelegen
heit geboten. Angebote
unter P 6099 an die
Geſchäftsſtelle der Merſe
burger Seitung.

2wei tüchtige Damen
die bereits Privatkundschatt besucht
haben, lür den Verkauf von

MaßkleidernPullovern usw. (Fabrikversand) gesucht
Sofort hohes Einkommen

Bewerberinnen mit Wander gewerbe
schein bevorzugt. Angebote mit Erfolgs-
nachweisen erbeten an
H. BASEL, ne Halle (Saale),Forsterstr. 32, II, links Gabnholenäte)

Zwei küſchtigealen Zinnernüdchen

nicht zu jung, für ſofort bei ſehr
gutem Lohn und Behandlung geſucht
Kurhotel Manebach b. Jlmenau Th.

1 ServierFränlein
für ſofort geſucht. Lohn 40 Mk. mo
natlich u. Trinkgelder, Zeugnisgb
ſchriften u. Lichtbild an Sangto ium

Stubbe, Sülzhayn (Südharz)
Tel. Ellrich 324

Fleiß ehrl. Ehepaar
Radf. z. Austr. v. Zeitſchr f. Ober

u. Niederbeung u. Frantleben geſ.
Dauernd. Nebenverd. Angeb. an

Friedr. Lindner Leipzig W. 33

Vertreter
branchekundig, ſtellt ein

Hito E. Gchmnsdt
Kolonialwaren u. Margarine
Großhandlung Halle Saale)
Hindenburgſtraße 63

Mädchen
tücht., nicht unt.

Hausmädchen

zum bald. An
Mädchen

zum 15, 5. oder

LZiliergebühr 40 P.
aämiieb Mersebo ger Zeituog, Merseburg; Saale-Zeituog. Halle Mitteldeutsche Zeitung. Erturte detrages

J Alleinmädchen
beſſ., oder einf.

Labor

Millimete rpreis für kleine Angeiges in drei Zeitangen 15 P.

Wohn-, Speise-, Herren- und Schlafzimmer,
neuzeitliche Küchen Einzelmöbel

s verfachhaus
Bereigigte Taſchlermesſter

Inhaber: Reuter und Martin

Halle kleine Steinstraße 6

frei.

200 an um

Arbeits
und Niederlags-
räume ſow. eine
Garage äußerſt ſof.
preisw. zu verm.
Nähere

eißenfelſer
Straße 11 III,bei Hei Lolksdorf.

Zimmer
möbliert,

2 Herren
(Dauermieter)

irch
fährendorf 55,h. Bad Dürren
berg (NäheStraßenbahn
bvalteſtelle
e Harage

einf.
für

e
Wohnraum

e v
n
welches in Sller
Kürze rireht
ſucht ſof.
immer m.

Piorch Of
P 6110 an die
Geſchäſtsſtelle.

Wohnung
2 Zimmer.
von Ehepaar m.
1 K. (13 J.) gef.

e

nter Eig. KochherdAttenburg 8. e S

en t be s Apparate nö6Schützenhaus e t i a en Von n eng a n 9 EMerſeburg. b. Halle a. e t a da Bern chl er t u.e r Zaush. u. Ge FeinmechanikerStenotypiſtin iſtin Mädchen Bewerb. m. Bild im Kochen und Unternehmen
ſof, ge Friſt frol r und Alter an all. Hausarbeit in rhein. Großliche n in. Saush ort den Frieda beſtens erfahr., ſtadt geſ. BeJean Abſchr. Se en ver Falmann, in gute Dauer werbg. m. Ang.ind Leiſtungs- 0 aeis ling ſie der Leiſtung u.ngabe ſowie Häſte. weg. Gr heit Weimar. Gute Zeugniſſe Lohnauſpr. ers.F. Anſpr. unt krankung d. et J d od. Empfehlung Unter R 7s22 ane u die u an Müdchen d eng Be Geſchäſtsſtelle.Geſchäftsſtelle. und a. freundl, 5 Be d wer grag ann. Mädchen See len d d iſt d d re e grve Vertreter

ofort geſucht 3 S J etßenſels- der bei BauDer kennen et Bann Wie eltatten, Han mee
Anett e ehe bitte en lehrling8 pelsdor S aurermeiſternu anke, Hausmädchen vet Sonneberg d d Geſchirrführer uſw. gut ein d n e

nicht unt. 17 in Thüringen. d rot es nicht! begt uns ge- J n d er n nerre iſt, u V Gräfe,Wegen f. Gaſtwirtſch. b 7 J rade of den ſieh nd J Ruf ertbo Verdirnn u anguter Behandl. Mädchen d oßtons ſegeng trocknen Bläſen. e WeivenfelsLd.
Erkrankung bohem Lohn J gang biit ollos ſchön Hundenſchuder jetzigen ſuche um 15. 5. oder gür ruh. Lande- n fForm, nd r habt d eine en e wird J Kochfrau

für ſofort oder Vueeb geſucht. Haushalt ſucht lange Frebge an dns. d rer ch a Wcaſte ſucht Stellg. in
15. Mai tücht. n n an ält. Ehepgar zu J Zum Waschen immer das J Je De ſt be t Kantine od. ähnſaub. Mädchen, evang, verläſſ., ſauber. J schonende und seiner J Pferd mgugeh, üch li lichem Betrieb.ich unt. 18 J gelpoig Na l. giiges Wiekdng en in et Land Bückerlehrling Frau Wen

n
J Die Persil-Kaltwäsche ist T ſtelle in der 3.ar Reſtaur. Mädchen W dal W d inbegriff richtig Ver d e en Dampfbäckerei

agner, w. ch u J stancener Wäschepfege J Ja Pfeifer Paul Fe“ MädchenFaehn Suche für 15. eſchäfts J et allen empfincſtchen J. Plößnitz, Frey Delitzſch J. ſuchte 7 r ehrliches in e d Stoffen. Auch Ihre zor- J burg (Anſtrut) Bitterfel er 38 Stellg.
e Madchen Hausmädchen e Sachen aus Wolle. Land Slrate rin Saueh.

Altere Se i a icht unt 15 J J Seide, Konstseſde oder à gigen Geſchirr eugniſſe vorh.er nete godernen Mftechgeweben d Junger Khrer v gutem Erfurt Umg.Aufwartun r er r d r ai r d frevon ich wenn is J Vücher eſelle Lohn ſucht bevorz. Ang. angerge a e de e et eerengepetest an. (etheee rie gnt. Eigags
d. Anter Leipzig V 52, Kurbad eolga Je J eis,Altenburg 46. Ruſtſtraße A. Schillerſtr. 6 eben Zet e Waltet

Weber 60 Schiafezimmes, eine grobe Auswahl
Speise- 459 Wohnzimemnern, Küchen, Eineel-

rn dar Hreiswert uncf doch gut

Fauenüdhen

Fleißiges, ehrl.

rnſchulfr., zu eof. Antritt eher
ngeboteVorſtellung t

Zeugniſſ. egig W. 31, Eliſa
ethallee 43.

Srleuſe

c erSorbienſtr 20.

Mädel
Suche für r

Milbehten
z. Mitbedien.
Gäſte. Ang. m.
Bild an

Reſtaurant
Ratskeller,

Zerbſt An
Alleinmädchen

ält. zuverl. m n
gut. Kochkennt
niſſen zum Juni

e Vi eaush. in Halle.
Hilfe wird Se
reichend gehalt.
hat haußerhagebote m. Zeug
nisabſchr. unter
D 13612 an die
Geſchäftsſtelle.

Hausmädchen

mögl. nicht unt.
17 J zum 15. 5.od. 1. 6. geſucht.Se ſauber

flink Beding.e wirdgehalten. Ang.mit Zeugnisab
ſchriften an
Werner Lutze,
Heiligenthal
üb. Eisleben,
Kolonialwaren.
Ruf Gerbſtedt

Nr, 204.

Bekannte mitteldeutſche Zuckerwarenfabrik
ſucht für Merſeburg und Umgebung tüchtigen

Vertreter
zur Bearbeitung eines vorhandenen treuen
Kundenſtammes und zwecks Anbahnung
neuer Geſchäftsverbindungen, Zu bearbeiten
ſind der Groß und Kleinhandel. Angebote
unter P 6086 an die Geſchäftsſtelle d. Ztg.

Midhen

Suche z, 15. Mai
od. ſpäter ſaub.,
ehrl. ädchen;
bis 17 Jahre.

Gaſthof
e Tanne“,Kroſtitz
üb. Eilenburg.

Hausgehilfin
nicht unt. 20 J.,
wes. e d.15. Juni

Vorſt
rlen El Rettig,

Halle g. S.rnhard eſrabe 50 T

Hausmädchen
ehrl. u. ordentl.,
welches a in

Geſchäftshaus
tättg war. zuin1 6. 38 geſucht.

Erfurt.Regierungſtr. 61

Mädchen
w. jünger., für kl.

Geſ eevtl. für Pflichjaghr, bei Fam.
Anſchluß bald

S. Schaper,
Friedrichroda,
Fernruf 535.

Alleinmädchen

jüng., für kinh Ehepaar
5. 5. oder 1.geſucht. Änged.

nur mit Licht
ſelß u. Gehalts
forderung.

n Hempel,erlinNKikolas
ſee, Wannſee

Straße 138.

J. Mädchen

zur e inHaushalt u. Ge
ſchäft (Erlernen
d, Büfetts) geſ.
Gutes Gehalt.
CentralPalgſt
Café, Mühl

hauſen Thür.
Mädchen

e ngeſucht Geſell
ſchaftshaus

„Sorbenburg“,
Eilenburg

(Sachſ.)

z vorhand

Fetycer
junges, freundl.
e g i. Ger aaufs Land, nunter 16 Jahr.
z. Erlernung d.

ochens und der

d e nu Fam Anchluß U. Taſch.
eld wird gewährt. Mädchen

Angeb.
unter I 908 an
d. Geſchäftsſtelle.

Kinder
gürknerine vſahKindergärtnerin

oder Pflegerin.
Privpatkinder
heim Liebold,

Bad Sulza.
Mädchen

ſaub. n berufsſchulf Tei, D.
ſchon in Stellg.
war, 15. 59.od. 1. 6. geſucht.
Hilfe vorhand.
Angeb. mit Ge
haltsforderung
erbet. Gaſthaus
„Zur Henne“,

Erfurt
Weimariſche
Straße 11.

Alleinmädchen

ver tücht. zum
6. inel nach Leunga

bei hohem ander
u. gut. Behandl.
geſucht. Angeb.
erb. mit Lichtb.
und Zeugnisab-

e unter6114 an dieGeſhaftotelle

e

e

Dauer

el

Sonnenschut-
und Verdunkelungs-

Rollos
in allen Gröhen, Ferben
und Preis lagen
vom Fachgeschaft

Acnel- u
Halle, Gr. Ulrichstr.

Anabhängige
Frau

kräftig, für Be
trieb bei gutem
Lohn geh Zu er
frag. i. d. Geſch.

Frau
z. Reinemachen
geſucht.

Konditorei
Elkner.

Zuverlüſſige
Aufwartüng

geſucht. Leung,
Sachſenplatz 3.

g. Halbtags
mädchen

ſofort geſucht.
Leung,

Torweg 10.

Junger
Laufburſche
ſofort geſucht.

Stadermann,
Tapetenbe 11.
Tapeten

Linoleum.

Friſeur
gehilfe (in)

tücht. perfekt i.
Ond., Dauer u.
Waſſerw. b. gut,
Lohn für ſofort
geſücht.
O. Sparmann,

Friſeurmſtr.,
Braunsdorf
(Querfurt).

Pücergeſelle
für 18. Mai geſ.

Hachmeiſter,
Merſeburg,

Neumarkt 1.

Bäckerlehrling

für ſofort oder
ſpäter geſucht.

Karl Range.
Bäckermeiſter
Braunsdorf,

Kreis Querfurt.

geſucht.

Hotelkellner
ſolid, nicht über
24 Jahre, m. k
Kaution undBüfettübern. in u
Jahresſtelle geſ.
Ang. mit
Zeugn. Abſchr.u. Anſrus an

elFürſtenhot,

Nordhauſen.

Friſeur
gehilfe

f. ſof. od. ſpäter
Guten

Angeb. uP 6106 an dieLohn.

31 reſchein 1, 3b,18 Jahre Poahr

praxis, gutei gängstornt 5
führt Reparat.
aus ſucht Stell.

Hilpert,
Wolferode

b. Eisleben.
Schachtmiſtr.

erf., ſämtl. Erdärb., aſchinu Pageerbettt
StraßenKanalbau, mich

Stellung. Ang.
erbeten.Schachtmeiſter

Schreiber
Halle g. S.

Luüdwigſtr. 20.

Pilchtjahr
del

a. d. a Selbet

Junger
Spritigtlerer
S ib Stellung.

reiben an

Al r aTiſche 30,
Gohn

gchtbar. Eltern
ſucht Beſchäftig.
als Jan

Vürohilſe

17 Jahre alt,L. ſucht Anſtell. in
t Büro.
ben

Bild, fach 3

Jung. Mädel
17 Jahre, ſucht
Stellung in beſſ.
Haushalt zum
J. Juni. Zeugn.
vorhand. Angeb.
ſind zu richt an

Annemarie

Gärktne reia
Bez. Halle.

Mädchen
20 J., ſucht Stell.
in gut vürgerl
Haush. 3. 15. 5.
1938. Am liebſt.
Mücheln oder
Krumpa. Ang.

A. Paggel,
z. Zt. Krumpa,

Waldſtr. 8.

Mädchen
1778 Jahr. ſchon
tätig geweſen,ſucht 15. 5. Stell.

an u. D 13624Gerſchäftsſt

Guche

f. 15jähr. Mäd.,n Vorkenntn.
Stenosraphie,Kehrſtelte f. r

kaufm. od. ähnl.
Betriebe Ang.

Zimmer
möbl., ſofort zu
vermiet. Unter
Altenburg 57. L

Zimmer
möbl., zu verm.
Zu erfragen in
d. Geſchäftsſtelle.

öchlahtelle

freRoßmartt 19

Wohn und
Swhlahzimmer

möbl.Felegenbett, zu g
vermiet. Angeb.
unter P 6113 an
d. Geſchäftsſtelle.

Zimmer
möbl. zu verm.Molttkeſtr. 14.

Zum Mit
bewohnen

einer ſchönen 4
Zimm. Wohn.
wird Penſionä
rin od. berufs-
tat. Dame geſ.
Zu erfragen in
d. Geſchäftsſtelle

Zimmer
freundl. möbl.,
zu vermiet Zu
erfr. i. d. Geſch.Fauer

mit 2 Bett. frei.
Zu erfragen in
d. Geſchäftsſtelle

Schlafſtelle

fre Oberen
Anzeigen

Sötee

deathunter P 6112 an
d. Geſchäftsſtelle. sehnreiben

Laden

äſtsſt.

Zu vermieten

mit Rebenraum
2 große Schaufenſter, Zentral
heizung in Leung (rd. 10000
Einwohner) geeignet u. a. für
Schuhgeſchäft mit Reparatur
werkſtatt oder Elektro oder
Radiogeſchäft iſt

ſofort zu Vergeeseters.
Angebote unter P 6121 Geſchäftsſt.

In P 6107 an
die Geſchäftsſt.

Wohnung
Zimmer, fürſofort od. ſpäter

die bie Geſceſten

Altere Leute
3 2 güre,imm., emit Korridor,
ſof. oder vatt

u. P 6115
d. Geſchäftsſt.

Koch Ang. u

Zu erkaufen

Nenes
Seserbett

m. Kiſſen, 12
chläfr., aus rote Inlett, N.

fr. Nachn.Preieliite frei!
Betten Hoffmann
Würzburg.

Küchen
elfenbein

Schreibtiſche 48,
Schreibſeſſel, 19,
Büſett, Kredens
125. Sofas Ehat
ſelongues 22
Metallbett. 20,
Schlafsimm. 295,

Farb. 52
zugtiſch 32.

irma Ruf
alle /S., Gro
Klausſtr. 7.

Zwillings
Kiuderwägen

Mo e mit
guterh.verkau nBad e
berg Leipziger

Straße 53 L
Gebr.

Handrolle
und ein Tafel
klavier zu verk.

unt. L 1318
Geſchäftsſt.

Küche

auch get., preiswert zu verkauf.
Karlſtraße 3.

Goziusſitz

u. 2 Motorrad-
packtaſchen bill.
zu verkaufen.

Sprunk,
Nulandtſtr. 8.

etet Rate

FrühjahrsDurch die A. K. O. haben Sie die Möglichkeit, el 700 althekannten un gut eingetührtfen besten Spezial-
seschäften Leipzigs Bare Einvaufe mit A. K. G. Warenseneeks zu kätigen-

der kreditwürdige Käufer erhält die zum Kauf erforderlichen Unterlagen kostenlos. Geringe Kreditgewährungsgebühr.Zahlung mittels Warenscheeks nach erfole em Kauf. Aushs neigung der gekauften Waren s e fortl
Beantragen auch Sie einen Warenkredit! Der H. K. D.-Zahlungsplan- Zahlung in 6 Monatsraten!

n e ülrri 193 S
Bringen Sie bei Ihrem ersten Besuch genügend Ausweise mit. Kostenlose Zusendung des neuesten Firmenverzeichnisses sowie der

Antragsformulare durch die

n a ufel

A. K. O. Allgem. Kundenkredft-Organſsafſon des Einzelhandels
LEAPZIG C Universitätsstraße 26 (Ecke Schillerstraße) Fernsprecher 161 57 Geschäftszeit 10-—19 Uhr

G. ma
i
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Kleine Anzeigen von Privat zu Privat werden aut einspaltig (22 m breit) veröftentlicht und asch Worten berechnet. Das tetigedruckte Oberschrittswort Kostet 15 Pl.
nicht gewährt. Für die gleichzeitige Autnahme einer Kleinen Anzeige von Privat zu Privat in allen Ausgaben der Zeitung Mitteldeutschland“

die Kosten 30 P. für das Oberschriftswort und 10 Pi. kür jedes weitere Wort in der Grundschriit.

Eßilainicn M Allen

Gasherd
2fl., mit Geſtell,
faſt neu, zu verk.

Leuna,
Kötzſchener

Straße 1 II.
Radio

mit Akku und
Anode, bill. zu
verkaufen.

Klobikauer
Straße 56.

Gebäude

in aufſtreb. Ort
a. Reichsbahn u.
Autobahnſtrecke

in der NäheEiſenachs Ge
bäude zu verk.
od. zu verpacht.
Geb. eignet ſich
z. Einrichtg. kl.
Fabrik. Billig.
elektriſch. Strom
geſichert Angeb.
unter A 913 an
d. Geſchäftsſtelle. dmterſgwein

läu Aiſſemn, an. Sauen

verkautt Raymund, Schlachthot-oörse, froiſmtelcerstt 82/83

Techn.
Lehrerin

39 J., mittelgr.
ſchlanke Erſch.,
bl., led., evang.,
lebensbejahend,
aufricht., m. viel
Sinn u. Erf. f.
Heim u. Haush.
naturl muſitk.

ſporttiebend,
wünſcht baldigſt
harm. Eheglück
mit liebev. und
charakterl. wert
voll. Mann von
enig. Wohn. miſehr ſchön. Möb.
u. Wäſche vorhanden. Angeb.
mit Bild erbet.
unter A 910 an
d. Geſchäftsſtelle.

2 Freunde
Handwerker, 31
jährig, blond, v.
groß. u. ſchlank.
Figür. mit ſicher.
Verdienſt (ohne
Vermög.) ſuchen
Damenbekannt
ſchaft bis 30 J.,
auch Witwe an
genehm. Nur
ernſte Zuſchrift.
mit Bild erbet.
unter A 914 an ſag
d. Geſchäftsſtelle.

Anzeigen
bitte
deutlich
ſchreiben

Fleiſchermſtr.

Mitte 20er J.65 u. 1.70 gr.),
die d. väterlich
Geſchäfte übern.
ſollen, ſuch. auf
dieſem Wege ge

t n eMäd. zw. Heir.Etw. Hetmogen
erwünſcht. aber
nicht Bedingung
a u. A 1303d. Geſchäftsſt.

(hübſch.), 28 J
geiſtig rege,

ſchlicht. tempera
mentvoll. ohne
Vermögen, ſucht
nett. Herrn zw.
Heir. Bildang.
unter A 911 an

das einfache Wort in der Grandschritt 5 Pl. Ziftergebühr 30 Pl. Nachlässe werdes
aämlich: Merseba ger Zeitung, Merseburg; Saale- Zeitung. Halle; Mitteldentsche Zeitung, Erturt; betrages

Kfm. Angeſt,

alleinſteh. gute
Erſchein., vollſchlank, 1,60 gr.,
ev., ſolid. häuslich, naturlieb.,
vollſt. Ausſteuer,
wünſcht gebild.,
achtbaren Ehe
kamerad. in ge
ordn. Verhält
niſſen, nicht unt.
40 Jahre. Ernſt
gem. VBildzuſchr.
unter A 909 an
d. Geſchäftsſtelle.

M
Baupartner

geſucht.

Zu beiFrau Kunze,
Kötzſchen.d. Geſchäftsſtelle.

Ziftergebühr 40 P. AMlillimeterpreis für kleine Anzeigen in drei Zeitungen 15 Pl.

z den berähmtesten Fjorden des schönen sädnorwe-

gischen Landes zur Zeit der Bltel Nirgends wird der

Sieg des Frählings so zum elementaren Erlebnis
Nehmen Sie teil an dieser wahren Pfingstreise nach

Norwegen wa Dänemark
Reiseweg: Bremen Ulvik Hardangerfjord Bergen

gute Ton, mit ercaſe Gudvangen Naerö- Fjord Balholm Sognefjorde e zu zu en a Oslo Kopenhagen Holtenauw Brunsbüttel Bremene 6ahaſteſt Ad oifeoitr er mit dem beliebten Dampfers TUTTGART«Straße 200. vom I. bis 10. Juni Mindestfahrpreis RM 210.-Flsmwahchire 5 ſchwere Arbeits

2 vandbetr., Auto- pferde, 1 Olden S en Garage e per Ausfüährliche Bildprospekte und Auskunft erteilt:
zu verkauf. Zu frei 3 Ruſſen, 2 Jagdr e e Norcldeutscher LIovcl BremenGeſchäftsſtelle. Flscherstr. wag, 2 Dos a dos,

3 Rollwag., meh Llovdreise- und Verkehrsbüro MerseburgKüchen rere Arbeits und Adolf- Hitler Straße 13, Ruf 3230preiswert zu verk e Kutſchgeſchirre,2 komplette ReitMöbel Thomas 77 eugen Je nchefHalle. Mühlweg 25 G Werter Boe
Eheſtandsdarlehen kauf. Sie zu unit Halle a. S.

e Bedingung. durch Tel. 338 56,Gebr. Schreib Curt Zeisler Mansfelderstk. 58 fmaſchine g an a. a e u e mu ein!Landsbergerſtr. 64(Adler) e Gchüferhund Derkehrsbeamter (zu Perkehrsſünder): „So,u. Grammophon
mit 40 Platten
zu e Zuerfr. i. d. Geſch.

Dreſch
maſchine

kleine, gut erh.
zu verkaufen.

Schleberoda 39

Kangdier
verk. Knothe,

Krautſtr. 17.
Beſichtig. Sonn
tag 9-12 Stern
bergs Badeanſt.

Motorrad
750 ccm, 2 Zyl.,
mit Seitenwag.,

zu e Zuerfr. i. d. Geſch.

Guterhaltenes
ſteuerfreies

Auto

zu kauf. geſucht.
DKR bevors.Angebote an
Fritz Helmboldt,

Bäckermeiſter,
Reinsdorf

bei Artern.

mieinnten n
Eberherd Meyer, Halle, Martinstr. 11 Ruf 36375

Vaubude
(Hols) zu kauf.
od. leihen geſ.
a u. P. 6120a. d. Geſchäſtsſt.

Gebr. Tiſch
und Stühle,
Wickel oder

Waſchkommode
zu kauf, geſucht.
a unt. L 1321
a. 5. Geſchäftsſt.

Fee.S kauf, geſucht.
Off. unt. P 6034

d. Geſchäſtsſt.

tandwerksarbeiten
Vernicheln

u. ſonſt. Metall
veredlungen

„NickelBecker“
Halle Saale.
nur Kl. Brau
hausſtraße 11

Vuiſtellen

in guter Wohnn f. Schmale Str. 6,lage zu verkauf.
Anfragen unter

89 an die
Geſchäftsſtelle.

Garten

gute Bauſtelle,
zu verkauf. Zu
erfragen in der
Geſchäftsſtelle.

Guche

gangb. Bäckerei
zu pacht., mögl.
ohne Brothau
ſieren, Mate
rialwaren an
genehm, jedoch
nicht Beding.
Eigenkapit vor
n Off. u.P 6090 an die
Geſchäftsſtelle.

Land
wirtſchaft

Haus, Land und
Garten, zu verk.
Schmira Nr. 864

ExfurtLand.

Zylinder
Schleiferei

aller Motore. Neu
anfertigung von
Kolben, Ringen
Bolzen aller Fabri
kate. Ausführung
amtlicher Dreh u
Schlet arbeiten

Oswald Beyer
Halle a. S.

nur Mansfelder
Str. 29a Hettſtedter
Bahnhof, Rufs4259

Aönig Motto e
mit 2 J. Garantie,

Gleit-Boole
Demmer, Halle

Saalestraße o

1,7 Adler
Trumpf
Cabriolet

Baujahr 1935,
gut erhalten, zuverkauf. Angeb.
unter P 6119 an
d. Geſchäftsſtelle.

Laſtwagen
Karoſſe bill. ab
zugeben

parterre.

Notorrad

500 ecem, mit
oder ohne Bei-
wagen billig zu
verkaufen.

Freienfelde,
Baſedowſtr. 6. 6.

3/16 Hand

Mag
Cabr. 2/2, verk.

Heider,
Günthersdorf.

zu

Schloſſer 11.
Fraht haarfor
Jungtier, billig
abzugeben

Gabelsberger
ſtraße 19
Kuhgroße hochtrag.,
nahe am Kalb.,
gut. Melker zu
verkauf. Burg-
liebenau Nr. 15

Pruteier
Silberbrakel,

beſtes Wirt
ſchaftshuhn von
geſund. kräftig.,

blutsfremdem
Legezuchtſtamm,

esFeldſtr. 8
verk.

Angeleller

7 J. ev.luth.,ſich Damenan
ſchluß zw. ſpät.
Ehe. Alter 23
bis 27 J., etwas

aber nicht Be
dingung. Ang.
unt. P 6102 an
die Geſchäftsſt.

Mädel
Anfang 20.

dunkelblond, m.
ſchön. Ausſteuer
u. etw. Verm.,
möchte Herrn
(Beamt.. Wehr
machtsangeh.)

m. gutem Char-
zw. ſpät. Heirgt
kennenl. Ernſtgemeinte Zuſchr.
mit Bild (wird
ort zurückgeſ.)

P 6103 ane die Geſchäſtsſt.

Heirat

aus guter Fam.,
vornehme Ge
ſinnung, friſches
Weſen, natur
liebd., ev.-luth.,Anf. 30, ſchlank, d
1,68 gr., d.-bld.ebenbürt. Part
ner (Akademik.
bevorzugt)

80 Jmit Kind an-
genehm. Aus
ſteuer ſpäter
Vermög. Bild
n unterR 7844 an die
Geſchäftsſtelle.

Witwe
48 J., möchte
Herrn kennen
lernen zw. ſpät.
Heirat. 3- Zim
Wohn. vorhand.
Ang. u. P 6116

Gef ſchäftst.

Becker, Halle S.,

Landwirts
tochter

tücht., ſtrebſam,
kann i. 45 Mrg.
großes Gut in
Thüringen ein
heiraten. Alter

e
undie die Geſchäſftsſt.

Vermögen erw.

Suche für Nichte ſchl

bisWitwer 31

25 bis 30 Jahre.
Etw. Vermögen

Off.
P 6108 an

Preis
werte
22 zMöhe:

in großer
Auswahl

Auch aufTeilzahlg.
Gebrauchte

5chlafz. v. 160. an
Auszugt. v.20.-an
Speisez. v. 69. an
Chaisel, v. ſ8. an
Sofas v. 20. an
Stühle v. 2.-an
Küchen v. 25. an
Vertikos Spiegel,

Schreibſische

Heute Möhe!
in großer Auswahl auf
Zedartsdeckungsscheine

bitzmann
Halle, Mauerstr.3
ned. Elisab.-Krankh.

Lieferung frei

Verufstätige
Frau

40 Jahre vollank, Kletnen
Gehfehler. mit
erwachſ. Sohn,
ſucht Lebensge
fährten. Angeb.
r D 13620 an
Geſchäftsſtelle.

Gelbſtinſerat
Handwerker,

in ſicher. Stelle,
Jahre, mit

gut. Vergangen-
heit, g. Außere
u. eigen. Heim,
wünſcht auf dieſ.
Wege treue Le

bensgefährtin
kennenzulernen.

Mädel m. Näh-
kenntn. bevorz,
Jg. Witwe nicht
ausgeſchl. Nur
ernſtgem. Zuſchr.
mit Bild, welch.
zurückgeſ. wird,
e unt. A916g. Geſchäftsſt.

Jrivatlehranstalt

Ruf Zöſchen 53

HamhHur das Tor zur Welt
Bolmefscherausbildung

remdsprachlerin, Sekretärin, Resebegleiterin in de

amburger Fremdsprachenschute
Dr. E. Grundmann

Hamburg 24, Carlstraßze 323
Leiter

Fräulein

25, 1.75 groß
blond, wünſcht
chriſtl. charakt.
voll. Menſchen,
feſte Anſtellung,
kennenzulernen.

Witwer mit
Kindchen angen.
Beamter bevor
zugt. Bild erwünſcht. Angeb. d
unter B 826 an
d. Geſchäftsſtelle.

Witwe
35 J., 1,65 groß,
ſchlank, angen.
Außere, ſchöne,
behagl. Wohn.
ſucht auf dieſem
Wege anſtänd.
ſol. Herrn ken
nenzulern. zw.
ſpät. Heir. Ang.
unter P 6117 än
d. Geſchäftsſt.

Kleine Anzeige: großer Erfolg

PRROLUNGSREISEN
eur See

mit dem besonders dafür ein-
gerichteten M. S. Milwaukees der

AMBURG-AMERIKA LINIE
e

Auskünfte und Buchungen durch

Merseburger Zeitung sowie tlapag-
ßelsebüro, Halle S.,

oder W. F. Voigt, Merseburq,
Adolf-Hitler- Straße

im Koten Turm,

Die feure Kuh
„Dunnerſchlag, heut hab ich ein ſchönes Stück
Geld verdient“, ſagt der Wieſenhof Bauer zu ſeiner

Frau und reibt ſich vergnügt die Hände. Er hat
geſtern eine Kuh verkauft, zu einem Preis, wie

er ihn ſchon ſeit Jahren nicht erzielt hat!

Die Freude des WieſenhofBauers war groß
aber kurz! Nach ein paar Tagen mußte er zur
Polizei „Sie haben eine Kuh weit über den Höchſt
preis verkauft; Sie haben ſie nicht nach Gewicht
verkauft; Sie haben noch dazu ſchwarz verkauft
Sie haben damit ſchwer gegen das neue Geſetz
verſtoßen! Sie haben es nicht gekannt? Das iſt
keine Entſchuldigung Die Beſtimmungen ſtanden
in der Zeitung Der Bauer geht ganz verdattert
nach Hauſe. Ein paar hundert Mark Strafe ſind

Tjo, härte er Zeitung gelesen,
wer er im Bilde gewesen

kein Pappenſtiel!

öns koſtet eine Mark Strafe.“

Zuſchauer „Dafür hätte er faſt ein Jahr
lang „Kämpf der Gefahr leſen können.
dann würe ihm nichts geſchehen.“

Und

Daras

Rundfunkprogramm
am Sonntag

Leipzig
Wellenjänge 382

Sonntag
Hafenkonzert.
Orgelmuſik.
Katholiſche

6.00:
8.00:
8.30:
9.00:
9.45:
10.15:
141.30-

12.00:
14.00:
14.05

Morgenfeier.
Das ewige Reich d. Deutſchen
Du ſchöner Maien.

Lachender Sonntag Schallpl
Spaniſche Kammermuſik.
Mittagskonzert.
Zeit und Wetter.
Muſik nach Tiſch. Schallplatt

15.00: Der geſtiefelte Kater.
15.40: Deutſche Gepäckmarſchmeiſter-

ſchaften 1938.
16.00: Muſik zur Unterhaltung.
18.00: Köpfe der Vergangenheit.
19.00: Abendnachrichten.
19.10: AchtBerge Fahrt. Hörbericht.

Anſchl. Sonderſport.
19.30: Muſikaliſches Zwiſchenſpiel.
19.45: „Küß eine weiße Galatee!“
21.00: Rundfunkball des Reichsſend.

Leipzig in Wittenberg
Montcig

5.50: Frühnachrichten und Wetter
meldungen.

6.00: Morgenruf, Reichswetterdienſt.
6.10: Gymnaſtik.
6.30: Frühkonzert.

Daz wiſchen 7.00: Nachrichten.
8.00: Gymnaſtik
8.20: Kleine Muſik.
8.30: Konzert für die Arbeitskame

raden in den Betrieben.
9.55: Waſſerſtandsmeldungen.
10.00: Sei kſparſam! Auch wir

wollen helfen! Hörſpiel.
10.30: Wettermeldungen und Tages

programm
11.15: Erzeugung und Verbrauch.
11.35: Heute vor Jahren.
141.40: Die landwirtſchaftliche

Schuldenregelung.
11.55: Zeit und Wetter
12.00: Mittagskonzert.
13.00: Zeit, Nachrichten, Wetter
13.152 Mittagskonzert.
14.00: Zeit, Nachrichten, Börſe.

Anſchl. Muſik nach Tiſch. Schallpl.
15.00: Mutter und Kind.
15.15. Junge. komm mit auf Fahrt!
15.40: Wandlungen des Jugend

buches
16.00: Muſik am Nachmittag

Dazwiſchen 17.00. Zeit, Wetter,
Wirtſchaftsnachrichten.

18.00: Mithmarſchen, ein deutſcher
Bauernſtaat.

18.20: Muſikaliſches Zwiſchenſpiel.
18.25: Liebesgeſchichten. Buchbericht.
18.45: Umſchau am Abend.
19.008 Abendnachrichten.
19.10: Podium der Heiterkeit.

Gereimtes und Ungereimtes
großer Geiſter.

20.05: Abendkonzert.
22.00: Abendnachrichten,

dungen Sport.
22.20: Der Schulungsbrief.
22.30: Nachtmuſik und Tanz.

Heutschlandsender
Wellenlänge 1571

Sonntag
6.00: Hafenkonzert.
8.00: Wetterbericht.

Anſchl. Zwiſchenmuſik.
8.20: Muſterhöfe Muſterdörfer.

Wettermel

und Monkag
9.00: Sonntagmorgen vhne Sorgen.
10.00: Jm Blute allein liegt die

Kraft und die Schwäche.
10.35: Vivlinkonzert.
11.00: Enrico Earuſo ſingt.
11.15: Deutſcher Seewetterbericht.
11.30: Fantaſien auf der Welte

KinoOrgel.
12.00: Muſik zum Mittag.

Dazwiſch. 12.55: Zeitzeichen der
Deutſchen Seewarte.
13.00: Glückwünſche.

14.00: Der Schmied von FJüterbog.
Ein Märchenſpiel.

14.30: Schöne Melodien.
15.30: Kleines Zwiſchenſpiel.
15.40: Deutſche Gepäckmarſchmeifter

ſchaften 1938.

16.00: Muſik am Nachmittag
17.30: Schwediſche Reiſe.
18.00: Kleine Werke großer Meiſter.

Dazwiſchen 19.00: Kernſpruch,
Kurznachrichten Wetterbericht.

19.10: DeutſchlandSportecho.

19.30: Das ſiebente Gebot in der
Muſik.

21.00: Blasmuſik.

22.00: Tages, Wetter und Sport
nachrichten.
Anſchi. Deutſchlandecho.

22.30: Unterhaltungsmuſik.
Dazwiſchen 28.30: Deutſcher See
wetterbericht.

055: Zeitzeichen der Deutſchen See
warte.

1.06: Nachtmuſik.

Montag
5.00: Glockenſpiel, Morgenruf,

Wetterbericht.
5.10: Frühmuſik.

Daz wiſchen Melodien auf der
Welte-KinoOrgel.

6.00: Nachrichten.
6.10: Aufnahmen.
6.30: Frühkonzert.

Dazwiſchen um 7.00: Nachrichten.
9.40: Kleine Turnſtunde.
10.00: Alle Kinder ſingen mit!
11.15: Deutſcher Seewetterbericht.
11.30: Dreißig bunte Minuten.

Anſchl. Wetterbericht.
12.00: Schloßkonzert.

Dazwiſch. 12.55: Zeitzeichen der
Deutſchen Seewarte.

13.00: Glückwünſche
13.45: Neueſte Nachrichten.
14.00: Allerlei von Zwei bis Drei!
15.00: Wetter und Börſenberichte,

Marktbericht d. Reichsnährſtand.
15.15: Amelita GalliCurci ſingt.
15.40: Die Stadt der leuchtenden

Steine.
Anſchl. Programmhinweiſe.

16.00: Muſik am Nachmittag.
18.00: Das Lied der Getreuen.
18.20: Kleines Unterhaltungskonzert
18.40: 10 000 Arbeitsſtunden für

400 Meter Aus dem Schaffen
des deutſchen Kulturfilms.

19.00: Kernſpruch.
19.10. Von Wien über München

nach Berlin
20.00: Unterhaltungsmuſik.
22.00: Tages, Wetter- und Sport

nachrichten.
Anſchl. Deutſchlandecho.

22.80. Eine kleine Nachtmuſtk.
22.45: Deutſcher Seewetterbericht.
23.00: Unterhaltungsmuſik.
1.00: Nachtmuſik
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eeeeeeeeeeeeeeeeh So eLichtſpiele am Sonntag Schützenhaus Strandſchlößchen

Sonne: deren be mere n ee en im doden da Hroßer Malhall
Sonnabend den 7. 5. 38, ab 20 Uhr

8 Pauſ HörbigerCentrum. na werth4.00 6.00 8.20 h e Stran dſch lößch en Gaſtwirtſchaft Parkt ad

r Ludwi iehli ab 5 UhrOnionz Der Rang dere Jeden Sonntag, ab 19.30 Uhr

ne Tanz Unterhaltungsmuſit
7 g s Sigmund ErnſtSchmeeling Steve r Sliegerkagopelle Sportverein 1916 Beung

Aber in unten Crmernn Achtung Geusa Sonntag, den 8. Mai 1938
Sonntag Sonne 2 Uhr: Se 9 in Ta n Ma i ent ans

Jugendvorſtellun flotte Kapelle Es ladet frdl eimn im Gaſthaus Wünſche Beuna,
wozu herzlichſt einladet

7 Der WirtKauft bei unſeren Jnſerenteneeeee Otto Köhler Hie Wirtin. Der Vergn. Ausſchuß

e e Anfang 19 Uhr.Bacesnstaſt
Park Bad

i e eröffnetEs laden freundlichst ein Gerhard Encke und Frau

Haffee haun INeuochan

Sonntag den 8. Mai, ab 20 Uhr

Tanz
Es ſpielt die beliebte Stimmungskapelle.

ma
Jn Jhr Sonntagsprogramm

gehört unbedingt ein Beſuch der
Burgruine Schönburg

Beliebtes reizvolles Ziel für Ausflüge Kaffee
ſtation bei Geſellſchaftsfahrten
freie Luft, köſtliche Ruhe, entzückender Fernblick

Bequem zu erreichen.
im Auto oder Motorrad auf guter Zufahrtsſtraße;
zu Fuß: ab Bahnhof Leißling in einer Stunde
auf wundervoller Waldwanderung;

im Motorſchiff: ab Wei i ie eißenfels in reizender

Auto-Gesellschaftsreisen!
45(20) T Rom (NeopelCopri)- Venedig 189- (238.-)

8 g. Dolomiten-VenedigGardaſee Innsbruck 100.
3(13) a WienBud peſt(Pußta)Plattenſee 115.-[1648(13 g. Hſterreich salziqmmergut (Gard eg) o. [172.-
1829. Gr. Balkanreiſe, Seraſevo- Raouſa(Montenegro) 246.
20 Tag. Belgrad Bukareſt Slebenbürgen-Badapeſt 289,
21 20. Große Südoſteuropareiſe, So ig, Bukareſt 310
Abf. ab Nba. jede Woche lfd. n koſtenl Proſp. Ia Refer,

J

Reiſebhüro Rö nming, Nürnberg M 4.

Belar

der sHrksgruppe Benndorf (Geiſeltal):
Sonntag 8. Mai, 20 Uhzr, Filmveranſtaltunin Gaſthaus Ködelpeter. Als e a

Nächmittagsvorſtellung um 16 Uhr mit dem Luſt
ſpiel: „Die beiden Seehunde“ mit WeißFerdl.
Hrisgruppe Wallendorf:

Filmveranſtaltung am Sonntag 8 Mat, im
Gaſthof zur Bergſchenke: „Der Abſchiedswalger
Kindervorſtellung um 16 Uhr, Abendporſt
un 20 Uhr.

Die Deutſche Arbeitsfrontk,
Kreis waltung Merſeburg.

Abkeſlung Berufserziehüng und Betriebsführung.

Sommer Arbeitsplan der DAF.
Orksberufswaltung Merſeburg.

1. Kurzſchrift für Anfänger. Dauer 36 Stunden
Gebühren: Erwachſene 7,20 RM., Schüler

und Lehrlinge 5,20 RM., Wehrmachts
angehörige 5,20 RM.

2. Kurzſchrift für Fortgeſchrittene. Dauer 36
Sbtunden.

Gebühren: E. ſene 7,20 RM., Schüler,
Lehrlinge und Wehrmachtsangehörige 5,20
Reichsmark.

Arbeitsgemeinſchaft Deutſche Kurzſchrift
läuft das ganze Jahr.

Gebühren: Monatsbeitrag 0,50 RM.
4. Maſchinenſchreiben für Anfängern. Dauer

36 Stunden
Gebühren: 12,20 RM.
Maſchinenſchreiben f. Fortgeſchriktene. Dauer

36 Stunden
Gebühren: 12,20 RM.

6. Buchführung für Anfänger. Dauer eg, 30
Stunden

Gebühren 6.50 RM.
Z. Buchführung für Fortgeſchrittene. Dauer ca

30 Stunden
Gebühren: 7,50 RM.

8. Richtiges Deutſch. Dauer og, 30 Stunden
Gebühren: 6,50 RM.

9. Werkſtoſfkunde für Maler, Behandeln neuer
Werkſtoffe. Dauer 12-16 Stunden

Gebiühren: 4,50-65,50 RM.
10, Schriftzeichnen für Maler einfache Schrift

arten. Dauer 1216 Stunden.
Gebühren: 4,50---5,50 RM.

114. Kurſus für ſeltene Schriſtartn. Dauer 12
bis 16 Stunden.

Gebühren: Für alle drei Kurſe, Ziffer 9, 10
und 11, je nach der Anzahl der Teilnehmer

12. Kochkurſus für Hausgehilfinnen Dauer
14 Abende mit je 3 Stunden.

Gehühren: 3,50 RM. zuzüglich 0,35 RM. pro
Abend für Kochzutaten.

13, Grundlehrgang Gasſchmelzſchweißen. Dauer
44 Stunden

Gebühren: Lehrlinge 11,50 RM., Meiſter und
Gehilfen 21,50 RM.

14. Gasſchmelzſchweißlehrgang f. Fortgeſchrittene.
Dauer 44 Stunden

Gebühren wie bei Ifd. Nr. 13.
45. Grundehrgang für Elektroſchweißen. Dauer

44 Stunden

intmachungen

Achtung! (nur wenige Achtung!IIIDDDDDDD TIVOL Tage) Wunuſnn
Befinde mich auf einer Deutschlandreise und
gebe allen Leunaern und Merseburgern Ge-
legenheit, meine auser wählte

Dei bende ADdotellung

M
zu besuchen. Eröffnung Sonntag 10 Uhr,
Bitte um freundlichen Zuspruch:

Horclscher Maler Franz Hetzel.

Kaffee Heinecke
Sie hören täglich nachmittags und abends

Kapelle Hans Reſch
u eher Tanzabend

Gotthardsäle
Sonntag, im groß. Saal, ab 7 Uhr

Gangrings um den Maienbaum

OTTO WIESE

Eigentum, Hruck und Verlag der Mitteldeutſchen Verlages
Aktien Geſellſchaft Merſeburger Druck und Verlagsanſtalt

Vertagsletter Dr. jur Hans Gnoyke.
Hauptſchriftleiter: Wilhelm Steinbrecher, Stellvertreter Franz Gomm; Schriftleiter für Lokales Gerichis-ſaal und kulturpolitiſchen Teil Frang Gomm. für

ür Sport und Handel Otto Gesrgi ſämtlich in
Merxſeburg; für Politik und allgemeinen Nachrichtendienſt

eb R Salle; für die Bildberichterſtattuntie Abteilungsleiter Berliner Schriftleitun Ken
Köhler Berlin Karlshorſt Gundelfinger Straße 16500 247. Anzeigenietter Paul Kerſten Merſe
urg. Für unverlangt äingeſandte Beiträge wird keine

e Gewähr übernommen

DA. IV/38-
Ausgabe Merſeburger Zeitung Merſeburg (Pl H. über 14 006

davon m Beitage „Weißenftelſer Nachrichten
(Pl überSonn abends ber 17 000Ausgabe Saale Zeitung Halle Bl 19) über 29 000

Ausgabe Mitteldeutſche geitung“ Erfurt (Pl. 19) über 22 000

Mitteldeutſchland Geſamt-DA über 60 001
Sonnabends ber 65 000

Die heutige Ausgabe urgfaßzt 26 Seiten.

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, den 8. Mai 1938,

Dom. 10 Uhr: Gottesdienſt mit Feier der goldenen
Konfirmation. Sup, Berckenhagen. Anſchließend
Kranzniederlegungen an den Gräbern von Kon
ſtſtorialrat Leuſchner und Stiftsſüperintendenten
Prof. D. Bithorn. 16 Uhr: Näachfeier im
„Kaſino“ (Leunauer Straße 2), kleiner Saal,
mit Vortrag von Prof. Dr, Wedding über die
Geſchichte Merſeburgs. 11.15 Uhr; Kinder
gottesdienſt. P. Ziehen. Monkag: Dom-
Mädchenbund im Pfarrhaus d. Brauhausſtraße.

Montag, 20.15 Uhr: Dom-Männer- Abend im
„Tivoli“ wird auf Dienstag, den 17. Mai,

20 Uhr („Alter Deſſauer“), verſchoben.
Donnerstag, 20 Uhr: Domchor-bungsſtunde.

Stadt. Sonntag, 10 Uhr: Goldene Konfirmation.
Paſtor v. Probſt, 11.15 Uhr: Kindergottesdienſt
Paſtor Riem. 16 Uhr: Nachfeier der goldenen
Konfirmation im „Kaſino“. Freitag, 20 Uhr:
Kirchenchor. An der Geiſel 5. Kantor Eßrich.

Ev. Mädchenbund St. Maximi, Mittwoch,
20 Uhr: Verſammlung. An der Geiſel 5, Paſtor
Kiem. Ev. Frauenhilfe St. Maximi. Don-
nerstag, 16 Uhr im Pfarrhaus, Breite Str. 18.

Altenburg. 10 Uhr: Goldene Konfirmation. Paſtor
Scheibe. 11.15 Uhr: Kindergottesdienſt. Paſtor

Pabſt. Montag, 20 Uhr: Offene Singſtunde
im Pfarrhauſe, Unteraltenburg 14. Montag,
20 Uhr: Kirchenchor in der Herberge zur
Heimat. Dienstag, 20 Uhr: Allgemeiner Vor
tragsagbend der Frauenhilfe in der Herberge
zur Heimat. Mittwoch, 15 Uhr Jungſchar.
Mittwoch, 20 Uhr: Junge Mädchen.

Sreuzkapelle: 9.30 Uhr: Kindergottesdienſt.
Neumarft. 10 Uhr: P. Pabſt. 11.15 Uhr: Kinder

gottesdienſt.

Zimmer 5, woſelbſt auch die

Gehühren: Für Mitglieder der DAF. ca
25,50 RM. für Nichtmitglieder ca. 30,50
Reichsmark, je nach Anzahl der Teilnehmer
am Lehrgang.

Der Lehrgang wird in den Abendſtunden in
der Werkſtätte der Mitteldeutſchen Schweiß
und Verſuchslehranſtalt in Halle g. d. S.
durchgeführk.

„Anmerkung: Weitere Lehrgänge ſind in
Vorbereitung. Beginn der Lehrgänge im Mo

nat Mai. Nähere Auskunft erteilt die Kreis
waltüng der DAF. Merfeburg, Abtlg. Berufs
erziehung und r ehren Seffnerſtraße 4,

nmeldungen ent

Kreisnachrichten und Heimatteil- Hermann Albrecht

gegengenomnmen werden.

Flotter Sport Rock
ans Noppeénstott, mit Knopt- 4475 aus Kunstseidentrikot, in modernen 1 90
garnierung

Jugenci. Sport-Mentel Kleſder-Kompletfmit Rückengurt, ganz 13 aus gemustertem Plamisol, mit 29*
gefüt terte hübschem, Weißem Seidenkragen
Moderner Stipon Fesches 2Weiteil, KleiciKarierter Wollstoff, lang mit o Bluse reich gestickt mit einfar- J

Schall bigem Schal und Tach
Kunstseicen- Mantel Jugend Frauen Kleiclimprägnterte, karterte Kunst- 2 aus gestreiftem Ohar- 14

Begenschirmseide mens
Eleg. Gsorgette Mantel Dirndl- Kleiderreiche Biesengarnitur, mit Maroc 99 sehöne, bunte Muster, alle

gefütlert GrößenComplet-Menfel Tupfen-Kleicl
aus Hamenga, alle Größen, marine- aus deutsehem Musseline mit Seiden-

soh war Rips-Weste aSporr- Blusen

Farben. ee e

Hosen Rock Toile-Bluseaus strapagziertüähigen Stoffen, mit reinseidene, mit reicher 12
Taschen gatniert Stepperei e e e

Täglich friſch
aus der

Gärtnerei

Goelheſtr 12

Dahlien
knollen

ßſumenhaus

Trehst
am Gotthard-

teieh

o d hinJ Zahlung e
e

Franz Boe
Hinden burg 27

Halle a. S.

Anzeigen

werbenneue Kunden

Das natürliche u. billigſte, nie verſagende Kühlmittel iſt u. bleibt

x
Am 16. Mai d. J. eröffnen wir in Merſeburg den

Verkauf. Wir bitten die verehrliche Verbraucher

ſchaft (gewerbliche Verbraucher und Haushalte)

Beſtellungen zu richten an Herrn

Paul Heſſelbarkh
Merſeburg Weiße Mauer 30 4 Ruf 3334

Jeweils prompte Belieferung wird zugeſichert.

EiswerkePassencdorf
n Passencdort be Hatie

Roheisfahrikation u, Vertrieb, Tagesleiſtung bis 150 000 kg
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Braunkohlen-Salon- und Industrie- Briketts in a tbewähbrter Qualität Westfälischer Zechenbrech-
koks in allen Körnungen, Langenbrahm-Anthrazit, Anthrazit-Eierbriketts, Gaskoks Trockenes

Brennholz in Rollen, Kloben, ofenfertig, gespalten und in Bündeln

WWGrudekoks
n ter en burg 32 Bern sprechen 3106

2 e e Kinderwagen

Wochenend

wagen

e n 4855.Möhbelhaus Schmieder
Markt 12 Merseburg Markt TEhestandsdarlehen werd. in Zahlg. genommen

Kurt Rran
kaufen Sie. zufriedenſtellend

und preiswert

Max Otto, er
Merſeburg, Preußerſtraße 13
Ruf 2262, Annahme ſ Darleh.Blüthner, Bechſtein

angeschatt Mersehurg s Seoſcian e FlItnnſtinuginiſitiſtttittnnnnnn Be gredte Are wert

Neubauten a Das Neueſte und ſehrUmbauten Steinwa K Sons 9 ungwolk-, dunomäcdel- retewert be
Fassadenputz Flügel u. Pianos H. und BDM.-Alleinvertretung:

B. Döll e
Große Ufeſchsfree 33/34

C

PHOTO- V
C GEMACHI-

DURCH KEINERATEN

hof r Wernerfad
Wurzen Jsk ob 3. Ruf 227.

Neumarkt 76 Fernruf 3444

Ole u. Fette
kauten Sie gut und preiswert bei

Eduard Klauß
Merseburg, Windberg 3, Rut 2327

Lieferant für industrie und Landwirtschaft

Kleidung

en Käther
am Lichtspielhaus Sonne

R. 2.59wöchentlich, bei einer An-
zahlung ab RM. 10.- genü-
gen, um Sie in den Besitz?
des guten, seit jahrzehnten
vieltausendfach glänzend
bewährten

Schütze-Radeszu bringen e e3 S. Z. S Je S. S. 8tlarkenrücer Trauringe

keinen Anstrich.
Vorrätig in ver
schliedener Länge

S
Gotthardſtr. 35, Fernruf 2593.

Baustoff-Kom.- Ges,

J N Co.Merseburg, Welsentelser Str. 58/55on
r

Schmieröle (Maschinen- Motoren-, Zylinder-
und andere Gle)

Ireiböle (Gas und Spezialöle für Heizungen)
Fette (Wagen, Leder-. Maschinen-, Stauffer-

Huffett und andere Fette)
Putzwolle Petroleum

Swiegelblan
Werden alle Möbel ob lackiert, poliert oder aus
Leder, durch das Reinigungs- und Poliermittel

Möhbel-Gabol Brennaber, Miele und VerlobungsgeschenkeBestes Auto-Pflegemittel Alleinverkaut: Uhren kür das neue fieimSemmel St ä Motor Grohe Huwen,e e F7und andere fabrikate. Noten und Schulen kF Ahrr äcler S c C
Reparaturen tachgemäß Victoria ne m Caeh5 e J as leistung FachAlfred vecer d Srennabor geschäft am Marktzage r Miele0 Schmale Straße 2 re Alpina- UhrenVer angen Sie An

gebot od. BSesuch Se ſer,Theater- Programm
Stadttheater Halle.

Sonnabend, 7. 5., 20 Ahr: „Der Freiſchütz.
Sonntag, 8. 5., 15 Uhr Freindenvorſtellung:

Frau Lung“; 19.30 Uhr: „Frau Luna
Montag, 9. 5. 19.30 Ahr: Wiener Blut
Dienstag, 10. 5., 20 Ahr: Maria Magdalene.

Mittwoch, 11. 5., 20 Ahr: „Frau Lung.“

kauft bei unſeren JnſerentenAlexand. Glegeler
Merseburg

Entenplan 9 Fernruf 2927
Küsführung sätntlicher Reparaturen
Ersateteile und Zubehör für alle

Markenäder vorteilhaft.

e 7 4 KinderwagenZu 7 Mutt ert a g ba Neueſte
R. MensdorfDu bar 2 5 2 gari agdg- ee e h m e r finden Sie bei uns viele schöne und praktische Geschenkartikel, Dammſtr. 224

Einſtudierung): „Rigoletto.“ Sonn mit denen Sie große Freude bereiten. Hier einige Vorschläge:
abend, 14. 5., 20 Ahr: Der Freiſchütz-
Sonnkag, 15. 5., 19.30 Ahr: Frau Lunag.
Montag, 16. 5., 19.30 Ahr: „Wiener Blut.“
Dienstag 17.5., 20 Uhr Erſtaufführung:
„Mein Sohn, der Herr Miniſter.

ThaliaTheater Halle.
Sonntag, 2 5, 20 Ahr: Zum letzten Male:

„Der Frontgockel.“
Neues Theater Leipzig.

Wien Sommöring Woltyang- de lufstoln Innsbruck krohygloekeen

es e i. 95.- e 4. 10 S auta. Hl. l.
et Hamburg- ſie N. 48.- 13 We ga. Rhein H. 98.-

21. 8. t 0 250 Geselischaftsr. in mod neven Omnibussen. Ausk. vndllallen M. 290. Fross Keiseböre O Leſpeig, Tel. 152
Richard Wagner-Straße 8

Unterkleick c e e int echenen I

Schlüpfer e n 165 0,36
Nachthemd a r 375 1.95
Garnitur Gae Se tede 360 3.25Meee 25 her e n Werwer i aus feiner künstlicher.v a tigen te e M t e Elheo- Strümpfe Seide mit Naturglanz 2.55 1.95

„Jtalieniſche Komödien.“ Mittwoch 11. 5., aus Kunstseide, in moderner20 Uhr „La Traviata. D. 5.,79 30 ühr: Dnnhener eng e Handschuhe Ausführung 2.35 1.85
20 Ahr: „Die Fledermaus. Sonnabend Klelclerkragen ken 1.75 0.95

Jahn e 2.75 150Schul in modernen Farben und Geweben 2.50 1.35
Altes Theater Leipzig.

Sonntag 8. 5., 20 Ahr: Eine Frau ohne
Bedeutung Montag, 9.5., 20 Ahr: „Heroiſche

ehe See e n Handtaschen Schirme Kaffeedecken
20 Ahr: „Bernhard von Weimar.“ Donners
tag, 12. 5., 20 Ahr: „Heroiſche Leidenſchaften

Freitag, 13. 5., 20 Ahr- „Bernhard von e
Weimar. Sonnabend 14. 5. 20 Uhr Eine
Frau ohne Bedeutung Sonntag 15. 5..
20 Ahr: „Moral.“

in großer Auswahl zu sehr niedrigen Preisen

DoBMoWIz
Kennen gvt Charmosa,Kleid mit langemSie die h vnd Arm, dieh form, welche beHemden- e Michel Prifett Derkaufsſtelle S mbh Sonders Von der

9 I stärkeren DameKnopf Probe Gotthard ſtraße 37 Fernruf 2598 I bevorzugt wird,
Argerlich ist es, wenn die Hemden- in den Größenknöpfe, weil nicht fest angenäht, rasch n v 44 bis 52abgehen. Heben Sie einmal ein Hemd 8an einem beliebigen Knopf in die Lager und Briketts für Hans brand u. Ind uſtrie

e e e e e n n Brannkohle, Brechkoks, Steintohlengen hier, was sie le sten. 8Wenn Sie ohne diese Probe aus- e Anthrazit, Eiformbriketts, Grudekoks, Holz
kommen wollen, dann wählen Sie e
Maßhemden bei Tänzer, der Sie gern
über aile Vorteile des Maßhemdes

e ahſtermöbel Matraten Acrto-Lacketereres
e J in reicher Auswahl, Aufarbeiten,7 Moderniſieren Tapezieren mann 3436, eh

zu billigſten Preiſen Ambiwerte, Nähe e
Erich Borsvorßf nene gtee Lagiernngen ſchnenſtePolſtermeiſter, Schrrale Straße l er Beſchriftöngen
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